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  Lesen Sie die Bedienungsanleitung in jedem Fall durch.

Die Bedienperson muss zur Gewährleistung der sicheren Handhabung die Bedienungs-
anleitung lesen und verstehen. Auch Bediener mit Erfahrung mit dem Gerät müssen die 
Bedienungsanleitung lesen und verstehen.
Unzureichend informierte Bediener können sich und andere Personen durch unsachge-
mäßen Gebrauch lebensgefährlich gefährden. Bewahren Sie die Bedienungsanleitung in  
greifbarer Nähe auf. 
Das Bedienungs-, Wartungs- und Reinigungspersonal muss die Bedienungsanleitung lesen. 
Falls das Gerät an Dritte weitergegeben wird, händigen Sie die Bedienungsanleitung eben-
falls aus.

Lieferumfang

Neueste technische Änderungen können von den hier beschriebenen Erläuterungen und 
zeichnerischen Darstellungen abweichen.

Im Lieferumfang sind enthalten:
1x EBERTH HB1-1100 Bohrhammer
1x SDS Spitzmeißel
1x SDS Flachmeißel
1x SDS Schnellspannbohrfutter
1x klassisches Bohrfutter inkl. Schlüssel
3x SDS Bohrer (8, 10, 12 mm)
1x Staubfangkappe
1x Schmiermittel
1x Transportkoffer
1x Bedienungsanleitung
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Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Betriebssicherheit des Gerätes ist nur bei bestimmungsgemäßer Verwendung ent-
sprechend der Angaben in der Bedienungsanleitung gewährleistet. Jede über die bestim-
mungsgemäße Verwendung hinausgehende, andersartige Verwendung des Gerätes gilt 
als nicht bestimmungsgemäß.

Dieser Bohrhammer ist für Bohren, Hammerbohren in Beton/Mauerwerk, Stein und 
für leichte Meißelarbeiten im häuslichen sowie im gewerblich (Baustellen, Werkstatt, 
usw.) Einsatz geeignet.

Technische Änderungen am Produkt im Rahmen der Verbesserung der Bedienungseigen-
schaften und der Weiterentwicklung behalten wir uns vor. Sollten Sie Ersatzteile benötigen, 
verwenden Sie ausschließlich Originalersatzteile!

Auch bei Einhaltung aller einschlägigen Sicherheitsbestimmungen und der vom Hersteller
genannten bestimmungsgemäßen Verwendung, kann es aufgrund der durch den Verwen-
dungszweck bestimmten Konstruktion zu Risiken kommen.
Sofern Sicherheitshinweise, die Bestimmungsgemäße Verwendung und alle in der Bedie-
nungsanleitung beschriebenen Anleitungen eingehalten werden, können Risiken minimiert
werden.
Restrisiken sind:
•	 Beeinträchtigung des Gehörs.
•	 Verletzungsgefahr durch umher�iegende Teilchen.
•	 Verletzungen, die durch das Berühren der sich drehenden Teile oder heißer Werk-

zeugteile verursacht werden.
•	 Weitere Restrisiken manifestieren sich durch übermäßige Belastung durch Vibrationen 

und können zu Verletzungen von Blutgefäßen oder Nerven führen.

Beispiele für solche Symptome sind Taubheitsgefühl, Gefühllosigkeit, Schmerzmangel oder
eine Abnahme der normalen Kraft, Veränderungen der Hautfarbe.
Wenn Sie eine solche körperliche Erfahrung machen, sollten Sie den Arzt aufsuchen. Diese
Symptome treten normalerweise in den Fingern, Händen oder Handgelenken auf.

Restrisiken
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Zeichenerklärung

Wichtige sicherheits- und gerätetechnische Hinweise sind in dieser Bedienungsanleitung 
durch Zeichen gekennzeichnet. Befolgen Sie die Hinweise, um Personen- und Sachschäden 
zu vermeiden.

Warnhinweise:
	 Dieses Zeichen macht auf unmittelbar drohende Gefahr auf-

merksam, die zu schweren Körperverletzungen oder zum Tod 
führt.

	 Dieses Zeichen kennzeichnet gefährliche Situationen, die zu 
schweren Körperverletzungen oder zum Tod führen können.

	 Dieses Zeichen kennzeichnet gefährliche Situationen, die  
zu leichten Verletzungen führen oder Beschädigung, Fehlfunk-
tionen und Zerstörung des Gerätes zur Folge haben können.

	 Warnung vor allgemeiner Gefahr. Bei Nichtbeachten besteht-
Lebensgefahr.

	 Warnung vor heißen Ober�ächen. Bei Nichtbeachten besteht 
Lebensgefahr

	 Warnung vor gefährlicher elektrischer Spannung.Bei Nichtbe-
achten besteht Lebensgefahr.

	 Warnung vor Einzug von Körperteilen und Haaren.
	 Bei Nichtbeachten besteht Lebensgefahr.

	 Warnung vor dem Einatmen giftiger Dämpfe und Stäube. Bei 
Nichtbeachten besteht Lebensgefahr.gefahr

	
	 Explosionsgefahr. Bei Nichtbeachten besteht Lebensgefahr
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Gebots-und Verbotszeichen:
	

	 Schutzhelm, Gehörschutz und Augenschutz benutzen.

	
	 Schutzhandschuhe benutzen

	 Schutzschuhe benutzen. 

	 Schutzkleidung tragen.

	 Überprüfen Sie Ihr Gerät bevor Sie es einschalten. Halten Sie 
die Schutzeinrichtungen an ihrem Platz und in funktionstüchti-
gem Zustand. Gerät verändern -verboten!

	 Offenes Feuer verboten.
 

Symbole und Abbildungen:

	 Bitte lesen! Lesen Sie vor der Benutzung die 
	 Bedienungsanleitung.

 	 Tipp! Dieses Symbol hebt Tipps und Informationen hervor, die 
für eine ef�ziente und störungsfreie Bedienung des Gerätes zu 
beachten sind.

	 Netzstecker ziehen!

	 Nur der Bediener darf im Arbeitsbereich des Gerätes stehen.
Unbeteiligte Personen sowie Haus- und Nutztiere aus dem-
Gefahrenbereich fernhalten.

	
	 Altöl bzw. Kraftstoff umweltgerecht entsorgen!
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Sicherheitshinweise

Allgemein 
•	 Verwenden Sie das Gerät entsprechend diesen Anweisungen. Berücksichtigen Sie 

dabei die Arbeitsbedingungen und die auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch des 
Gerätes für andere als die vorgesehenen Anwendungen kann zu gefährlichen Situa-
tionen führen.

•	 Als erstes Bedienpersonal lassen Sie sich von einer Fachkraft einweisen. Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahren dürfen das Gerät nicht verwenden. Wird ein/e Jugend-
liche/r über 16 Jahren von einer Fachkraft unter Aufsicht ausgebildet, ist er/sie von 
dem Verbot ausgenommen. Verleihen oder geben Sie das Gerät ausschließlich an 
Personen, die mit seiner Handhabung vertraut sind. Liefern Sie die Bedienungsan-
leitung mit aus. Das Bedienpersonal ist gegenüber Dritten verantwortlich. Halten Sie 
andere Personen und Haustiere während der Benutzung des Geräts fern. Durch Ab-
lenkung können Sie die Kontrolle über das Gerät verlieren.

•	 Ändern Sie niemals das Gerät und dessen Bedienungs- und Sicherheitseinrichtungen 
oder machen Sie niemals die Bedienungs- und Sicherheitseinrichtungen unbrauchbar. 
Geräteänderungen und Änderungen an den Bedienungs- und Sicherheitseinrichtun-
gen gefährdet Ihre Sicherheit und kann Geräteschaden verursachen.

•	 Seien Sie aufmerksam und führen Sie alle Arbeiten ruhig und umsichtig durch. Arbei-
ten Sie niemals wenn Sie müde sind oder unter Ein�uss von Alkohol, Drogen, Medika-
menten oder anderen Substanzen, die sie sensorisch einschränken können stehen. 
Achten Sie besonders zum Ende der Arbeitszeit auf Ihre Verfassung. Ein Moment der 
Unachtsamkeit beim Gebrauch des Gerätes kann zu schweren Verletzungen führen.

•	 Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber. Räumen Sie den Arbeitsplatz von Hindernis-
sen frei. Achten Sie auf ausreichende Belichtung des Arbeitsplatzes. Unaufgeräumte 
und schlecht ausgeleuchtete Arbeitsplätze erhöhen das Risiko von Verletzungen.

•	 Das Gerät vor jeder Verwendung auf äußerlich erkennbare, augenfällige Mängel 
überprüfen.

•	 Lassen Sie niemals das Gerät während des Betriebs unbeaufsichtigt.
•	 Falls das Gerät Anzeichen einer Funktionsstörung oder eines Defekts zeigt, sofort von 

der Stromversorgung trennen. 

Beachten Sie die Sicherheits-und Warnhinweise auf dem Gerät und leisten 
Sie den Hinweisen Folge! Neben den Hinweisen in dieser  Bedienungsanlei-
tung müssen die allgemeinen Sicherheits-, und  Unfallverhütungsvorschriften 
des Gesetzgebers berücksichtigt werden
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•	 Tragen Sie im Umgang mit dem Gerät niemals Schmuck wie Ringe, Krawat-
ten, Ketten oder Uhren etc. Lange Haare zusammenbinden oder Schutzhau-
be tragen.

•	 Tragen Sie geeignete Schutzkleidung und entsprechende Schutzhandschuhe 
sowie rutschfestes Schuhwerk. 

•	 Sollte ein Brand entstehen, von der Stromversorgung trennen. 
•	 Niemals mit Wasser löschen! Stromschlaggefahr!
•	 Sichern Sie das Gerät gegen Herunterfallen von Tischen oder Arbeitsplat-

ten.
•	 Keine Zubehör- und Ersatzteile verwenden, die nicht vom Hersteller emp-

fohlen wurden. Diese könnten eine Gefahr für den Benutzer darstellen oder 
Schäden am Gerät verursachen und zu Personenschäden führen.

Elektrische Sicherheitshinweise
•	 Verwenden Sie das Gerät ausschließlich unter Dach.
•	 Falls Sie doch mit dem Gerät im Freien arbeiten müssen, verwenden Sie nur 

Verlängerungskabel, die für den Außenbereich geeignet sind. Diese Maß-
nahme verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

•	 Vermeiden Sie den Kontakt mit geerdeten Teilen wie Rohre, Heizkörper, 
Herde und Kühlmöbel. Es besteht ein erhöhtes Risiko durch elektrischen 
Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

•	 Niemals das Netzkabel zweckentfremden, um das Gerät zu tragen, aufzu-
hängen oder um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie das 
Kabel fern von Hitze, Öl, scharfen Kanten oder sich bewegenden Geräte-
teilen. Niemals das Kabel unter dem Gerät einklemmen, knicken, quetschen 
oder verknoten. Rollen Sie das Kabel immer vollständig aus. Tauchen Sie 
niemals das Netzkabel in Wasser oder andere Flüssigkeiten. Beschädigte, 
nasse oder verwickelte Kabel erhöhen das Risiko eines elektrischen Schla-
ges.

•	 Niemals das Gerät Regen, Schnee, Nässe und Feuchtigkeit aussetzen. 
Benutzen Sie das Gerät ausschließlich, wenn alle Anschlüsse trocken und 
sicher sind. Ein Eindringen von Wasser in und an das Gerät erhöht das 

•	 Risiko eines elektrischen Schlages. Das Gerät ist nicht spülmaschinengeeig-
net. Niemals mit einem Wasserstrahl abwaschen.
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•	 Der Anschlussstecker des Gerätes muss in die Steckdose passen. Der Ste-
cker darf in keiner Weise verändert werden. Verwenden Sie keine Adapter-
stecker und Mehrfachsteckdosen. 

•	 Das Gerät nur über einen Fehlerstrom- Schutzschalter anschließen (FI-
Schutzschalter). Besitzt Ihr Stromanschluss keinen Fehlerstromschutzschalter, 
muss das Gerät über einen PRCD Schutzschalter betrieben werden! Ver-
wenden Sie niemals beschädigte oder defekte Steckdosen. Unveränderte 
Stecker und passende, fehlerfreie Steckdosen verringern das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

•	 Beachten Sie die Netzspannung! Die Angaben der Stromquelle müssen mit 
den Angaben des Typenschildes des Geräts übereinstimmen.

•	 Das Gerät ist nicht spülmaschinengeeignet. Niemals das Gerät unter 
�ießendem Wasser abspülen! Niemals mit einem Wasserstrahl oder Hoch-
druckreiniger reinigen.

Stäube und Dämpfe
•	 Holzstaub ist kann sich entzünden und wenn der Staub in der Luft schwebt, 

kann der Holzstaub mit Luft ein Gemisch bilden, das explodieren kann. Die 
Konzentration in der Luft darf niemals höher als 40g/m³sein.

•	 Brand und Explosionsgefahr! Funken können sich bilden. Das Gerät niemals 
in der Nähe brennbarer Materialien oder explosionsfähiger Gase einge-
setzt werden. 

•	 Während der Arbeit können Stäube und Dämpfe entstehen. Gesundheits-
gefahr! Tragen Sie immer eine Staubschutzmaske bei Staubentwicklung. 
Tragen Sie bei zu erwartenden Stäuben oder Rauch, z. B. beim Verarbeiten 
von Verbundwerkstoffen, einen entsprechenden Atemschutz.

•	 Die Arbeit kann durch metallisches Material Funken erzeugen, die den 
Staub oder die Dämpfe entzünden können. Sorgen Sie in geschlossenen 
Räumen für ausreichende Be-und Entlüftung. Funken können im Staub für 
eine lange Zeit glimmen, bevor ein Feuer oder eine Flamme entdeckt wird. 
Schalten Sie die Maschine umgehend ‘OFF’ (AUS), trennen Sie das Netzka-
bel von der Stromversorgung! Warten Sie, bis der Motor zu einem völligen 
Stillstand kommt. Entsorgen Sie den Staub in einen feuerfesten Behälter.
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Ziehen Sie den Netzstecker:
•	 Nach der Abkühlphase.
•	 Während der Wartung.
•	 Wenn Sie das Gerät nicht benutzen.
•	 Bevor Sie das Gerät reinigen.
•	 Bei Werkzeugwechsel.
•	 Vor jedem Transport.

Nach der Lieferung

	 Bewahren Sie die Verpackung Ihres Gerätes auf. 
	 Sie benötigen die Verpackung eventuell zur Lagerung während der Gewährleistung. 
	 Im Fall von Schäden wenden Sie sich an unseren Kundenservice.

•	 Entfernen Sie vor der dem Aufstellen das gesamte Verpackungsmaterial vollständig 
vom Gerät.

•	 Falls Sie die Verpackung entsorgen, beachten Sie die in Ihrem Land geltenden Vor-
schriften. 

•	 Führen Sie wiederverwertbare Verpackungsmaterialien dem Recycling zu.
•	 Bitte prüfen Sie, ob das Gerät und das Zubehör vollständig sind. 
•	 Falls Teile fehlen, nehmen Sie Kontakt mit unserem Kundenservice auf.
•	 Halten Sie hierfür bitte Angaben über Kundennummer, Belegnummer und Auftrags-

nummer bereit.
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Gerätebeschreibung

Legende Abbildung 1 

1.   Aufbewahrungskoffer

2.   Wahlschalter Bohren/Meißeln

3.   Kohlebürstenabdeckung (links/ rechts)

4.   Zusatzgriff

5.   3× Steinbohrer (8,10, 12 mm), und 2× Meißel (Flach- und Spitzmeißel)

6.   Staubschutzkappe

7.   Spannfutter und SDS Plus Adapter

8.   Spannfutter-Schlüssel

9.   Bohrerfett

10. Gabelschlüssel

Abb. 1
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Legende Abbildung 2 & 3

11. Deckel für Schmierfett

12. Handgriff mit Abzug

13. Abzug

14. Umschalter Bohren/Hammerbohrer

15. Netzkabel

16. Werkzeugaufnahme

17. Verriegelungshülse

Abb. 2

16 17 Abb. 3
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Vor Inbetriebnahme

Montage Seitenhandgriff :
•	 Der Zusatzgriff (4) bietet Ihnen während der 

Benutzung des Bohrhammers zusätzlichen Halt. 
Das Gerät darf aus Sicherheitsgründen nicht 
ohne den Zusatzgriff (4) verwendet werden.

•	 Der Zusatzgriff (4) wird am Bohrhammer durch 
Klemmung befestigt. Drehen Sie den Griff 
gegen den Uhrzeigersinn (von der Griffseite 
aus gesehen), um die Klemmung zu lösen. 

•	 Drehen Sie den Griff im Uhrzeigersinn, um die 
Klemmung festzuziehen. 

•	 Lösen Sie zuerst die Klemmung des Zusatz-
handgriffs. Anschließend können Sie den 
Zusatzgriff (4) in die für Sie angenehmste 
Arbeitsposition schwenken. Jetzt den Zusatzgriff 
in entgegengesetzter Drehrichtung wieder fest-
drehen, bis der Zusatzgriff fest sitzt.

Abb. 4

Gefahr von elektrischen Schlag; Brandgefahr! Netzstecker ziehen! Vor Reini -
gungs-, P�ege und Wartungsarbeiten, das Gerät stoppen und warten bis das 
Werkzeug abgekühlt ist, hier besteht Verbrennungsgefahr!

Werkzeug einsetzen  (Abb. 4)
•	 Reinigen Sie das Werkzeug vor dem Einsetzen 

und fetten Sie die Werkzeugschaft leicht mit 
Bohrerfett (9) ein. Kein Öl!

•	 Ziehen Sie die Verriegelungshülse (17) zurück, 
indem Sie sie nach hinten ziehen, und schieben 
Sie das Werkzeug bis zum Anschlag hinein.

•	 Lassen Sie die Verriegelungshülse los. Das 
Werkzeug verriegelt sich automatisch.

•	 Prüfen Sie die Verriegelung, indem Sie am 
Werkzeug ziehen, um sicherzustellen, dass sie 
fest sitzt.

Werkzeug entnehmen  (Abb. 4)
•	 Ziehen Sie die Verriegelungshülse (17) zurück, 

halten Sie sie fest und entnehmen Sie dann das 
Werkzeug. 

Abb. 5
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Stellen Sie bei allen Arbeiten (z.B. Werkzeugwechsel, Wartung, usw.) am Gerät 
den Umschalter (13) in die Mittelstellung und ziehen Sie den Netzstecker.

•	 Reinigen Sie das Spannfutter und SDS Plus Adapter vor dem Einsetzen.
•	 Schraube von dem SDS Plus Adapter (7) abschrauben. (Abb. 6)
•	 Drehen Sie den SDS Plus Adapter ohne Schraube im Uhrzeigersinn hinten in das 

Spannfutter (7). (Abb. 7)
•	 Drehen Sie das Spannfutter (7) im Uhrzeigersinn, um das Spannfutter zu öffnen. 

Schieben Sie die Schraube vom SDS Plus Adapter in die Vorderseite von dem Spann-
futter bis zum Anschlag hinein.

•	 Schraube vom SDS Plus Adapter mit einem langen Schraubenzieher gegen den Uhr-
zeigersinn einschrauben und festziehen.

Montage SDS Plus Adapter mit Spannfutter

SDS Plus Adapter und Spannfutter zusammensetzen

Abb. 6

Abb. 7
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Abb. 8

SDS Plus Adapter an Bohrmaschine montieren
•	 Reinigen Sie das Werkzeug vor dem Einsetzen und fetten Sie die Werkzeugschaft 

leicht mit Bohrerfett (9) ein. Kein Öl!
•	 Ziehen Sie die Verriegelungshülse (17) zurück, indem Sie sie nach hinten ziehen, und 

schieben Sie den SDS Plus Adapter mit Spannfutter bis zum Anschlag hinein. 
•	 Lassen Sie die Verriegelungshülse los. Der SDS Plus Adapter verriegelt sich automa-

tisch.
•	 Prüfen Sie die Verriegelung, indem Sie am Werkzeug ziehen, um sicherzustellen, dass 

dieses fest sitzt.

Andere nicht SDS Plus Werkzeuge ins Spannfutter einsetzen
•	 Reinigen Sie das Werkzeug vor dem Einsetzen und fetten Sie die Werkzeugschaft 

leicht mit Bohrerfett (9) ein. Kein Öl! 
•	 Setzen Sie den Spannfutterschlüssel (8) in das Spannfutter ein. Drehen Sie es gegen 

den Uhrzeigersinn, um das Spannfutter zu öffnen, oder öffnen Sie das Spannfutter (7) 
manuell, indem Sie es im Uhrzeigersinn drehen.“

•	 Schieben Sie das Werkzeug bis zum Anschlag hinein. Drehen Sie das Spannfutter (7) 
gegen Uhrzeigersinn, um das Spannfutter zu schließen und das Werkzeug zu �xieren.

•	 Um das Werkzeug festzuziehen und das Spannfutter zu schließen, verwenden Sie 
den Spannfutterschlüssel (8). Setzen Sie den Schlüssel in das Spannfutter ein und 
drehen Sie ihn im Uhrzeigersinn. (Abb. 10)

•	 Prüfen Sie die Verriegelung, indem Sie am Werkzeug ziehen, um sicherzustellen, dass 
es fest sitzt.

Abb. 9 Abb. 10
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Bedienung
Wahlschalter Bohren  
Zum Bohren den Knopf (D) am Wahl-
schalter (2) drücken und gleichzeitig den 
Wahlschalter (2) in die Schalterstellung B 
drehen. Der Umschalter (14) muss in der 
Schalterstellung E stehen.

Wahlschalter Schlagbohren
Zum Schlagbohren den Knopf (D) am 
Wahlschalter (2) drücken und gleichzei-
tig den Wahlschalter (2) in die Schalter-
stellung B drehen. Der Umschalter (14) 
muss in der Schalterstellung F stehen.

Wahlschalter Meißeln
Für Meißelarbeiten den Knopf (D) am 
Wahlschalter (2) drücken und gleichzei-
tig den Wahlschalter (2) in die Schalter-
stellung C drehen. Der Umschalter (14) 
muss in der Schalterstellung F stehen.

Meißel arretieren
In der Stellung A ist der Meißel arretiert.

Hinweis! Zum Hammerbohren benötigen 
Sie nur eine geringe Anpresskraft. Ein zu 
hoher Anpressdruck belastet unnötig den 
Motor. Bohrer regelmäßig prüfen. Stump-
fen Bohrer nachschleifen oder ersetzen.

Ein/Ausschalter
Mit dem Abzug (13) können Sie die 
Drehzahl stufenlos steuern. Je weiter Sie 
den Schalter drücken, desto höher ist die 
Drehzahl des Gerätes.

Einschalten:  Abzug (12) drücken.
Ausschalten: Abzug (12) loslassen.

D

Abb. 11

B CA

Abb. 12

13

14

E

F
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C

Um eine Gefährdung zu vermeiden, darf die Maschine nur an den beiden Hand -
griffen gehalten werden! Andernfalls kann beim Anbohren von Leitungen
elektrischer Schlag drohen!

Benutzen Sie das Gerät nie in der Drehfunktion mit eingesetztem Meißel!

Abb. 13

Schrauben
Verwenden Sie am besten selbstzentrierende Schrauben (z. B. mit Kreuzschlitz), die ein 
sicheres Arbeiten gewährleisten. Achten Sie darauf, dass der verwendete Bit und die 
Schraube in Form und Größe übereinstimmen müssen. 

Deckel für Schmierfett
Der Deckel ist mit Schmierfett gefüllt. Um mehr Schmierfett hinzuzufügen, verwenden Sie 
den Gabelschlüssel (10), um den Deckel für Schmierfett (11) zu öffnen. Füllen Sie den 
Deckel mit Bohrfett (9). Nach dem Einfüllen verschließen Sie den Deckel wieder mit dem 
Schlüssel.

Staubschutzkappe
Stecken Sie die Staubschutzkappe auf den Bohrer, sodass die tiefere Öffnung zum Bohr-
loch zeigt. Setzen Sie dann den Bohrer an und drücken Sie die Staubschutzkappe leicht 
gegen die Wand.
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Reinigung und Wartung

Ziehen Sie vor allen Wartungs- und Reinigungsarbeiten den Netzstecker des 
Bohrhammers aus der Steckdose.

Kohlebürsten wechseln

•	 Das Gerät besitzt 2 Kohlebürsten. Die 
Abdeckungen zum Wechsel be�nden sich 
links und rechts vom Motor.

        Die Kohlebürsten müssen immer 
                      paarweise gewechselt werden!

Abb. 15

•	 Um die Kohlebürsten zu wechseln, ent-
fernen Sie die Abdeckung durch Lösen der 
Schrauben. 

•	 Nach dem Entfernen der Abdeckung 
können Sie die Bürste herausziehen und 
austauschen. 

•	 Die Feder richtet sich von selbst beim Ver-
schließen der Abdeckung. 

•	 Wiederholen Sie den gleichen Vorgang 
auf der zweiten Seite des Gerätes.

•	 Nach dem Wechseln der Kohlebürsten. 
Die Abdeckungen wieder einschrauben.

Abb. 14

Ziehen Sie vor allen Wartungs- und Reinigungsarbeiten den Netzstecker des 
Bohrhammers aus der Steckdose.
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Reinigung
•	 Halten Sie die Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und das Motorengehäuse so staub- 

und schmutzfrei wie möglich. Reiben Sie das Gerät mit einem sauberen Tuch ab oder 
blasen Sie es mit Druckluft bei niedrigem Druck aus.

•	 Wir empfehlen, das Gerät direkt nach jeder Benutzung zu reinigen.
•	 Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem feuchten Tuch und etwas Schmierseife. 

Verwenden Sie keine Reinigungs- oder Lösungsmittel; diese könnten die Kunststoffteile 
des Geräts angreifen.

Wartung
Der Bohrhammer ist mit einem mechanischen Schlagwerk ausgestattet. Dieses Schlag-
werk ist einer hohen Belastung ausgesetzt. Um vorzeitigen Verschleiß des Bohrhammers zu 
vermeiden, muss das Schlagwerk regelmäßig mit Fett geschmiert werden. Wenn Sie diese 
Anweisung nicht befolgen, kann der Bohrhammer beschädigt und dauerhaft funktionsun-
tüchtig werden.
•	 Überprüfen Sie vor dem ersten Gebrauch des Bohrhammers, ob das Schlagwerk aus-

reichend mit Fett geschmiert ist.
•	 Überprüfen Sie regelmäßig, mindestens jedoch alle 50 Betriebsstunden, ob noch aus-

reichend Fett im Schlagwerksgehäuse vorhanden ist.
•	 Füllen Sie regelmäßig Fett nach. Gehen Sie dazu wie folgt vor:

1.	 Ziehen Sie den Netzstecker, damit der Bohrhammer nicht versehentlich eingeschaltet 
werden kann.

2.	 Öffnen Sie mit einem Gabelschlüssel den Deckel für das Schmierfett (9) am Schlag-
werkgehäuse.

3.	 Verwenden Sie dafür beliebiges Maschinenfett. Es soll kein Öl verwendet werden, um 
das Schlagwerk zu schmieren.

Achten Sie darauf, dass kein Wasser ins Innere des Bohrhammers eindringt. Das 

Eindringen von Wasser in ein Elektrogerät erhöht das Risiko eines elektrischen 

Schlages.

Verwenden Sie zum Transport immer den mitgelieferten Werkzeugkoffer.
•	 Tragen Sie den Bohrhammer nur am Handgriff oder benutzen Sie den Werkzeugkof-

fer.
•	 Schützen Sie den Bohrhammer und das Zubehör vor heftigen Stößen und Vibrationen, 

die beim Transport in einem Auto auftreten können.
•	 Schützen Sie den Bohrhammer vor Stürzen, vor Umfallen und vor Rutschen über ge-

neigte Flächen.

Transport
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Fehlersuche
Unsachgemäße Reparaturen können dazu fuhren, dass Ihre Maschine nicht mehr
sicher funktioniert. Sie gefährden damit sich und Ihre Umgebung.

Fehler/Störung Mögliche Ursache Lösung

Bohrhammer lässt
sich nicht in Be-
trieb nehmen.

Kein Stromanschluss. 
Stecker ist nicht in die 
Steckdose eingesteckt. 
Netzstecker oder Netz-
kabel beschädigt.

Netzanbindung herstellen. Stecker 
in die Steckdose stecken. Defekten 
Netzstecker/defektes Netzkabel von 
Fachwerkstatt austauschen lassen.

Das Werkzeug 
passt nicht in das 
Bohrfutter.

Falsches Werkzeug/ 
falsches Bohrfutter.

Verriegelungshülse (17) für Steinboh-
rer und Meißel verwenden, Spannfut-
ter (7) für Metallbohrer einsetzen und 
verwenden.

Das Werkzeug/
das Bohrfutter 
dreht nicht.

Wahlschalter Meißeln/ 
Bohren ist falsch einge-
stellt.

Drehen Sie den Wahlschalter Mei-
ßeln/ Bohren (2) auf die Schalterstel-
lung F stehen.

Bohrer dringt nicht
in das zu bohren-
de Material ein.

Die Hammerfunktion
ist ausgeschaltet.
Falscher Bohrer.

Drehen Sie den Umschalter (14) auf 
die Schalterstellung F. Verwenden Sie 
für das Hammerbohren einen Stein-
bohrer.
Verwenden Sie für das Bohren in Me-
tall das Spannfutter (7) und einen
Metallbohrer. Schalten Sie in diesem
Fall die Hammerfunktion aus.

Der Meißel wird 
nicht bewegt.

Die Hammerfunktion
ist ausgeschaltet.

Drehen Sie den Umschalter (14) auf 
die Schalterstellung F.
Achtung! Stellen Sie den Wahlschalter 
Bohren/Meißeln (2) unbedingt auf 
die Schalterstellung E.

Der Meißel dreht 
sich.

Der Meißel-Modus ist
nicht eingestellt.

Achtung! Gefahr eines Rückschlags! 
Stellen Sie den Wahlschalter Bohren/
Meißeln (2) unbedingt auf die Schal-
terstellung E .

Bewahren Sie den Bohrhammer, das Zubehör und die Werkzeuge immer in dem mitgelie-
ferten Aufbewahrungskoffer auf. Verwahren Sie den Aufbewahrungskoffer mit dem Bohr-
hammer und seinem Zubehör an einem trockenen und staubgeschützten Ort auf. Sorgen 
Sie dafür, dass Kinder nicht mit dem Bohrhammer spielen können.

Aufbewahrung
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Entsorgung

Entsorgen Sie Ihr altes Gerät am Ende seiner Lebensdauer entsprechend den nationalen 
Bestimmungen. Für die Entsorgung des Gerätes, beachten Sie die in Ihrem Land und in 
Ihrer Kommune geltenden Vorschriften.

Machen Sie Ihr Gerät vor der Entsorgung unbrauchbar, um Missbrauch und die 
damit verbundenen Gefahren auszuschließen

	 Entsorgen Sie niemals das Gerät im Hausmüll. 

Modell HB1-1100B

Nennspannung 230 V /50 Hz

Leistung 1100 Watt

Leerlaufdrehzahl (Scheibe) 800 min¯¹

Schlagzahl (ohne Last) 3600 Schläge/ min

Max. Bohrer Durchmesser 26 mm

Gewicht 4,1kg

Teschnische Daten

Ersatzteile

Beliebte Ersatzteile �nden Sie auf unserer Website in der Kategorie „Ersatzteile“ unter:
https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=HB1-1100B



22 DEV. 1.1

Rocket-Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin

Telefon: 030692061870
Email: service@rocket-tools.de
Website: www.rocket-tools.de

Service

Gewährleistung

Alle Angaben und Hinweise in dieser Bedienungsanleitung wurden unter Berücksichtigung 
der geltenden Vorschriften und nach aktuellen technischen Entwicklungsstandes sowie 
unserer langjährigen Erkenntnisse und Erfahrungen zusammengestellt. Die Übersetzungen 
der Bedienungsanleitung wurden nach bestem Wissen erstellt. 
Vertes räumt gemäß den gesetzlichen Vorschriften, eine Gewährleistung von 24 Monaten 
ab Kaufdatum ein. 
Für Gewährleistungsansprüche ist der Kaufbeleg zwingend erforderlich. 
Für Geräte, deren Seriennummer verfälscht, verändert oder entfernt wurde, übernimmt 
Vertes keine Gewährleistung. 

Gewährleistungsansprüche bestehen nicht bei:

• Schäden durch unsachgemäßen Gebrauch, 
• Schäden aufgrund von Fremdeinwirkung, Verschleißteilen,
• Unzulässigen Veränderungen. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich an den Rocket-Tools Kundenservice. Halten Sie hierfür 
bitte Angaben über Artikelbezeichnung, Kundennummer und Rechnungsnummer bereit.



23DE V. 1.1

Hiermit erklären wir,
Rocket Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin,

dass die nachfolgend bezeichneten Geräte aufgrund ihrer Konzipierung und Bauart sowie 
in der von uns in Verkehr gebrachten Ausführungen den einschlägigen, grundlegenden Si-
cherheits- und Gesundheitsanforderungen der EG-Richtlinien entsprechen. Bei einer nicht 
mit uns abgestimmter Änderung der Geräte verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

Bezeichnung der Geräte: 	 HB1-1100B

Einschlägige EG-Richtlinien: 	 2006/42/ EG
2014/30/ EG
2000/14/ EG

Angewandte Normen: 	 EN 62841-1:2023-03
EN IEC 62841-2-6:2021-11

EN IEC 55014-1:2022-12
EN IEC 55014-2:2022-10

EN IEC 61000-3-2:2023-10
EN 61000-3-3:2023-02

Ort, Datum: 	     Berlin, 02.04.2024

Angaben zum Unterzeichner:	

Andreas Hebestreit
	  Geschäftsführer

EU- Konformitätserklärung
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Notizen



 

OPERATING INSTRUCTIONS

DRILL HAMMER
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  Always read through the operating instructions.

The operator must read and understand the operating instructions to ensure safe handling. 
Even operators with experience of the appliance must read and understand the operating 
instructions.
Inadequately informed operators can endanger themselves and others through improper 
use. Keep the operating instructions within easy reach. 
The operating, maintenance and cleaning personnel must read the operating instructions. 
If the device is passed on to a third party, also hand over the operating instructions.

Scope of delivery

The latest technical changes may differ from the explanations and information described 
here deviate from the illustrations.

Included in the scope of delivery:
•	 1x EBERTH HB1-1100 hammer drill
•	 1x SDS pointed chisel
•	 1x SDS �at chisel
•	 1x SDS quick-action drill chuck
•	 1x classic drill chuck incl. key
•	 3x SDS drill bits (8, 10, 12 mm)
•	 1x dust cap
•	 1x lubricant
•	 1x transport case
•	 1x operating instructions
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Intended use

The operational safety of the appliance is only guaranteed if it is used as intended in 
accordance with the information in the operating instructions. Any use of the appliance 
other than the intended use is considered improper use.

This rotary hammer drill is designed for drilling, hammer drilling in concrete/masonry, 
stone and for light chiseling work in domestic and commercial applications (construction 
sites, workshops, etc.) use.

We reserve the right to make technical changes to the product in the context of improving 
the operating characteristics and further development. If you need spare parts, only use 
original spare parts!a

Even if all relevant safety regulations and the manufacturer's instructions are complied with
if the product is not used as intended, risks may arise due to the design determined by the 
intended use.
If safety instructions, the intended use and all instructions described in the operating 
instructions are observed, risks can be minimized
become.

Residual risks are:
•	 Hearing impairment.
•	 Risk of injury from �ying particles.
•	 Injuries caused by touching rotating parts or hot tool parts.
•	 Further residual risks are manifested by excessive strain due to vibrations and can 

lead to injuries to blood vessels or nerves.

Examples of such symptoms are numbness, lack of sensation, lack of pain or a decrease in 
normal strength, changes in skin color.
If you have such a physical experience, you should consult a doctor. These Symptoms 
usually occur in the �ngers, hands or wrists.

Residual risks
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Explanation of symbols

Important safety and device-related information is indicated by symbols in these operating 
instructions. Follow the instructions to avoid personal injury and damage to property.

Warnings:
	 This symbol draws attention to imminent danger that could lead 

to serious physical injury or death.

	 This symbol indicates dangerous situations that could lead to 
serious physical injury or death.

	 This symbol indicates dangerous situations that could lead to 
minor injuries or damage, malfunction or destruction of the 
appliance.

	 Warning of general danger. Failure to observe this warning 
may result in death.

	 Warning of hot surfaces. Failure to observe this could be fatal.

	 Warning of dangerous electrical voltage, danger to life if 
ignored.

	 Warning of body parts and hair being pulled in.
	 Failure to do so may result in death.

	 Warning against inhalation of toxic vapors and dusts. Failure 
to observe this may result in death.

	 Danger of explosion. Failure to observe this could be fatal.
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Mandatory and prohibition signs:
	

	 Wear a hard hat, hearing protection and eye protection.

	
	 Use protective gloves

	 Use protective footwear. 

	 Wear protective clothing.

	 Check your device before you switch it on. Keep the 
protective devices in place and in good working order. 
Changing the device - forbidden!

	 Open �res are prohibited.
 

Symbols and illustrations:

	 Please read! Before use, read the 
	 Operating instructions.

 	 Tip! This symbol highlights tips and information that must 
be observed for ef�cient and trouble-free operation of the 
appliance.

	 Pull out the mains plug!

	 Only the operator may stand in the working area of the 
appliance and keep bystanders, pets and livestock away from 
the danger zone.

	
	 Dispose of used oil or fuel in an environmentally friendly 

manner!
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Safety instructions

General 
•	 Use the device in accordance with these instructions. Take into account the working 

conditions and the activity to be carried out. Using the appliance for applications 
other than those for which it is intended can lead to dangerous situations.

•	 As the �rst operator, have a quali�ed person instruct you. Children and young people 
under the age of 18 must not use the device. If a young person over the age of 16 
is being trained by a specialist under supervision, he/she is exempt from the ban. 
Only lend or give the device to persons who are familiar with its handling. Include the 
operating instructions in the delivery. The operating personnel are responsible to third 
parties. Keep other people and pets away when using the appliance. Distractions can 
cause you to lose control of the device.

•	 Never modify the appliance and its operating and safety equipment or render the 
operating and safety equipment unusable. Modi�cations to the appliance and 
changes to the operating and safety equipment endanger your safety and can cause 
damage to the appliance.

•	 Be attentive and carry out all work calmly and carefully. Never work when you are 
tired or under the in�uence of alcohol, drugs, medication or other substances that can 
impair your senses. Pay particular attention to your condition at the end of working 
hours. A moment of carelessness when using the appliance can lead to serious injury.

•	 Keep your work area clean. Clear the workplace of obstacles. Ensure that the 
workplace is adequately lit. Untidy and poorly lit workplaces increase the risk of 
injury.

•	 Before each use, check the appliance for visible external defects.
•	 Never leave the appliance unattended during operation.
•	 If the appliance shows signs of malfunction or a defect, disconnect it from the power 

supply immediately. 

Observe the safety and warning notices on the device and follow the 
instructions! In addition to the instructions in these operating instructions, the 
general safety and accident prevention regulations of the legislator must be 
observed
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•	 Never wear jewelry such as rings, ties, chains or watches etc. when 
handling the appliance. Tie up long hair or wear a protective cap.

•	 Wear suitable protective clothing and gloves as well as non-slip footwear. 
•	 If a �re occurs, disconnect from the power supply. 
•	 Never extinguish with water! Risk of electric shock!
•	 Secure the appliance against falling off tables or worktops.
•	 Do not use any accessories or spare parts that have not been recommended 

by the manufacturer. These could pose a danger to the user or cause 
damage to the appliance and lead to personal injury.

Electrical safety instructions
•	 Only use the appliance under a roof.
•	 If you do need to work with the appliance outdoors, only use extension 

cables that are suitable for outdoor use. This measure reduces the risk of 
electric shock.

•	 Avoid contact with earthed parts such as pipes, radiators, stoves and 
refrigeration units. There is an increased risk of electric shock if your body is 
earthed.

•	 Never use the mains cable for any other purpose than carrying the 
appliance, hanging it up or pulling the plug out of the socket. Keep the 
cable away from heat, oil, sharp edges or moving appliance parts. Never 
pinch, kink, crush or knot the cable under the appliance. Always unroll the 
cable completely. Never immerse the mains cable in water or other liquids. 
Damaged, wet or tangled cables increase the risk of electric shock.

•	 Never expose the device to rain, snow, moisture or humidity. Only use the 
appliance when all connections are dry and secure. The ingress of water 
into and onto the appliance increases the 

•	 Risk of electric shock. The appliance is not dishwasher-safe. Never wash 
with a jet of water.
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•	 The plug of the appliance must �t into the socket. The plug must not be 
modi�ed in any way. Do not use adapter plugs and multiple sockets. 

•	 Only connect the appliance via a residual current circuit breaker (RCD). 
If your power supply does not have a residual current circuit breaker, 
the appliance must be operated via a PRCD circuit breaker! Never use 
damaged or defective sockets. Unmodi�ed plugs and suitable, fault-free 
sockets reduce the risk of electric shock.

•	 Observe the mains voltage! The details of the power source must match the 
details on the rating plate of the appliance.

•	 The appliance is not dishwasher-safe. Never rinse the appliance under 
running water! Never clean with a water jet or high-pressure cleaner.

Dusts and vapors
•	 Wood dust can ignite and if the dust is suspended in the air, the wood dust 

can form a mixture with air that can explode. The concentration in the air 
must never be higher than 40g/m³.

•	 Fire and explosion hazard! Sparks can form. Never use the appliance in the 
vicinity of �ammable materials or explosive gases. 

•	 Dust and vapors may be generated during work. Health hazard! Always 
wear a dust mask when working with dust. Wear appropriate respiratory 
protection if dust or fumes are expected, e.g. when working with composite 
materials.

•	 The work may generate sparks from metallic material which may ignite the 
dust or vapors. Ensure adequate ventilation in closed rooms. Sparks can 
smolder in the dust for a long time before a �re or �ame is detected. Switch 
the machine 'OFF' immediately and disconnect the mains cable from the 
power supply! Wait until the motor comes to a complete stop. Dispose of the 
dust in a �reproof container.



10 ENV. 1.1

Pull out the mains plug:
•	 After the cooling phase.
•	 During maintenance.
•	 When you are not using the device.
•	 Before cleaning the appliance.
•	 When changing tools.
•	 Before each transport.

After delivery

	 Keep the packaging of your device. 
	 You may need the packaging for storage during the warranty period. 
	 In the event of damage, please contact our customer service.

•	 Completely remove all packaging material from the appliance before setting it up.
•	 If you dispose of the packaging, observe the regulations applicable in your country. 
•	 Recycle reusable packaging materials.
•	 Please check that the appliance and accessories are complete. 
•	 If parts are missing, please contact our customer service.
•	 Please have your customer number, receipt number and order number ready.
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Device description

Legend Figure 1 

1.   Storage case

2.   Drilling/chiseling selector switch

3.   Carbon brush cover (left/right)

4.   Additional handle

5.   3× masonry drill bits (8, 10, 12 mm) and 2× chisels (�at and pointed chisels)

6.   Dust cover

7.   Chuck and SDS Plus adapter

8.   Chuck key

9.   Drill bit grease

10. Open-end wrench

Fig. 1
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14

13

11

15

12

Legend Figure 2 & 3

11. Cover for grease

12. Handle with trigger

13. Deduction

14. Drill/hammer drill changeover 
       switch

15. Mains cable

16. Tool holder

17. Locking sleeve

Fig. 2

16 17 Fig. 3
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Before commissioning

Mounting side handle :
•	 The Additional handle (4) provides you with 

additional support when using the rotary 
hammer drill. Forsafety reasons, the appliance 
must not be usedwithout the additional handle 
(4).

•	 The additional handle (4) is attached to the 
rotary hammer drill by clamping. Turn the 
handle counterclockwise (as seen from the 
handle side) to release the clamp. 

•	 Turn the handle clockwise to tighten the clamp. 
•	 First loosen the clamping of the additional 

handle. You can then  swivelthe additional 
handle (4) into the most comfortable working 
position for you. Now retighten the additional 
handle in the opposite direction of rotation until 
the additional handle is �rmly seated.

Fig. 4

Danger of electric shock; �re hazard! Pull out the mains plug! Before cleaning, 
care and maintenance work, stop the appliance and wait until the tool has 
cooled down, as there is a risk of burns!

Insert tool  (Fig. 4)
•	 Clean the tool before inserting it and lightly 

grease the tool shank with drill bit grease (9). 
No oil!

•	 Pull back the locking sleeve (17) by pulling it 
backwards and push the tool in as far as it will 
go.

•	 Release the locking sleeve. The tool locks 
automatically.

•	 Check the locking mechanism by pulling on the 
tool to ensure that it is secure.

Remove the tool (Fig. 4)
•	 Pull back the locking sleeve (17), hold it �rmly 

and then remove the tool. 

Fig. 5
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For all work on the appliance (e.g. tool change, maintenance, etc.), set the 
changeover switch (13) to the center position and disconnect the mains plug.

•	 Clean the chuck and SDS Plus adapter before inserting them.
•	 Unscrew the screw from the SDS Plus adapter (7). (Fig. 6)
•	 Turn the SDS Plus adapter without the screw clockwise into the back of the chuck (7). 

(Fig. 7)
•	 Turn the chuck (7) clockwise to open the chuck. Push the screw from the SDS Plus 

adapter into the front of the chuck as far as it will go.
•	 Screw in the SDS Plus adapter screw counterclockwise using a long screwdriver and 

tighten.

Mounting SDS Plus adapter with chuck

Assembling the SDS Plus adapter and chuck

Fig. 6

Fig. 7
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Fig. 8

Fitting the SDS Plus adapter to the drill
•	 Clean the tool before inserting it and lightly grease the tool shank with drill bit grease 

(9). No oil!
•	 Pull back the locking sleeve (17) by pulling it backwards and push the SDS Plus 

adapter with chuck in as far as it will go. 
•	 Release the locking sleeve. The SDS Plus adapter locks automatically.
•	 Check the locking mechanism by pulling on the tool to ensure that it is secure.

Insert other non-SDS Plus tools into the chuck
•	 Clean the tool before inserting it and lightly grease the tool shank with drill bit grease 

(9). No oil! 
•	 Insert the chuck key (8) into the chuck. Turn it counterclockwise to open the chuck or 

open the chuck (7) manually by turning it clockwise.
•	 Push the tool in as far as it will go. Turn the chuck (7) counterclockwise to close the 

chuck and secure the tool.
•	 Use the chuck key (8) to tighten the tool and close the chuck. Insert the key into the 

chuck and turn it clockwise. (Fig. 10)
•	 Check the locking mechanism by pulling on the tool to ensure that it is secure.

Fig. 9 Fig. 10
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Operation
Drill selector switch  
To drill,  press the button (D) on the 
selector switch (2) and simultaneously  
turn the selector switch (2) to switch 
position B. The changeover switch (14) 
must be in switch position E.

Impact drilling selector switch
For percussion drilling, press the button 
(D) on the Selector switch (2) and 
simultaneously  turn the selector switch 
(2) to switch position B. The changeover 
switch (14) must be in switch position F.

Chiseling selector switch
For chiseling work, press the button 
(D) on the Selector switch ( 2) and 
simultaneously  turn the selector switch 
(2) to switch position C. The changeover 
switch (14) must be in switch position F.

Locking the chisel
The chisel is locked in position A.

Hint! You only need a low contact 
pressure for hammer drilling. Excessive 
Contact pressure puts unnecessary strain 
on the engine. Check the drill regularly. 
Regrind or replace blunt drill bit.

On/off switch  
With the trigger (13) you can control the 
speed continuously. The further you press 
the switch, the higher the speed of the 
appliance.

Switch on:  Press thetrigger (12).
Switch off: Releasethetrigger (12).

D

Fig. 11

B CA

Fig. 12

13

14

E

F
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To avoid danger, the machine may only be held by the two handles! Otherwise, 
when drilling into pipes threat of electric shock!

Never use the device in the rotary function with the chisel inserted!

Fig. 13

Screws
It is best to use self-centering screws (e.g. with cross recess) to ensure safe working. Make 
sure that the bit used and the screw match in shape and size. 

Cover for grease
The cover is �lled with grease. To add more grease, use the open-end wrench Open-end 
wrench (10) to open the cover for grease (11). Fill the cover with drilling grease (9). After 
�lling, close the lid again with the key.

Dust cover
Place the dust protection cap on the drill bit so that the deeper opening faces the drill hole. 
Then position the drill bit and press the dust protection cap lightly against the wall.
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Cleaning and maintenance

Unplug the rotary hammer drill from the mains socket before carrying out any 
maintenance or cleaning work.

Change carbon brushes

•	 The appliance has 2 carbon brushes. The 
covers for changing are located to the left 
and right of the motor.

  The carbon brushes must always 
                be changed in pairs!

Fig. 15

•	 To replace the carbon brushes, remove the 
cover by loosening the screws. 

•	 After removing the cover, you can pull out 
the brush and replace it. 

•	 The spring adjusts itself when the cover is 
closed. 

•	 Repeat the same procedure on the second 
side of the device.

•	 After changing the carbon brushes. Screw 
the covers back in.

Fig. 14

Unplug the rotary hammer drill from the mains socket before carrying out any 
maintenance or cleaning work.
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Cleaning
•	 Keep the protective devices, air slots and the motor housing as free of dust and dirt as 

possible. Wipe the appliance with a clean cloth or blow it out with compressed air at 
low pressure.

•	 We recommend cleaning the appliance immediately after each use.
•	 Clean the appliance regularly with a damp cloth and a little soft soap. Do not use any 

cleaning agents or solvents; these could damage the plastic parts of the appliance.

Maintenance
The rotary hammer drill is equipped with a mechanical percussion mechanism. This 
striking mechanism is exposed to high loads. To prevent premature wear of the rotary 
hammer drill, the percussion mechanism must be lubricated regularly with grease. If you 
do not follow these instructions, the rotary hammer drill may be damaged and become 
permanently inoperable.
•	 Before using the rotary hammer drill for the �rst time, check that the percussion 

mechanism is suf�ciently lubricated with grease.
•	 Check regularly, but at least every 50 operating hours, whether there is still suf�cient 

grease in the striking mechanism housing.
•	 Add grease regularly. Proceed as follows:

1.	 Pull out the mains plug so that the rotary hammer drill cannot be switched on 
accidentally.

2.	 Use an open-end wrench to open the cover for the grease (9) on the striking 
mechanism housing.

3.	 Use any machine grease for this. No oil should be used to lubricate the striking 
mechanism.

Make sure that no water penetrates the inside of the rotary hammer drill. The 

ingress of water into an electrical appliance increases the risk of electric shock.

Always use the tool case supplied for transportation.
•	 Only carry the rotary hammer drill by the handle or use the tool case.
•	 Protect the rotary hammer drill and accessories from heavy impacts and vibrations 

that may occur during transportation in a car.
•	 Protect the rotary hammer drill from falling, falling over and sliding over inclined 

surfaces.

Transportation
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Troubleshooting
Incorrect repairs can mean that your machine is no longer works safely. You are putting 
yourself and your surroundings at risk.

Error/fault Possible cause Solution

Rotary hammer 
drill leaves
cannot be put into 
operation.

No power connection. 
Plug is not plugged into 
the socket. Power plug or 
power cable damaged.

Establish grid connection. Insert the 
plug into the socket. Have defective 
mains plug/defective mains cable 
replaced by a specialist workshop.

The tool does not 
�t into the drill 
chuck.

Wrong tool/ wrong drill 
chuck.

Use locking sleeve (17) for masonry 
drill bits and chisels, insert and use 
chuck (7) for metal drill bits.

The tool/drill 
chuck does not 
rotate.

Chiseling/drilling selector 
switch is set incorrectly.

Turn the chiseling/drilling selector 
switch (2) to switch position F.

Drill does not 
penetrate
into the material to 
be drilled.

The hammer function
is switched off.
Wrong drill.

Turn the changeover switch (14) to 
switch position F . Use a masonry drill 
bit for hammer drilling.
For drilling in metal, use the chuck (7) 
and a drill bit
Metal drill. In this
Case, turn off the hammer function.

The chisel is not 
moved.

The hammer function
is switched off.

Turn the changeover switch (14) to 
switch position F.
Attention! Always set the drilling/
chiseling selector switch (2) to switch 
position E.

The chisel turns. The chisel mode is
not set.

Attention! Danger of a setback! 
Always set the drilling/chiseling 
selector switch (2) to switch position 
E .

Always store the rotary hammer drill, accessories and tools in the storage case supplied. 
Store the storage case with the rotary hammer drill and its accessories in a dry and dust-
protected place. Ensure that children cannot play with the rotary hammer drill.

Storage
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Waste disposal

Dispose of your old appliance at the end of its service life in accordance with national 
regulations. When disposing of the appliance, observe the regulations applicable in your 
country and municipality.

Make your device unusable before disposal to prevent misuse and the 
associated risks

	 Never dispose of the appliance in household waste. 

Model HB1-1100B

Nominal voltage 230 V /50 Hz

Performance 1100 Watts

Idle speed (disk) 800 min¯¹

Number of strokes (without load) 3600 Beats/min

Max. Drill diameter 26 mm

Weight 4,1 kg

Technical data

Spare parts

You can �nd popular spare parts on our website in the "Spare parts" category:
https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=HB1-1100B
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Rocket-Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin

Phone: 030692061870
Email: service@rocket-tools.de
Website: www.rocket-tools.de

Service

Warranty

All information and instructions in these operating instructions have been compiled taking 
into account the applicable regulations and according to the current state of technical 
development and of our many years of knowledge and experience. The translations 
of the operating instructions have been compiled to the best of our knowledge. 
Vertes grants a warranty of 24 months in accordance with the statutory provisions 
from the date of purchase. 
Proof of purchase is mandatory for warranty claims. 
For devices whose serial number has been falsi�ed, altered or removed 
Vertes no warranty. 

Warranty claims do not exist for:

•	 Damage due to improper use, 
•	 Damage due to external in�uences, wearing parts,
•	 Unauthorized changes. 

If you have any questions, please contact Rocket-Tools customer service. Please have the 
article description, customer number and invoice number ready.
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We hereby declare,
Rocket Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin,

that the appliances described below comply with the relevant, basic safety and health 
requirements of the EC directives due to their design and construction and in the versions 
placed on the market by us. This declaration shall lose its validity if the devices are modi�ed 
without our agreement.

Designation of the devices: 	 HB1-1100B

Relevant EC directives: 	 2006/42/EC
2014/30/EC
2000/14/EC

Applied standards: 	 EN 62841-1:2023-03
EN IEC 62841-2-6:2021-11

EN IEC 55014-1:2022-12
EN IEC 55014-2:2022-10

EN IEC 61000-3-2:2023-10
EN 61000-3-3:2023-02

Place, date: 	     Berlin, 02.04.2024

Details of the signatory:	

Andreas Hebestreit
	  Managing Director

EU Declaration of Conformity
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Notes



 

MODE D'EMPLOI

MARTEAU PERFORATEUR

HB1-1100B
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  Lisez le mode d'emploi dans tous les cas.

Pour garantir une manipulation sûre, l'opérateur doit lire et comprendre le mode d'emploi. 
Même les opérateurs qui ont de l'expérience avec l'appareil doivent lire et comprendre le 
mode d'emploi.
Les opérateurs insuf�samment informés peuvent se mettre eux-mêmes et d'autres personnes 
en danger de mort en cas d'utilisation inappropriée. Conservez le mode d'emploi à portée 
de main. 
Le personnel chargé de l'utilisation, de l'entretien et du nettoyage doit lire le mode d'emploi. 
Si l'appareil est remis à un tiers, remettez-lui également le mode d'emploi.

Contenu de la livraison

Les modi�cations techniques les plus récentes peuvent différer des explications et des 
de la représentation graphique.

Inclus dans la livraison:
•	 1x EBERTH HB1-1100 marteau perforateur
•	 1x burin pointu SDS
•	 1x burin plat SDS
•	 1x mandrin à serrage rapide SDS
•	 1x mandrin classique avec clé
•	 3x forets SDS (8, 10, 12 mm)
•	 1x cache-poussière
•	 1x lubri�ant
•	 1x valise de transport
•	 1x manuel d'utilisation
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Utilisation conforme à la destination

La sécurité de fonctionnement de l'appareil n'est garantie que dans le cadre d'une 
utilisation conforme aux indications du mode d'emploi. Toute utilisation de l'appareil qui 
dépasse le cadre de l'utilisation prévue et qui est différente est considérée comme non 
conforme.

Ce marteau perforateur est conçu pour le perçage, le martelage dans le béton/la ma-
çonnerie, la pierre et le béton armé pour les travaux de burinage légers dans le domaine 
domestique et professionnel (chantiers, ateliers, etc.).

Nous nous réservons le droit d'apporter des modi�cations techniques au produit dans le 
cadre de l'amélioration des caractéristiques d'utilisation et du perfectionnement. Si vous 
avez besoin de pièces de rechange, utilisez exclusivement des pièces de rechange d'ori-
gine !

Même si toutes les règles de sécurité applicables et les instructions du fabricant sont 
respectées, il n'y a pas de risque d'accident des risques peuvent survenir en raison de la 
construction déterminée par l'utilisation prévue.
Dans la mesure où les consignes de sécurité, l'utilisation conforme et toutes les instructions 
décrites dans le mode d'emploi sont respectées, les risques peuvent être minimisés être.
Les risques résiduels sont:

•	 Dégradation de l'audition.
•	 Risque de blessure par des particules projetées.
•	 Les blessures causées par le contact avec les pièces en rotation ou les parties 

chaudes de l'outil
•	 D'autres risques résiduels se manifestent par une charge excessive due aux vibrations 

et peuvent entraîner des lésions des vaisseaux sanguins ou des nerfs.

Des exemples de tels symptômes sont l'engourdissement, l'insensibilité, le manque de dou-
leur ou une diminution de la force normale, des changements de couleur de peau.
Si vous faites une telle expérience physique, vous devriez consulter le médecin. Ce les 
symptômes apparaissent généralement dans les doigts, les mains ou les poignets.

Risques résiduels
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Explication des signes

Dans ce mode d'emploi, les remarques importantes relatives à la sécurité et à l'appareil 
sont signalées par des signes. Suivez les instructions a�n d'éviter les dommages corporels 
et matériels.

Avertissements :
	 Ce symbole attire l'attention sur un danger imminent qui peut 

entraîner des blessures corporelles graves ou la mort.

	 Ce symbole indique des situations dangereuses qui peuvent 
entraîner des blessures corporelles graves ou la mort.

	 Ce symbole signale des situations dangereuses qui peuvent 
entraîner des blessures légères ou provoquer des dommages, 
des dysfonctionnements ou la destruction de l'appareil.

	 Avertissement de danger général. Le non-respect de cette 
consigne peut entraîner un danger de mort.

	 Avertissement concernant les surfaces chaudes. Danger de 
mort en cas de non-respect.

	 Avertissement relatif à la présence d'une tension électrique 
dangereuse : le non-respect de cette consigne peut entraîner 
un danger de mort.

	 Avertissement relatif à la rétraction de parties du corps et de 
cheveux. Le non-respect de cette consigne peut entraîner un 
danger de mort.

	 Avertissement relatif à l'inhalation de vapeurs et de poussières 
toxiques. Le non-respect de cette consigne peut entraîner un 
danger de mort.

	
	 Risque d'explosion. Danger de mort en cas de non-respect.
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Signaux d'obligation et d'interdiction :
	 Utiliser un casque de protection, des protections auditives et 

oculaires.

	 Utiliser des gants de protection.

	 Utiliser des chaussures de protection. 

	 Porter des vêtements de protection.

	 Véri�ez votre appareil avant de le mettre en marche. Mainte-
nez les dispositifs de protection à leur place et en bon état de 
fonctionnement. Modi�er l'appareil - interdit !

	 Feu ouvert interdit.
 

Symboles et illustrations :

	 A lire ! Avant de l'utiliser, lisez les Manuel d'utilisation.

 	 Conseil ! Ce symbole met en évidence des conseils et des 
informations dont il faut tenir compte pour une utilisation 
ef�cace et sans problème de l'appareil.

	 Débrancher la �che d'alimentation !

	 Seul l'opérateur doit se tenir dans la zone de travail de 
l'appareil. Tenir les personnes non concernées ainsi que les 
animaux domestiques et d'élevage à l'écart de la zone de 
danger.

	
	 Eliminer l'huile usagée ou le carburant dans le respect de 

l'environnement !
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Consignes de sécurité

Généralités 
•	 Utilisez l'appareil conformément à ces instructions. Tenez compte des conditions de 

travail et de l'activité à effectuer. L'utilisation de l'appareil pour des applications autres 
que celles pour lesquelles il a été conçu peut entraîner des situations dangereuses.

•	 En tant que premier opérateur, faites-vous former par un spécialiste. Les enfants et les 
jeunes de moins de 18 ans ne doivent pas utiliser l'appareil. Si un(e) jeune de plus de 
16 ans est formé(e) par un(e) professionnel(le) sous surveillance, il/elle est exemp-
té(e) de cette interdiction. Prêtez ou donnez l'appareil uniquement à des personnes 
qui sont familiarisées avec son utilisation. Fournir le mode d'emploi. Le personnel de 
service est responsable vis-à-vis des tiers. Tenez les autres personnes et les animaux 
domestiques à l'écart pendant l'utilisation de l'appareil. La distraction peut vous faire 
perdre le contrôle de l'appareil.

•	 Ne modi�ez jamais l'appareil et ses dispositifs de commande et de sécurité, et ne ren-
dez jamais les dispositifs de commande et de sécurité inutilisables. Les modi�cations 
de l'appareil et les modi�cations des dispositifs de commande et de sécurité mettent 
en danger votre sécurité et peuvent endommager l'appareil.

•	 Soyez attentif et effectuez toutes les tâches avec calme et prudence. Ne travaillez 
jamais si vous êtes fatigué ou sous l'in�uence de l'alcool, de drogues, de médica-
ments ou d'autres substances susceptibles de réduire vos capacités sensorielles. Faites 
particulièrement attention à votre état à la �n des heures de travail. Un moment d'inat-
tention lors de l'utilisation de l'appareil peut entraîner des blessures graves.

•	 Gardez votre espace de travail propre. Débarrassez le lieu de travail de tout obsta-
cle. Veillez à ce que le poste de travail soit suf�samment éclairé. Les postes de travail 
mal rangés et mal éclairés augmentent le risque de blessures.

•	 Avant chaque utilisation, véri�er que l'appareil ne présente pas de défauts visibles à 
l'œil nu.

•	 Ne laissez jamais l'appareil sans surveillance pendant son fonctionnement.
•	 Si l'appareil présente des signes de dysfonctionnement ou de défaut, le débrancher 

immédiatement de l'alimentation électrique. 
•	 Ne jamais porter de bijoux tels que bagues, cravates, chaînes ou montres

Respectez les consignes de sécurité et les avertissements �gurant sur l'appa-
reil et suivez les instructions ! En plus des indications contenues dans ce mode 
d'emploi, il faut tenir compte des prescriptions générales de sécurité et de 
prévention des accidents du législateur.
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        etc. en manipulant l'appareil. Attacher les cheveux longs ou porter une 
        cagoule de protection.
•	 Portez des vêtements et des gants de protection appropriés ainsi que des 

chaussures antidérapantes. 
•	 Si un incendie se déclare, couper l'alimentation électrique. 
•	 Ne jamais éteindre avec de l'eau ! Risque d'électrocution !
•	 Sécurisez l'appareil pour éviter qu'il ne tombe d'une table ou d'un plan de 

travail.
•	 Ne pas utiliser d'accessoires ou de pièces de rechange qui ne sont pas re-

commandés par le fabricant. Ceux-ci pourraient représenter un danger pour 
l'utilisateur ou causer des dommages à l'appareil et entraîner des blessures 
corporelles.

Consignes de sécurité électrique
•	 Utilisez l'appareil uniquement sous un toit.
•	 Si vous devez tout de même travailler à l'extérieur avec l'appareil, utilisez 

uniquement des rallonges adaptées à l'extérieur. Cette mesure permet de 
réduire le risque de choc électrique.

•	 Évitez tout contact avec des éléments mis à la terre tels que les tuyaux, les 
radiateurs, les cuisinières et les meubles réfrigérés. Il existe un risque accru 
de choc électrique si votre corps est mis à la terre.

•	 Ne jamais utiliser le cordon d'alimentation à d'autres �ns que celles pour 
lesquelles il a été conçu : porter l'appareil, le suspendre ou le débrancher 
de la prise de courant. Tenez le câble à l'écart de la chaleur, de l'huile, des 
bords tranchants ou des pièces en mouvement de l'appareil. Ne jamais 
pincer, plier, écraser ou nouer le câble sous l'appareil. Déroulez toujours 
complètement le câble. Ne plongez jamais le câble d'alimentation dans 
l'eau ou dans d'autres liquides. Les câbles endommagés, mouillés ou emmê-
lés augmentent le risque de choc électrique.

•	 Ne jamais exposer l'appareil à la pluie, à la neige, à l'humidité. N'utilisez 
l'appareil que si tous les raccordements sont secs et sûrs. La pénétration 
d'eau dans et sur l'appareil augmente le risque d'incendie 

•	 Risque d'électrocution. L'appareil n'est pas adapté au lave-vaisselle. Ne 
jamais laver au jet d'eau.
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•	 La �che de raccordement de l'appareil doit s'adapter à la prise de courant. 
La �che ne doit pas être modi�ée de quelque manière que ce soit. N'utilisez 
pas de �ches d'adaptation ni de prises multiples. 

•	 Ne raccorder l'appareil qu'à l'aide d'un disjoncteur de protection à courant 
de défaut (disjoncteur de protection FI). Si votre raccordement électrique ne 
possède pas de disjoncteur de courant de défaut, l'appareil doit être utilisé 
via un disjoncteur PRCD ! N'utilisez jamais de prises de courant endomma-
gées ou défectueuses. Des �ches non modi�ées et des prises de courant 
adaptées et sans défaut réduisent le risque de choc électrique.

•	 Respectez la tension du réseau ! Les données de la source d'alimentation 
doivent correspondre à celles �gurant sur la plaque signalétique de l'appa-
reil.

•	 L'appareil n'est pas adapté au lave-vaisselle. Ne jamais rincer l'appareil 
sous l'eau courante ! Ne jamais nettoyer au jet d'eau ou au nettoyeur haute 
pression.

Poussières et vapeurs
•	 La poussière de bois peut s'en�ammer et si elle est en suspension dans l'air, 

elle peut former un mélange avec l'air qui peut exploser. La concentration 
dans l'air ne doit jamais être supérieure à 40g/m³.

•	 Risque d'incendie et d'explosion ! Des étincelles peuvent se former. Ne 
jamais utiliser l'appareil à proximité de matériaux in�ammables ou de gaz 
explosifs. 

•	 Des poussières et des vapeurs peuvent se former pendant le travail. Danger 
pour la santé ! Portez toujours un masque anti-poussière en cas de forma-
tion de poussière. Portez une protection respiratoire appropriée en cas de 
poussières ou de fumées prévisibles, par exemple lors de la mise en œuvre 
de matériaux composites.

•	 Le travail peut produire des étincelles à travers le matériel métallique, ce qui 
peut en�ammer la poussière ou les vapeurs. Veillez à une aération suf�sante 
dans les espaces fermés. Des étincelles peuvent briller dans la poussière 
pendant une longue période avant qu'un feu ou une �amme ne soit détecté. 
Mettez immédiatement la machine sur 'OFF' (ARRÊT), débranchez le câble 
d'alimentation de l'alimentation électrique ! Attendez que le moteur s'arrête 
complètement. Éliminez la poussière dans un récipient résistant au feu.
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Débranchez la �che d'alimentation :
•	 Après la phase de refroidissement.
•	 Pendant l'entretien.
•	 Lorsque vous n'utilisez pas l'appareil
•	 Avant de nettoyer l'appareil
•	 En cas de changement d'outil.
•	 Avant chaque transport.

Après la livraison

	 Conservez l'emballage de votre appareil. 
	 Vous pouvez avoir besoin de l'emballage pour le stockage pendant la période de 

garantie. En cas de dommage, contactez notre service clientèle.

•	 Retirez tout le matériel d'emballage de l'appareil avant de l'installer.
•	 Si vous vous débarrassez de l'emballage, respectez la réglementation en vigueur 

dans votre pays. 
•	 Recyclez les matériaux d'emballage réutilisables.
•	 Veuillez véri�er que l'appareil et les accessoires sont complets. 
•	 S'il manque des pièces, contactez notre service clientèle.
•	 Pour ce faire, veuillez préparer les informations relatives au numéro de client, au 

numéro de justi�catif et au numéro de commande.
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Description de l'appareil

Légende Figure 1 

1.   Mallette de rangement

2.   Sélecteur perçage/burinage

3.   Couverture des charbons (gauche/droite)

4.   Poignée supplémentaire

5.   3× forets à pierre (8,10, 12 mm), et 2× burins (plat et pointu)

6.   Cache-poussière

7.   Mandrin et adaptateur SDS Plus

8.   Clé de mandrin

9.   Graisse pour forets

10. Clé à fourche

Fig. 1
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14

13

11

15

12

Légende Figures 2 & 3

11. Couvercle pour graisse

12. Poignée avec gâchette

13. Déduction

14. Commutateur perçage/marteau 
       perforateur

15. Câble d'alimentation

16. Porte-outils

17. Douille de verrouillage

Fig. 2

16 17 Fig. 3
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Avant la mise en service

Montage de la poignée latérale :
•	 Le La poignée supplémentaire (4) vous offre 

un soutien supplémentaire pendant l'utilisation 
du marteau perforateur. Pour des raisons de 
sécurité, l'appareil ne doit pas être utilisésans la 
poignée supplémentaire (4).

•	 La poignée supplémentaire (4) est �xée au 
marteau perforateur par serrage. Tournez la 
poignée dans le sens inverse des aiguilles d'une 
montre (vu du côté de la poignée) pour desser-
rer le serrage. 

•	 Tournez la poignée dans le sens des aiguilles 
d'une montre pour serrer le serrage. 

•	 Desserrez d'abord le serrage de la poignée 
supplémentaire. Vous pouvez ensuite  faire 
pivoterla poignée supplémentaire (4) dans la 
position de travail la plus confortable pour vous. 
Maintenant, revisser la poignée supplémentaire 
dans le sens de rotation inverse jusqu'à ce que 
la poignée supplémentaire soit bien �xée.

Fig. 4

Risque de choc électrique ; risque d'incendie ! Débrancher la �che d'alimentation 
! Avant de procéder à des travaux de nettoyage, d'entretien et de maintenance, 
arrêter l'appareil et attendre que l'outil refroidisse, il y a risque de brûlures !

Insérer l'outil  (ill. 4)
•	 Nettoyez l'outil avant de le mettre en place et 

graissez légèrement la tige de l'outil avec de la 
graisse pour foret (9). Pas d'huile!

•	 Retirez la douille de verrouillage (17) en la 
tirant vers l'arrière et insérez l'outil jusqu'à la 
butée.

•	 Relâchez la douille de verrouillage. L'outil se 
verrouille automatiquement.

•	 Véri�ez le verrouillage en tirant sur l'outil pour 
vous assurer qu'il est bien �xé.

Retirer l'outil  (ill. 4)
•	 Retirez la douille de verrouillage (17), mainte-

nez-la en place, puis retirez l'outil. 

Fig. 5



14 FRV. 1.1

Pour tous les travaux (par ex. changement d'outil, entretien, etc.) sur l'appa -
reil, placez le commutateur (13) en position centrale et débranchez la �che 
d'alimentation.

•	 Nettoyez le mandrin et l'adaptateur SDS Plus avant de les insérer.
•	 Dévisser la vis de l'adaptateur SDS Plus (7). (Fig. 6)
•	 Vissez l'adaptateur SDS Plus sans vis dans le sens des aiguilles d'une montre à l'ar-

rière du mandrin (7). (Fig. 7)
•	 Tournez le mandrin (7) dans le sens des aiguilles d'une montre pour ouvrir le mandrin. 

Insérez la vis de l'adaptateur SDS Plus dans la partie avant du mandrin jusqu'à la 
butée.

•	 Visser la vis de l'adaptateur SDS Plus dans le sens inverse des aiguilles d'une montre à 
l'aide d'un long tournevis et la serrer.

Montage adaptateur SDS Plus avec mandrin

Assembler l'adaptateur SDS Plus et le mandrin

Fig. 6

Fig. 7
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Fig. 8

Monter l'adaptateur SDS Plus sur la perceuse
•	 Nettoyez l'outil avant de le mettre en place et graissez légèrement la tige de l'outil 

avec de la graisse pour foret (9). Pas d'huile!
•	 Retirez la douille de verrouillage (17) en la tirant vers l'arrière et insérez l'adaptateur 

SDS Plus avec mandrin jusqu'à la butée. 
•	 Relâchez la douille de verrouillage. L'adaptateur SDS Plus se verrouille automatique-

ment.
•	 Véri�ez le verrouillage en tirant sur l'outil pour vous assurer qu'il est bien �xé.

Insérer d'autres outils non SDS Plus dans le mandrin de serrage
•	 Nettoyez l'outil avant de le mettre en place et graissez légèrement la tige de l'outil 

avec de la graisse pour foret (9). Pas d'huile! 
•	 Insérez la clé du mandrin (8) dans le mandrin. Tournez-le dans le sens inverse des 

aiguilles d'une montre pour ouvrir le mandrin, ou ouvrez manuellement le mandrin (7) 
en le tournant dans le sens des aiguilles d'une montre.

•	 Insérez l'outil jusqu'à la butée. Tournez le mandrin (7) dans le sens inverse des ai-
guilles d'une montre pour fermer le mandrin et �xer l'outil.

•	 Pour serrer l'outil et fermer le mandrin, utilisez la clé du mandrin (8). Insérez la clé 
dans le mandrin et tournez-la dans le sens des aiguilles d'une montre. (Fig. 10)

•	 Véri�ez le verrouillage en tirant sur l'outil pour vous assurer qu'il est bien �xé.

Fig. 9 Fig. 10
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Utilisation
Sélecteur de perçage 
Pour percer , appuyer sur le bouton (D) 
du sélecteur (2) et  tourner simultanément 
le sélecteur (2) sur la position B du com-
mutateur. Le commutateur (14) doit être en 
position E.

Sélecteur de percussion
Pour le perçage à percussion, appuyer sur 
le bouton (D) du  Appuyer sur le bouton du 
sélecteur (2) et  tourner en même temps le 
sélecteur (2) sur la position B du commu-
tateur. Le commutateur (14) doit être sur la 
position F.

Sélecteur de burinage
Pour les travaux de burinage, appuyer sur 
le bouton (D) du  Appuyer sur le bouton du 
sélecteur (2) et  tourner en même temps le 
sélecteur (2) sur la position C du commu-
tateur. Le commutateur (14) doit être sur la 
position F.

Bloquer le burin
En position A, le burin est bloqué.

Remarque! Pour le perçage au marteau, 
vous n'avez besoin que d'une faible force 
d'appui. Une trop grande Une pression 
d'appui trop élevée sollicite inutilement le 
moteur. Véri�er régulièrement les forets. 
Réaffûter ou remplacer le foret émoussé.

Interrupteur marche/arrêt  
Avec la gâchette (13), vous pouvez contrô-
ler la vitesse en continu. Plus vous appuyez 
sur l'interrupteur, plus la vitesse de rotation 
de l'appareil est élevée.
Mise en marche : Appuyer surla gâchette 
(12).
Éteindre : Relâcher lagâchette (12).

D

Fig. 11

B CA

Fig. 12

13

14

E

F
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Pour éviter tout danger, la machine ne doit être tenue que par les deux poignées 
! Dans le cas contraire, lors du perçage de conduites risque de choc électrique!

N'utilisez jamais l'appareil en fonction de rotation avec le burin en place!

Fig. 13

Vis
Utilisez de préférence des vis à centrage automatique (par exemple à empreinte cruci-
forme), qui garantissent un travail en toute sécurité. Veillez à ce que l'embout utilisé et la 
vis soient de forme et de taille identiques. 

Couvercle pour graisse
Le couvercle est rempli de graisse. Pour ajouter plus de graisse, utilisez la clé à molette Clé 
plate (10) pour ouvrir le couvercle de la graisse (11). Remplissez le couvercle de graisse 
de perçage (9). Après le remplissage, refermez le couvercle avec la clé.

Cache-poussière
Placez le capuchon anti-poussière sur le foret de manière à ce que l'ouverture la plus 
profonde soit orientée vers le trou de forage. Placez ensuite le foret et appuyez légèrement 
le cache-poussière contre le mur.
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Nettoyage et entretien

Débranchez le marteau perforateur de la prise de courant avant toute opération 
de maintenance ou de nettoyage.

Changer les charbons

•	 L'appareil possède 2 charbons. Les caches 
pour le changement se trouvent à gauche 
et à droite du moteur.

    Les charbons doivent toujours être 
                  doivent être changés par paire !

Fig. 15

•	 Pour changer les charbons, retirez le cou-
vercle en dévissant les vis. 

•	 Après avoir retiré le couvercle, vous pou-
vez extraire la brosse et la remplacer. 

•	 Le ressort se redresse de lui-même lors de 
la fermeture du couvercle. 

•	 Répétez la même opération sur le deu-
xième côté de l'appareil.

•	 Après le remplacement des charbons. 
Revisser les caches.

Fig. 14

Débranchez le marteau perforateur de la prise de courant avant toute opération 
de maintenance ou de nettoyage.
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Nettoyage
•	 Maintenez les dispositifs de protection, les fentes d'aération et le boîtier du moteur 

aussi exempts de poussière et de saleté que possible. Frottez l'appareil avec un chif-
fon propre ou souf�ez de l'air comprimé à basse pression.

•	 Nous recommandons de nettoyer l'appareil directement après chaque utilisation.
•	 Nettoyez régulièrement l'appareil avec un chiffon humide et un peu de savon mou. 

N'utilisez pas de produits de nettoyage ou de solvants ; ils pourraient endommager 
les parties en plastique de l'appareil.

Entretien
Le marteau perforateur est équipé d'un mécanisme de percussion mécanique. Cette per-
cussion est soumise à de fortes contraintes. Pour éviter une usure prématurée du marteau 
perforateur, le mécanisme de frappe doit être régulièrement lubri�é avec de la graisse. Si 
vous ne respectez pas cette consigne, le marteau perforateur risque d'être endommagé et 
de ne plus pouvoir fonctionner.
•	 Avant d'utiliser le marteau perforateur pour la première fois, véri�ez que le méca-

nisme de frappe est suf�samment lubri�é avec de la graisse.
•	 Véri�ez régulièrement, au moins toutes les 50 heures de fonctionnement, s'il y a en-

core suf�samment de graisse dans le boîtier du mécanisme de frappe.
•	 Faites régulièrement l'appoint de graisse. Pour ce faire, procédez comme suit :

1.	 Débranchez la �che d'alimentation a�n que le marteau perforateur ne puisse pas être 
mis en marche par inadvertance.

2.	 A l'aide d'une clé à fourche, ouvrez le couvercle pour la graisse (9) sur le boîtier de la 
sonnerie.

3.	 Pour cela, utilisez n'importe quelle graisse pour machine. Il ne faut pas utiliser d'huile 
pour lubri�er le mécanisme de frappe.

Veillez à ce que l'eau ne pénètre pas à l'intérieur du marteau perforateur. La 

pénétration d'eau dans un appareil électrique augmente le risque de choc élec -

trique.

Utilisez toujours la boîte à outils fournie pour le transport.
•	 Ne portez le marteau perforateur que par la poignée ou utilisez la boîte à outils.
•	 Protégez le marteau perforateur et les accessoires des chocs violents et des vibrations 

qui peuvent survenir lors du transport dans une voiture.
•	 Protégez le marteau perforateur contre les chutes, les renversements et les glissements 

sur des surfaces inclinées.

Transport
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Dépannage
Des réparations inappropriées peuvent avoir pour conséquence que votre machine ne soit 
plus fonctionne en toute sécurité. Vous vous mettez ainsi en danger, vous et votre entou-
rage.

Erreur/défaut Cause possible Solution

Le marteau perfo-
rateur laisse
ne se mettent pas 
en marche.

Pas de raccordement 
électrique. La �che n'est 
pas branchée dans la 
prise de courant. Fiche 
ou câble d'alimentation 
endommagé(e).

Établir une connexion au réseau. 
Brancher la �che dans la prise de cou-
rant. Faire remplacer la �che secteur 
défectueuse/le câble secteur défec-
tueux par un atelier spécialisé.

L'outil ne s'adapte 
pas au mandrin

Mauvais outil/mandrin 
de perçage.

Utiliser la douille de verrouillage (17) 
pour les forets à pierre et les burins, 
mettre en place et utiliser le mandrin 
(7) pour les forets à métaux.

L'outil/le mandrin 
ne tourne pas.

Le sélecteur burinage/
perçage est mal réglé.

Tournez le sélecteur burinage/per-
çage (2) sur F.

Le foret ne pénètre 
pas
dans le matériau à 
percer.

La fonction marteau
est désactivé.
Mauvaise mèche.

Tournez le commutateur (14) sur la 
position F. Utilisez un foret à pierre 
pour le perçage au marteau.
Pour le perçage dans le métal, utilisez 
le mandrin (7) et un
Perceuse à métaux. Dans ce cas, 
activez le
Débranchez la fonction marteau.

Le burin ne bouge 
pas.

La fonction marteau
est désactivé.

Tournez l'inverseur (14) sur la position 
F du commutateur.
Attention! Réglez impérativement le 
sélecteur perçage/burinage (2) sur la 
position E.

Le burin tourne. Le mode burin est
n'est pas réglée.

Attention! Risque de retour de bâton 
! Réglez impérativement le sélecteur 
Perçage/Burinage (2) sur la position 
E .

Rangez toujours le marteau perforateur, les accessoires et les outils dans le coffret de 
rangement fourni. Rangez le coffret de rangement avec le marteau perforateur et ses 
accessoires dans un endroit sec et à l'abri de la poussière. Veillez à ce que les enfants ne 
puissent pas jouer avec le marteau perforateur.

Rangement
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Élimination

Éliminez votre ancien appareil en �n de vie conformément aux dispositions nationales. 
Pour la mise au rebut de l'appareil, respectez la réglementation en vigueur dans votre 
pays et dans votre commune.

Rendez votre appareil inutilisable avant de le jeter, a�n d'éviter toute utilisa -
tion abusive et les risques qui y sont liés

	 Ne jamais jeter l'appareil avec les ordures ménagères. 

Modèle HB1-1100B

Tension nominale 230 V /50 Hz

Puissance 1100 Watts

Vitesse de rotation à vide (disque) 800 min¯¹

Cadence de frappe (sans charge) 3600 Coups/ min

Nombre max. Diamètre du foret 26 mm

Poids 4,1 kg

Données techniques

Pièces de rechange

Vous trouverez les pièces de rechange les plus populaires sur notre site web dans la caté-
gorie "Pièces de rechange" sous :
https://www.rocket-tools.fr/Pieces-de-rechange/?mpn=HB1-1100B
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Rocket-Tools GmbH
170, rue Kurfürstendamm
10707 Berlin

Téléphone : +49 30 692 061 875
Courrier électronique : service@rocket-tools.fr
Site web : www.rocket-tools.fr

Service

Garantie

Toutes les indications et consignes contenues dans ce mode d'emploi ont été élaborées 
en tenant compte des éléments suivants des prescriptions en vigueur et de l'état actuel du 
développement technique ainsi que de nos connaissances et expériences de longue date. 
Les traductions du mode d'emploi ont été rédigées en toute bonne foi. 
Vertes accorde une garantie de 24 mois, conformément aux dispositions légales 
à partir de la date d'achat. 
La preuve d'achat est obligatoire pour les demandes de garantie. 
Pour les appareils dont le numéro de série a été falsi�é, modi�é ou supprimé, la responsa-
bilité de l'entreprise est engagée Vertes aucune garantie. 

Les droits de garantie ne s'appliquent pas dans les cas suivants

•	 les dommages dus à une utilisation non conforme, 
•	 Dommages dus à des in�uences extérieures, pièces d'usure,
•	 Modi�cations non autorisées. 

Pour toute question, contactez le service clientèle de Rocket-Tools. Pour ce faire, veuillez 
préparer des informations sur la désignation de l'article, le numéro de client et le numéro 
de facture.
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Par la présente, nous déclarons
Rocket Tools GmbH
170, rue Kurfürstendamm
10707 Berlin,

que les appareils désignés ci-après, en raison de leur conception et de leur construction 
ainsi que dans les versions que nous avons mises en circulation, répondent aux exigences 
fondamentales en matière de sécurité et de santé des directives CE. En cas de modi�cation 
des appareils sans notre accord, la présente déclaration perd sa validité.

Désignation des appareils : 	 HB1-1100B

Directives CE pertinentes : 	 2006/42/ CE
2014/30/ CE
2000/14/ CE

Normes appliquées : 	 EN 62841-1:2023-03
EN IEC 62841-2-6:2021-11

EN IEC 55014-1:2022-12
EN IEC 55014-2:2022-10

EN IEC 61000-3-2:2023-10
EN 61000-3-3:2023-02

Lieu, date : 	     Berlin, 02.04.2024

Informations sur le signataire :	

Andreas Hebestreit
	  Directeur général

Déclaration de conformité UE
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Notes
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  Leggere sempre le istruzioni per l'uso.

L'operatore deve leggere e comprendere le istruzioni per l'uso per garantire un utilizzo 
sicuro. Anche gli operatori esperti dell'apparecchio devono leggere e comprendere le 
istruzioni per l'uso.
Gli operatori non adeguatamente informati possono mettere in pericolo se stessi e gli altri a 
causa di un uso improprio. Tenere le istruzioni per l'uso a portata di mano. 
Il personale addetto al funzionamento, alla manutenzione e alla pulizia deve leggere le 
istruzioni per l'uso. 
Se il dispositivo viene ceduto a terzi, consegnare anche le istruzioni per l'uso.

Ambito di consegna

Le ultime modi�che tecniche possono differire dalle spiegazioni e dalle informazioni qui 
descritte si discostano dalle illustrazioni.

La fornitura comprende:
•	 1x trapano a percussione EBERTH HB1-1100
•	 1x scalpello a punta SDS
•	 1x scalpello piatto SDS
•	 1x mandrino per trapano SDS ad azione rapida
•	 1x mandrino classico per trapano con chiave
•	 3x punte SDS (8, 10, 12 mm)
•	 1x tappo antipolvere
•	 1x lubri�cante
•	 1x custodia per il trasporto
•	 1x istruzioni per l'uso
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Uso previsto

La sicurezza di funzionamento dell'apparecchio è garantita solo se l'uso previsto è con-
forme alle indicazioni contenute nelle istruzioni per l'uso. Qualsiasi altro uso dell'apparec-
chio che vada oltre l'uso previsto è considerato un uso improprio.

Questo trapano a percussione rotante è progettato per la perforazione, la perforazione a 
martello di calcestruzzo/muratura, pietra e per lavori di scalpellatura leggera in ambito 
domestico e commerciale (cantieri, of�cine, ecc.).

Ci riserviamo il diritto di apportare modi�che tecniche al prodotto nell'ambito del miglio-
ramento delle caratteristiche operative e dell'ulteriore sviluppo. Se avete bisogno di pezzi 
di ricambio, utilizzare solo ricambi originali!

Anche se sono state rispettate tutte le norme di sicurezza e le istruzioni del costruttore
se il prodotto non viene utilizzato come previsto, possono insorgere rischi dovuti alla pro-
gettazione determinata dall'uso previsto.
A condizione che vengano rispettate le norme di sicurezza, l'uso previsto e tutte le istruzio-
ni descritte nelle istruzioni per l'uso, i rischi possono essere ridotti al minimo
diventare.

I rischi residui sono:
•	 Disturbi dell'udito.
•	 Rischio di lesioni a causa di particelle volanti.
•	 Lesioni causate dal contatto con parti rotanti o parti calde dell'utensile.
•	 Ulteriori rischi residui si manifestano con una sollecitazione eccessiva dovuta alle 

vibrazioni e possono provocare lesioni ai vasi sanguigni o ai nervi.

Esempi di tali sintomi sono l'intorpidimento, la perdita di sensibilità, l'assenza di dolore o di
una diminuzione della forza normale, cambiamenti nel colore della pelle.
Se si veri�ca un'esperienza �sica di questo tipo, è necessario consultare un medico. Questi
I sintomi si manifestano solitamente alle dita, alle mani o ai polsi.

Rischi residui
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Spiegazione dei simboli

Nelle presenti istruzioni per l'uso, le informazioni importanti relative alla sicurezza e all'ap-
parecchio sono contrassegnate da simboli. Seguire le istruzioni per evitare lesioni personali 
e danni alle cose.

Avvertenze:
	 Questo simbolo richiama l'attenzione su un pericolo imminente 

che potrebbe causare gravi lesioni �siche o morte.

	 Questo simbolo indica situazioni pericolose che potrebbero 
causare gravi lesioni �siche o morte.

	 Questo simbolo indica situazioni di pericolo che possono pro-
vocare lesioni minori o danni, malfunzionamenti e distruzione 
dell'apparecchio.

	 Avviso di pericolo generale. La mancata osservanza di que-
sta avvertenza può causare la morte.

	 Attenzione alle super�ci calde. La mancata osservanza può 
provocare la morte.

	 Avviso di tensione elettrica pericolosa, pericolo di vita se 
ignorato.

	 Attenzione alle parti del corpo e ai capelli che vengono tirati.
	 La mancata osservanza di questa precauzione può causare 

la morte.

	 Avvertenza contro l'inalazione di vapori e polveri tossiche. 
La mancata osservanza di questa avvertenza può causare la 
morte.

	 Pericolo di esplosione. La mancata osservanza può provoca-
re la morte.
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Segnaletica obbligatoria e di divieto:
	 Indossare un cappello rigido, protezioni per l'udito e per gli 

occhi.

	 Utilizzare guanti protettivi

	 Utilizzare calzature protettive. 

	 Indossare indumenti protettivi.

	 Controllare il dispositivo prima di accenderlo. Mantenere i 
dispositivi di protezione al loro posto e in buone condizioni di 
funzionamento. Modi�care il dispositivo - vietato!

	 È vietato accendere fuochi all'aperto.
 

Simboli e illustrazioni:

	 Per favore, leggete! Prima dell'uso, leggere le 
	 Istruzioni per l'uso.

 	 Suggerimento! Questo simbolo evidenzia suggerimenti e 
informazioni che devono essere osservati per un funziona-
mento ef�ciente e senza problemi dell'apparecchio.

	 Estrarre la spina di rete!

	 Solo l'operatore può sostare nell'area di lavoro dell'appa-
recchio; tenere lontani dalla zona di pericolo gli astanti, gli 
animali domestici e gli animali da cortile.

	
	 Smaltire l'olio o il carburante usato nel rispetto dell'ambiente!
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Istruzioni di sicurezza

Generale 
•	 Utilizzare il dispositivo in conformità alle presenti istruzioni. Tenere conto delle condi-

zioni di lavoro e dell'attività da svolgere. L'utilizzo dell'apparecchio per applicazioni 
diverse da quelle previste può causare situazioni pericolose.

•	 Come primo operatore, fatevi istruire da una persona quali�cata. I bambini e i gio-
vani di età inferiore ai 18 anni non devono utilizzare l'apparecchio. Se un giovane 
di età superiore ai 16 anni viene addestrato da uno specialista sotto supervisione, 
è esente dal divieto. Prestare o consegnare il dispositivo solo a persone che hanno 
familiarità con il suo utilizzo. Si prega di fornire anche le istruzioni per l'uso. Il perso-
nale operativo è responsabile nei confronti di terzi. Tenere lontane le persone e gli 
animali domestici quando si utilizza l'apparecchio. Le distrazioni possono far perdere 
il controllo del dispositivo.

•	 Non modi�care mai l'apparecchio e i suoi dispositivi di funzionamento e di sicurezza, 
né rendere inutilizzabili i dispositivi di funzionamento e di sicurezza. Le modi�che 
all'apparecchio e ai dispositivi di funzionamento e di sicurezza mettono a repentaglio 
la vostra sicurezza e possono causare danni all'apparecchio.

•	 Siate attenti e svolgete tutti i lavori con calma e attenzione. Non lavorate mai quando 
siete stanchi o sotto l'effetto di alcol, droghe, farmaci o altre sostanze che possono 
alterare i vostri sensi. Prestare particolare attenzione al proprio stato di salute al 
termine dell'orario di lavoro. Un momento di disattenzione nell'uso dell'apparecchio 
può causare gravi lesioni.

•	 Mantenere pulita l'area di lavoro. Liberare il posto di lavoro dagli ostacoli. Assicurarsi 
che il luogo di lavoro sia adeguatamente illuminato. I luoghi di lavoro disordinati e 
scarsamente illuminati aumentano il rischio di infortuni.

•	 Prima di ogni utilizzo, controllare che l'apparecchio non presenti difetti evidenti e rico-
noscibili dall'esterno.

•	 Non lasciare mai l'apparecchio incustodito durante il funzionamento.
•	 Se l'apparecchio presenta segni di malfunzionamento o un difetto, scollegarlo imme-

diatamente dall'alimentazione. 

Osservare le avvertenze di sicurezza e le avvertenze sull'apparecchio e se-
guire le istruzioni! Oltre alle indicazioni contenute nelle presenti istruzioni per 
l'uso, è necessario osservare le norme generali di sicurezza e prevenzione 
degli infortuni del legislatore.
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•	 Non indossare mai gioielli come anelli, cravatte, catene o orologi ecc. 
quando si maneggia l'apparecchio. Legare i capelli lunghi o indossare una 
cuf�a protettiva.

•	 Indossare indumenti e guanti protettivi adeguati e scarpe antiscivolo. 
•	 In caso di incendio, scollegare l'alimentazione. 
•	 Non spegnere mai con acqua! Rischio di scosse elettriche!
•	 Assicurare l'apparecchio contro la caduta da tavoli o piani di lavoro.
•	 Non utilizzare accessori o parti di ricambio non raccomandati dal produt-

tore. Questi potrebbero costituire un pericolo per l'utente o causare danni 
all'apparecchio e provocare lesioni personali.

Istruzioni per la sicurezza elettrica
•	 Utilizzare l'apparecchio solo sotto un tetto.
•	 Se è necessario lavorare con l'apparecchio all'aperto, utilizzare solo cavi 

di prolunga adatti all'uso esterno. Questa misura riduce il rischio di scosse 
elettriche.

•	 Evitare il contatto con parti collegate a terra come tubi, radiatori, fornelli e 
unità di refrigerazione. Il rischio di scosse elettriche aumenta se il corpo è 
collegato a terra.

•	 Non utilizzare mai il cavo di rete per scopi diversi dal trasporto dell'appa-
recchio, dall'appenderlo o dall'estrarre la spina dalla presa. Tenere il cavo 
lontano da fonti di calore, olio, bordi taglienti o parti mobili dell'apparec-
chio. Non schiacciare, attorcigliare, schiacciare o annodare il cavo sotto 
l'apparecchio. Srotolare sempre completamente il cavo. Non immergere 
mai il cavo di alimentazione in acqua o altri liquidi. Cavi danneggiati, ba-
gnati o aggrovigliati aumentano il rischio di scosse elettriche.

•	 Non esporre mai il dispositivo alla pioggia, alla neve, all'umidità o all'umi-
dità. Utilizzare l'apparecchio solo quando tutti i collegamenti sono asciutti 
e sicuri. L'ingresso dell'acqua all'interno e all'esterno dell'apparecchio 
aumenta la 

•	 Rischio di scosse elettriche. L'apparecchio non è lavabile in lavastoviglie. 
Non lavare mai con un getto d'acqua.
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•	 La spina dell'apparecchio deve essere inserita nella presa. Il connettore non 
deve essere modi�cato in alcun modo. Non utilizzare spine adattatore e 
prese multiple. 

•	 Collegare l'apparecchio solo tramite un interruttore differenziale (RCD). 
Se l'alimentazione non dispone di un interruttore differenziale, l'apparec-
chio deve essere azionato tramite un interruttore differenziale PRCD! Non 
utilizzare mai prese danneggiate o difettose. Spine non modi�cate e prese 
adeguate e prive di guasti riducono il rischio di scosse elettriche.

•	 Rispettare la tensione di rete! I dati della fonte di alimentazione devono 
corrispondere a quelli riportati sulla targhetta dell'apparecchio.

•	 L'apparecchio non è lavabile in lavastoviglie. Non sciacquare mai l'ap-
parecchio sotto l'acqua corrente! Non pulire mai con un getto d'acqua o 
un'idropulitrice.

Polveri e vapori
•	 La polvere di legno può incendiarsi e, se sospesa nell'aria, può formare una 

miscela con l'aria che può esplodere. La concentrazione nell'aria non deve 
mai essere superiore a 40g/m³.

•	 Pericolo di incendio e di esplosione! Si possono formare scintille. Non 
utilizzare mai l'apparecchio in prossimità di materiali in�ammabili o gas 
esplosivi. 

•	 Durante il lavoro possono generarsi polveri e vapori. Pericolo per la salute! 
Indossare sempre una maschera antipolvere quando si lavora con la polve-
re. Indossare un'adeguata protezione delle vie respiratorie se si prevedono 
polveri o fumi, ad esempio quando si lavora con materiali compositi.

•	 Il lavoro può generare scintille da materiale metallico che possono incen-
diare la polvere o i vapori. Assicurare una ventilazione adeguata nei locali 
chiusi. Le scintille possono rimanere nella polvere per molto tempo prima 
che venga rilevato un incendio o una �amma. Spegnere immediatamente la 
macchina e scollegare il cavo di alimentazione dalla rete elettrica! Attende-
re che il motore si arresti completamente. Smaltire la polvere in un conteni-
tore ignifugo.
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Estrarre la spina di rete:
•	 Dopo la fase di raffreddamento.
•	 Durante la manutenzione.
•	 Quando non si utilizza il dispositivo.
•	 Prima di pulire l'apparecchio.
•	 Quando si cambiano gli strumenti.
•	 Prima di ogni trasporto.

Dopo la consegna

	 Conservare la confezione del dispositivo. 
	 L'imballaggio potrebbe essere necessario per la conservazione durante il periodo di 

garanzia. In caso di danni, si prega di contattare il nostro servizio clienti.

•	 Rimuovere completamente tutto il materiale di imballaggio dall'apparecchio prima di 
metterlo in funzione.

•	 Se si smaltisce l'imballaggio, rispettare le norme vigenti nel proprio Paese. 
•	 Riciclare i materiali di imballaggio riutilizzabili.
•	 Veri�care che l'apparecchio e gli accessori siano completi. 
•	 Se mancano dei pezzi, contattare il nostro servizio clienti.
•	 Tenete a portata di mano il numero di cliente, il numero di ricevuta e il numero d'ordi-

ne.
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Descrizione del dispositivo

Legenda Figura 1 

1.   Valigetta portaoggetti

2.   Selettore di foratura/scalpellatura

3.   Coperchio della spazzola di carbone (sinistra/destra)

4.   Maniglia supplementare

5.   3× punte per muratura (8, 10, 12 mm) e 2× scalpelli (piatti e a punta)

6.   Copertina antipolvere

7.   Mandrino e adattatore SDS Plus

8.   Chiave per mandrino

9.   Grasso per punte di trapano

10. Chiave aperta

Fig. 1
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Legenda Figura 2 e 3

11. Coperchio per il grasso

12. Impugnatura con grilletto

13. Deduzione

14. Commutatore trapano/trapano a
       percussione

15. Cavo di rete

16. Portautensili

17. Manicotto di bloccaggio

Fig. 2

16 17 Fig. 3
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Prima della messa in servizio

Maniglia laterale di montaggio :
•	 L'impugnatura L'impugnatura aggiuntiva (4) 

fornisce un ulteriore sostegno durante l'uso del 
trapano a percussione rotante. Permotivi di sicu-
rezza, l'apparecchio non deve essere utilizzato-
senza la maniglia supplementare (4).

•	 L'impugnatura aggiuntiva (4) viene �ssata al 
trapano a percussione rotante mediante un 
morsetto. Ruotare la maniglia in senso antiorario 
(vista dal lato della maniglia) per rilasciare il 
morsetto. 

•	 Ruotare la maniglia in senso orario per stringere 
il morsetto. 

•	 Allentare innanzitutto il bloccaggio dell'im-
pugnatura supplementare. Èquindi possibile  
ruotarel' impugnatura supplementare (4) nella 
posizione di lavoro più comoda per l'utente. 
A questo punto, riavvitare la maniglia supple-
mentare nel senso di rotazione opposto, �nché 
la maniglia supplementare non è saldamente 
inserita.

Fig. 4

Pericolo di scosse elettriche; pericolo di incendio! Estrarre la spina di rete! Pri -
ma di eseguire lavori di pulizia, cura e manutenzione, arrestare l'apparecchio 
e attendere che l'utensile si sia raffreddato, poiché sussiste il rischio di ustioni!

Inserire l'utensile  (Fig. 4)
•	 Pulire l'utensile prima di inserirlo e ingrassare 

leggermente il gambo dell'utensile con del gras-
so per punte (9). Niente olio!

•	 Estrarre il manicotto di bloccaggio (17) tirando-
lo all'indietro e spingere l'utensile in dentro �no 
all'arresto.

•	 Rilasciare il manicotto di bloccaggio. Lo stru-
mento si blocca automaticamente.

•	 Controllare il meccanismo di bloccaggio tirando 
l'utensile per veri�care che sia ben saldo.

Rimuovere l'utensile  (Fig. 4)
•	 Tirare indietro il manicotto di bloccaggio (17), 

tenerlo fermo e quindi rimuovere l'utensile. 

Fig. 5
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Per tutti gli interventi sull'apparecchio (ad es. cambio dell'utensile, manuten -
zione, ecc.), posizionare il commutatore (13) al centro e scollegare la spina di 
rete.

•	 Pulire il mandrino e l'adattatore SDS Plus prima di inserirli.
•	 Svitare la vite dall'adattatore SDS Plus (7). (Fig. 6)
•	 Ruotare l'adattatore SDS Plus senza la vite in senso orario nella parte posteriore del 

mandrino (7). (Fig. 7)
•	 Ruotare il mandrino (7) in senso orario per aprirlo. Spingere la vite dell'adattatore 

SDS Plus nella parte anteriore del mandrino �no all'arresto.
•	 Avvitare la vite dell'adattatore SDS Plus in senso antiorario con un cacciavite lungo e 

serrare.

Montaggio dell'adattatore SDS Plus con mandrino

Assemblaggio dell'adattatore e del mandrino SDS Plus

Fig. 6

Fig. 7
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Fig. 8

Montaggio dell'adattatore SDS Plus sul trapano
•	 Pulire l'utensile prima di inserirlo e ingrassare leggermente il gambo dell'utensile con 

del grasso per punte (9). Niente olio!
•	 Estrarre il manicotto di bloccaggio (17) tirandolo all'indietro e spingere l'adattatore 

SDS Plus con mandrino �no all'arresto. 
•	 Rilasciare il manicotto di bloccaggio. L'adattatore SDS Plus si blocca automaticamen-

te.
•	 Controllare il meccanismo di bloccaggio tirando l'utensile per veri�care che sia ben 

saldo.

Inserire nel mandrino altri utensili non-SDS Plus
•	 Pulire l'utensile prima di inserirlo e ingrassare leggermente il gambo dell'utensile con 

del grasso per punte (9). Niente olio! 
•	 Inserire la chiave del mandrino (8) nel mandrino. Ruotare in senso antiorario per apri-

re il mandrino o aprire manualmente il mandrino (7) ruotandolo in senso orario."
•	 Spingere l'utensile �no all'arresto. Ruotare il mandrino (7) in senso antiorario per 

chiudere il mandrino e �ssare l'utensile.
•	 Utilizzare la chiave per mandrino (8) per serrare l'utensile e chiudere il mandrino. 

Inserire la chiave nel mandrino e ruotarla in senso orario. (Fig. 10)
•	 Controllare il meccanismo di bloccaggio tirando l'utensile per veri�care che sia ben 

saldo.

Fig. 9 Fig. 10
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Funzionamento
Selettore di foratura  
Per forare,  premere il pulsante (D) sul 
selettore (2) e  ruotare contempora-
neamente il selettore (2) in posizione 
B. Il commutatore (14) deve trovarsi in 
posizione E.

Selettore di foratura a percussione
Per la perforazione a percussione, 
premere il pulsante (D) sul selettore (2) e 
contemporaneamente portare il selettore 
(2) nella posizione B Selettore (2) e con-
temporaneamente  ruotare il selettore (2) 
in posizione B. Il commutatore (14) deve 
trovarsi in posizione F.

Selettore di scalpellatura
Per i lavori di scalpellatura, premere il 
pulsante (D) sul selettore Selettore (2) e 
contemporaneamente  ruotare il selettore 
(2) in posizione C. Il commutatore (14) 
deve trovarsi in posizione F.

Blocco dello scalpello
Lo scalpello è bloccato in posizione A.

Suggerimento! Per la foratura a martello 
è suf�ciente una bassa pressione di con-
tatto. Un'eccessiva Pressione di contatto 
eccessiva mette a dura prova il motore. 
Controllare regolarmente il trapano. Riaf-
�lare o sostituire la punta smussata.

Interruttore on/off
Con il grilletto (13) è possibile controllare 
la velocità in modo continuo. Più si preme 
l'interruttore, più aumenta la velocità 
dell'apparecchio.

Accensione:  Premere ilgrilletto (12).
Spegnere: Rilasciareilgrilletto (12).

D

Fig. 11

B CA

Fig. 12

13

14

E

F
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Per evitare pericoli, la macchina deve essere tenuta solo dalle due impugnature! 
Altrimenti, quando si perforano i tubi pericolo di scosse elettriche!

Non utilizzare mai l'apparecchio nella funzione rotante con lo scalpello inserito!

Fig. 13

Viti
È preferibile utilizzare viti autocentranti (ad esempio con intaglio a croce) per garantire 
un lavoro sicuro. Assicurarsi che la punta utilizzata e la vite abbiano la stessa forma e 
dimensione. 

Coperchio per il grasso
Il coperchio è pieno di grasso. Per aggiungere altro grasso, utilizzare la chiave a tubo 
aperto  (10) per aprire il coperchio del grasso (11). Riempire il coperchio con grasso per 
foratura (9). Dopo il riempimento, richiudere il coperchio con la chiave.

Copertina antipolvere
Posizionare la protezione antipolvere sulla punta del trapano in modo che l'apertura più 
profonda sia rivolta verso il foro. Posizionare quindi la punta del trapano e premere leg-
germente la protezione antipolvere contro la parete.
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Pulizia e manutenzione

Scollegare il trapano a percussione dalla presa di corrente prima di eseguire 
qualsiasi operazione di manutenzione o pulizia.

Sostituzione delle spazzole di carbone

•	 L'apparecchio è dotato di 2 spazzole di 
carbone. I coperchi per la sostituzione si 
trovano a sinistra e a destra del motore.

        Le spazzole di carbone devono 
                      essere sempre essere cambiati in
                      coppia!

Fig. 15

•	 Per sostituire le spazzole di carbone, 
rimuovere il coperchio allentando le viti. 

•	 Dopo aver rimosso il coperchio, è possibi-
le estrarre la spazzola e sostituirla. 

•	 La molla si allinea quando il coperchio è 
chiuso. 

•	 Ripetere la stessa procedura sul secondo 
lato dell'apparecchio.

•	 Dopo aver sostituito le spazzole di carbo-
ne. Riavvitare i coperchi.

Fig. 14

Scollegare il trapano a percussione dalla presa di corrente prima di eseguire 
qualsiasi operazione di manutenzione o pulizia.
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Pulizia
•	 Mantenere i dispositivi di protezione, le fessure dell'aria e l'alloggiamento del motore 

il più possibile liberi da polvere e sporcizia. Pulire l'apparecchio con un panno pulito 
o sof�are con aria compressa a bassa pressione.

•	 Si consiglia di pulire l'apparecchio immediatamente dopo ogni utilizzo.
•	 Pulire regolarmente l'apparecchio con un panno umido e un po' di sapone neutro. 

Non utilizzare detergenti o solventi che potrebbero intaccare le parti in plastica 
dell'apparecchio.

Manutenzione
Il trapano a percussione è dotato di un meccanismo meccanico a percussione. Questo 
meccanismo di riscontro è esposto a carichi elevati. Per evitare l'usura prematura del 
trapano a percussione, il meccanismo di percussione deve essere lubri�cato regolarmente 
con del grasso. Se non si seguono queste istruzioni, il trapano a percussione rotante può 
subire danni e diventare de�nitivamente inutilizzabile.
•	 Prima di utilizzare il trapano a percussione per la prima volta, veri�care che il mecca-

nismo di percussione sia suf�cientemente lubri�cato con del grasso.
•	 Controllare regolarmente, ma almeno ogni 50 ore di funzionamento, se il grasso 

nella sede del meccanismo di riscontro è ancora suf�ciente.
•	 Rabboccare regolarmente con il grasso. Procedere come segue:

1.	 Estrarre la spina di rete in modo che il trapano a percussione rotante non possa esse-
re acceso accidentalmente.

2.	 Con una chiave aperta, aprire il coperchio del grasso (9) sull'alloggiamento del 
meccanismo di riscontro.

3.	 Utilizzare un qualsiasi grasso per macchine. Non utilizzare olio per lubri�care il 
meccanismo di riscontro.

Assicurarsi che l'acqua non penetri all'interno del trapano a percussione rotan -

te. L'ingresso di acqua in un apparecchio elettrico aumenta il rischio di scosse 

elettriche.

Per il trasporto, utilizzare sempre la valigetta in dotazione.
•	 Trasportare il trapano a percussione rotante solo per l'impugnatura o utilizzando la 

custodia dell'utensile.
•	 Proteggere il trapano a percussione e i suoi accessori dagli urti e dalle vibrazioni che 

possono veri�carsi durante il trasporto in auto.
•	 Proteggere il trapano a percussione rotante da cadute, rovesciamenti e scivolamenti 

su super�ci inclinate.

Trasporto
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Risoluzione dei problemi
Una riparazione errata può far sì che la macchina non sia più funziona in modo sicuro. 
Mettete a rischio voi stessi e l'ambiente circostante.

Errore/guasto Possibile causa Soluzione

Foglie di trapano 
a percussione
non può essere 
messo in funzione.

Nessun collegamento alla 
rete elettrica. La spina non 
è inserita nella presa. La 
spina o il cavo di alimen-
tazione sono danneggiati.

Stabilire la connessione alla rete. Inse-
rire la spina nella presa. Far sostituire 
la spina di rete difettosa/il cavo di 
rete difettoso da un'of�cina specializ-
zata.

L'utensile non en-
tra nel mandrino 
del trapano.

Utensile sbagliato/man-
drino sbagliato.

Utilizzare la bussola di bloccaggio 
(17) per le punte e gli scalpelli da mu-
ratura, inserire e utilizzare il mandrino 
(7) per le punte da metallo.

Il mandrino dell'u-
tensile non ruota.

Il selettore di scalpellatu-
ra/foratura è impostato in 
modo errato.

Ruotare il selettore di scalpellatura/
foratura (2) in posizione F.

La trivella non 
penetra
nel materiale da 
forare.

La funzione martello
è spento.
Trapano sbagliato.

Portare il commutatore (14) in posi-
zione F . Per la foratura a martello 
utilizzare una punta da muratore.
Per forare il metallo, utilizzare il man-
drino (7) e una punta
Trapano per metallo. Interruttore in 
questo
Caso, disattivare la funzione martello.

Lo scalpello non 
viene spostato.

La funzione martello
è spento.

Portare il commutatore (14) in posi-
zione F.
Attenzione! Portare sempre il selet-
tore di foratura/scalpellatura (2) in 
posizione E.

Lo scalpello gira. La modalità scalpello è
non impostato.

Attenzione! Pericolo di una battuta 
d'arresto! Posizionare sempre il selet-
tore di foratura/scalpellatura (2) sulla 
posizione E .

Conservare sempre il trapano a percussione, gli accessori e gli utensili nella custodia in 
dotazione. Conservare la valigetta con il trapano a percussione e i suoi accessori in un 
luogo asciutto e protetto dalla polvere. Assicurarsi che i bambini non possano giocare con 
il trapano a percussione.

Immagazzinamento



21

Smaltimento dei ri�uti

Smaltire il vecchio apparecchio al termine della sua vita utile in conformità alle norme na-
zionali. Per lo smaltimento dell'apparecchio, osservare le norme vigenti nel proprio Paese 
e nel proprio Comune.

Rendere il dispositivo inutilizzabile prima di smaltirlo, per evitare un uso 
improprio e i rischi associati

	 Non smaltire mai l'apparecchio con i ri�uti domestici. 

Modello HB1-1100B

Tensione nominale 230 V /50 Hz

Prestazioni 1100 Watt

Velocità minima (disco) 800 min¯¹

Numero di corse (senza carico) 3600 Battiti/min

Max. Diametro del trapano 26 mm

Peso 4,1 kg

Dati tecnici

Parti di ricambio

I ricambi più diffusi sono disponibili sul nostro sito web nella categoria "Ricambi":
https://www.rocket-tools.it/Parti-di-ricambio/?mpn=HB1-1100B
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Rocket-Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlino

Telefono: +49 30 6920618 76
Email: service@rocket-tools.it
Sito web: www.rocket-tools.it

Servizio

Garanzia

Tutte le informazioni e le istruzioni contenute nelle presenti istruzioni per l'uso sono state 
redatte tenendo conto di le normative applicabili e in base allo stato attuale dello sviluppo 
tecnico e della della nostra pluriennale conoscenza ed esperienza. Le traduzioni 
delle istruzioni per l'uso sono state redatte in base alle nostre conoscenze. 
Vertes concede una garanzia di 24 mesi in conformità alle disposizioni di legge 
dalla data di acquisto. 
La prova d'acquisto è obbligatoria per le richieste di garanzia. 
Per i dispositivi il cui numero di serie è stato falsi�cato, alterato o rimosso 
Vertes nessuna garanzia. 

Le richieste di garanzia non esistono per:

•	 Danni dovuti all'uso improprio, 
•	 Danni dovuti a in�ussi esterni, parti soggette a usura,
•	 Modi�che non autorizzate. 

Per qualsiasi domanda, contattare il servizio clienti di Rocket-Tools. Tenete a portata di 
mano la descrizione dell'articolo, il numero di cliente e il numero di fattura.
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Con la presente dichiariamo che,
Rocket Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlino,

che gli apparecchi descritti di seguito sono conformi ai requisiti fondamentali di sicurezza 
e salute previsti dalle direttive CE per la loro progettazione e costruzione e nelle versioni 
da noi immesse sul mercato. La presente dichiarazione perde la sua validità se i dispositivi 
vengono modi�cati senza il nostro consenso.

Designazione dei dispositivi: 	 HB1-1100B

Direttive CE pertinenti: 	 2006/42/ CE
2014/30/ CE
2000/14/ CE

Standard applicati: 	 EN 62841-1:2023-03
EN IEC 62841-2-6:2021-11

EN IEC 55014-1:2022-12
EN IEC 55014-2:2022-10

EN IEC 61000-3-2:2023-10
EN 61000-3-3:2023-02

Luogo, data: 	     Berlino, 02.04.2024

Dati del �rmatario:	

Andreas Hebestreit
	  Direttore generale

Dichiarazione di conformità UE
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Note
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  Lea siempre el manual de instrucciones.

El operador debe leer y comprender el manual de instrucciones para garantizar un 
manejo seguro. Incluso los operarios con experiencia en el aparato deben leer y 
comprender el manual de instrucciones.
Los operadores mal informados pueden ponerse en peligro a sí mismos y a los demás por 
un uso inadecuado. Mantenga el manual de instrucciones al alcance de la mano. 
El personal de operación, mantenimiento y limpieza debe leer el manual de instrucciones. 
Si el aparato se entrega a un tercero, entréguele también el manual de instrucciones.

Volumen de suministro

Los últimos cambios técnicos pueden diferir de las explicaciones e información aquí 
descritas desviarse de las ilustraciones.

El volumen de suministro incluye:
•	 1x Taladro percutor EBERTH HB1-1100
•	 1x cincel puntiagudo SDS
•	 1x cincel plano SDS
•	 1x portabrocas rápido SDS
•	 1x portabrocas clásico incl. llave
•	 3 brocas SDS (8, 10, 12 mm)
•	 1x tapa guardapolvo
•	 1x lubricante
•	 1x maletín de transporte
•	 1x instrucciones de uso
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Uso previsto

La seguridad de funcionamiento del aparato sólo está garantizada si se utiliza conforme 
a lo previsto y de acuerdo con las indicaciones del manual de instrucciones. Cualquier 
otro uso del aparato que vaya más allá del uso previsto se considera uso inadecuado.

Este martillo perforador está diseñado para perforar, taladrar con percusión en 
hormigón/mampostería, piedra y para trabajos ligeros de cincelado en aplicaciones 
domésticas y comerciales (obras, talleres, etc.).

Nos reservamos el derecho a introducir modi�caciones técnicas en el producto con el �n 
de mejorar sus características de funcionamiento y perfeccionarlo. Si necesita piezas de 
repuesto, utilice únicamente piezas de repuesto originales

Aunque se cumplan todas las normas de seguridad pertinentes y las instrucciones del 
fabricante si el producto no se utiliza según lo previsto, pueden surgir riesgos debidos al 
diseño determinado por el uso previsto.
Siempre que se respeten las indicaciones de seguridad, el uso previsto y todas las 
instrucciones descritas en el manual de instrucciones, los riesgos pueden reducirse al 
mínimo convertirse.

Los riesgos residuales son:
•	 Discapacidad auditiva.
•	 Riesgo de lesiones por partículas en suspensión.
•	 Lesiones causadas por tocar piezas giratorias o piezas calientes de la herramienta.
•	 Otros riesgos residuales se mani�estan por un esfuerzo excesivo debido a las 

vibraciones y pueden provocar lesiones en vasos sanguíneos o nervios.

Ejemplos de estos síntomas son entumecimiento, falta de sensibilidad, ausencia de dolor o
una disminución de la fuerza normal, cambios en el color de la piel.
Si tiene una experiencia física de este tipo, debe consultar a un médico. Estos síntomas 
suelen aparecer en los dedos, las manos o las muñecas.

Riesgos residuales
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Explicación de los símbolos

En este manual de instrucciones se indican con símbolos las indicaciones importantes 
relativas a la seguridad y al aparato. Siga las instrucciones para evitar daños personales 
y materiales.

Advertencias:
	 Este símbolo llama la atención sobre un peligro inminente que 

podría provocar lesiones físicas graves o la muerte.

	 Este símbolo indica situaciones peligrosas que pueden 
provocar lesiones físicas graves o la muerte.

	 Este símbolo indica situaciones peligrosas que pueden 
provocar lesiones leves o daños, fallos de funcionamiento y 
destrucción del aparato.

	 Advertencia de peligro general. La inobservancia de esta 
advertencia puede causar la muerte.

	 Advertencia sobre super�cies calientes. La inobservancia 
puede causar la muerte.

	 Advertencia de tensión eléctrica peligrosa, peligro de muerte 
si se ignora.

	 Advertencia de partes del cuerpo y pelo tirando hacia 
dentro. De lo contrario, podría morir.

	 Advertencia contra la inhalación de vapores y polvos tóxicos. 
La inobservancia de esta advertencia puede causar la 
muerte.

	 Peligro de explosión. La inobservancia puede causar la 
muerte.
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Señales de obligación y prohibición:
	

	 Llevar casco, protección auditiva y protección ocular.

	
	 Utilizar guantes de protección

	 Utilizar calzado de protección. 

	 Llevar ropa de protección.

	 Comprueba tu dispositivo antes de encenderlo. Mantenga 
los dispositivos de protección en su sitio y en buen estado de 
funcionamiento. Cambiar el dispositivo: ¡prohibido!

	 Las hogueras están prohibidas.
 

Símbolos e ilustraciones:

	 Lean, por favor Antes de utilizarlo, lea el 
	 Instrucciones de uso.

 	 ¡Consejo! Este símbolo destaca los consejos e informaciones 
que deben observarse para un funcionamiento e�caz y sin 
problemas del aparato.

	 Saca el enchufe de la red

	 Sólo el operario puede permanecer en la zona de trabajo 
del aparato; mantenga alejados de la zona de peligro a 
otras personas, animales domésticos y de granja.

	
	 Elimine el aceite usado o el combustible de forma respetuosa 

con el medio ambiente
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Instrucciones de seguridad

General 
•	 Utilice el aparato de acuerdo con estas instrucciones. Tener en cuenta las condiciones 

de trabajo y la actividad a realizar. El uso del aparato para aplicaciones distintas a 
las previstas puede dar lugar a situaciones peligrosas.

•	 Como primer operador, pida a una persona cuali�cada que le instruya. Los niños 
y jóvenes menores de 18 años no deben utilizar el aparato. Si un joven mayor de 
16 años está siendo entrenado por un especialista bajo supervisión, está exento de 
la prohibición. Preste o entregue el aparato sólo a personas familiarizadas con su 
manejo. Suministre también el manual de instrucciones. El personal de explotación 
es responsable ante terceros. Mantenga alejados a otras personas y animales 
domésticos cuando utilice el aparato. Las distracciones pueden hacerle perder el 
control del dispositivo.

•	 No modi�que nunca el aparato ni sus dispositivos de mando y seguridad, ni 
los inutilice. Las modi�caciones en el aparato y los cambios en el equipo de 
funcionamiento y seguridad ponen en peligro su seguridad y pueden causar daños 
en el aparato.

•	 Esté atento y realice todo el trabajo con calma y cuidado. No trabajes nunca 
cuando estés cansado o bajo los efectos del alcohol, drogas, medicamentos u otras 
sustancias que puedan alterar tus sentidos. Preste especial atención a su estado al 
�nal de la jornada laboral. Un momento de descuido al utilizar el aparato puede 
provocar lesiones graves.

•	 Mantenga limpia su zona de trabajo. Despeja el lugar de trabajo de obstáculos. 
Asegúrese de que el lugar de trabajo esté adecuadamente iluminado. Los lugares de 
trabajo desordenados y mal iluminados aumentan el riesgo de lesiones.

•	 Antes de cada uso, compruebe si el aparato presenta defectos evidentes y 
reconocibles desde el exterior.

•	 No deje nunca el aparato sin vigilancia durante su funcionamiento.
•	 Si el aparato muestra signos de mal funcionamiento o un defecto, desconéctelo 

inmediatamente de la red eléctrica. 

Observe las indicaciones de seguridad y advertencia del aparato y siga las 
instrucciones Además de las indicaciones de este manual de instrucciones, 
deben observarse las normas generales de seguridad y prevención de 
accidentes del legislador.
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•	 No lleve nunca joyas como anillos, corbatas, cadenas, relojes, etc. 
cuando manipule el aparato. Recójase el pelo largo o póngase una gorra 
protectora.

•	 Llevar ropa y guantes de protección adecuados, así como calzado 
antideslizante. 

•	 En caso de incendio, desconecte el aparato de la red eléctrica. 
•	 No extinguir nunca con agua Peligro de descarga eléctrica
•	 Asegure el aparato para que no se caiga de la mesa o de la encimera.
•	 No utilice accesorios o piezas de repuesto que no hayan sido 

recomendados por el fabricante. Podrían suponer un peligro para el 
usuario o causar daños en el aparato y provocar lesiones personales.

Instrucciones de seguridad eléctrica
•	 Utilice el aparato sólo bajo techo.
•	 Si necesita trabajar con el aparato al aire libre, utilice únicamente cables 

alargadores adecuados para su uso en exteriores. Esta medida reduce el 
riesgo de descarga eléctrica.

•	 Evite el contacto con piezas conectadas a tierra, como tuberías, radiadores, 
cocinas y unidades de refrigeración. Existe un mayor riesgo de descarga 
eléctrica si su cuerpo está conectado a tierra.

•	 No utilice nunca el cable de alimentación para otro �n que no sea 
transportar el aparato, colgarlo o desenchufarlo de la toma de corriente. 
Mantenga el cable alejado del calor, el aceite, los bordes a�lados o las 
piezas móviles del aparato. No pellizque, retuerza, aplaste ni anude nunca 
el cable bajo el aparato. Desenrolle siempre el cable por completo. No 
sumerja nunca el cable de alimentación en agua u otros líquidos. Los cables 
dañados, mojados o enredados aumentan el riesgo de descarga eléctrica.

•	 No exponga nunca el aparato a la lluvia, la nieve, la humedad o el aire. 
Utilice el aparato sólo cuando todas las conexiones estén secas y �jas. La 
entrada de agua en el aparato aumenta el riesgo de incendio 

•	 Riesgo de descarga eléctrica. El aparato no se puede lavar en el 
lavavajillas. No lave nunca con un chorro de agua.
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•	 El enchufe del aparato debe encajar en la toma de corriente. El tapón no 
debe modi�carse en modo alguno. No utilice enchufes adaptadores ni 
tomas múltiples. 

•	 Conecte el aparato únicamente a través de un interruptor diferencial. Si su 
fuente de alimentación no dispone de interruptor diferencial, el aparato 
deberá funcionar con un interruptor PRCD No utilice nunca enchufes 
dañados o defectuosos. Los enchufes no modi�cados y las tomas de 
corriente adecuadas y sin fallos reducen el riesgo de descarga eléctrica.

•	 Tenga en cuenta la tensión de red Los datos de la fuente de alimentación 
deben coincidir con los de la placa de características del aparato.

•	 El aparato no se puede lavar en el lavavajillas. No enjuague nunca el 
aparato con agua corriente Nunca limpie con chorro de agua o limpiador 
de alta presión.

Polvos y vapores
•	 El polvo de madera puede in�amarse y, si está suspendido en el aire, 

puede formar una mezcla con el aire que puede explotar. La concentración 
en el aire nunca debe ser superior a 40 g/m³.

•	 ¡Peligro de incendio y explosión! Se pueden formar chispas. No utilice 
nunca el aparato cerca de materiales in�amables o gases explosivos. 

•	 Durante el trabajo pueden generarse polvo y vapores. ¡Peligro para la 
salud! Utilice siempre una mascarilla antipolvo cuando trabaje con polvo. 
Llevar protección respiratoria adecuada si se esperan polvos o humos, por 
ejemplo, al trabajar con materiales compuestos.

•	 El trabajo puede generar chispas de material metálico que pueden in�amar 
el polvo o los vapores. Garantice una ventilación adecuada en los locales 
cerrados. Las chispas pueden arder en el polvo durante mucho tiempo 
antes de que se detecte un incendio o una llama. Apague inmediatamente 
la máquina y desconecte el cable de alimentación de la red eléctrica 
Espere hasta que el motor se detenga por completo. Elimine el polvo en un 
recipiente ignífugo.
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Desenchufa el cable de alimentación:
•	 Después de la fase de enfriamiento.
•	 Durante el mantenimiento.
•	 Cuando no estés utilizando el dispositivo.
•	 Antes de limpiar el aparato.
•	 Al cambiar de herramienta.
•	 Antes de cada transporte.

Después de la entrega

	 Conserve el embalaje de su aparato. 
	 Es posible que necesite el embalaje para guardarlo durante el periodo de garantía. 
	 En caso de daños, póngase en contacto con nuestro servicio de atención al cliente.

•	 Retire completamente todo el material de embalaje del aparato antes de instalarlo.
•	 Si se deshace del embalaje, respete la normativa vigente en su país. 
•	 Recicle los materiales de embalaje reutilizables.
•	 Compruebe que el aparato y los accesorios están completos. 
•	 Si faltan piezas, póngase en contacto con nuestro servicio de atención al cliente.
•	 Tenga a mano su número de cliente, número de recibo y número de pedido.



11

Descripción del dispositivo

Fig. 1

1

2

4

5

3
6

7
9

8

10

Leyenda Figura 1 

1.   Maletín

2.   Conmutador selector de taladrado/cincelado

3.   Cubierta de escobillas de carbón (izquierda/derecha)

4.   Mango adicional

5.   3× brocas de albañilería (8, 10, 12 mm) y 2× cinceles (cinceles planos y  
      puntiagudos)

6.   Cubierta antipolvo

7.   Mandril y adaptador SDS Plus

8.   Llave de boca

9.   Grasa para brocas

10. Llave �ja
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14

13

11

15

12

Leyenda Figuras 2 y 3

11. Tapa para grasa

12. Mango con gatillo

13. Deducción

14. Conmutador taladro/martillo 
       perforador

15. Cable

16. Portaherramientas

17. Manguito de bloqueo

Fig. 2

16 17 Fig. 3
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Antes de la puesta en servicio

Asa lateral de montaje :
•	 El Empuñadura adicional (4) le proporciona un 

apoyo adicional al utilizar el martillo perforador. 
Porrazones de seguridad, el aparato no debe 
utilizarse sin el asa adicional (4).

•	 El mango adicional (4) se �ja al martillo 
perforador mediante abrazaderas. Gire la 
empuñadura en sentido antihorario (visto 
desde el lado de la empuñadura) para soltar la 
abrazadera. 

•	 Gire la empuñadura en el sentido de las agujas 
del reloj para apretar la abrazadera. 

•	 A�oje primero la sujeción de la empuñadura 
adicional. Acontinuación, puede  girarla 
empuñadura adicional (4) hasta la posición 
de trabajo que le resulte más cómoda. A 
continuación, vuelva a apretar la empuñadura 
adicional en sentido contrario al de giro hasta 
que la empuñadura adicional quede �rmemente 
asentada.

Fig. 4

Peligro de descarga eléctrica; ¡peligro de incendio! Saca el enchufe de la red 
Antes de realizar trabajos de limpieza, cuidado y mantenimiento, detenga el 
aparato y espere a que se enfríe, ya que existe riesgo de quemaduras

Inserte la herramienta  (Fig. 4)
•	 Limpie la herramienta antes de introducirla y 

engrase ligeramente el mango de la herramienta 
con grasa para brocas (9). ¡Nada de aceite!

•	 Tire del casquillo de enclavamiento (17) hacia 
atrás y empuje la herramienta hasta el tope.

•	 Suelte el casquillo de cierre. La herramienta se 
bloquea automáticamente.

•	 Compruebe el mecanismo de bloqueo tirando de 
la herramienta para asegurarse de que está bien 
sujeto.

Retire la herramienta  (Fig. 4)
•	 Tire hacia atrás del manguito de bloqueo (17), 

sujételo �rmemente y, a continuación, retire la 
herramienta. 

Fig. 5
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Para cualquier trabajo en el aparato (por ejemplo, cambio de herramientas, 
mantenimiento, etc.), coloque el conmutador (13) en la posición central y 
desconecte el enchufe de la red.

•	 Limpie el portabrocas y el adaptador SDS Plus antes de insertarlos.
•	 Desenrosque el tornillo del adaptador SDS Plus (7). (Fig. 6)
•	 Gire el adaptador SDS Plus sin el tornillo en el sentido de las agujas del reloj en la 

parte posterior del portabrocas (7). (Fig. 7)
•	 Gire el mandril (7) en el sentido de las agujas del reloj para abrirlo. Introduzca el 

tornillo del adaptador SDS Plus en la parte delantera del portabrocas hasta el tope.
•	 Enrosque el tornillo adaptador SDS Plus en sentido antihorario con un destornillador 

largo y apriételo.

Montaje Adaptador SDS Plus con mandril

Montaje del adaptador y del portabrocas SDS Plus

Fig. 6

Fig. 7
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Fig. 8

Montaje del adaptador SDS Plus en la broca
•	 Limpie la herramienta antes de introducirla y engrase ligeramente el mango de la 

herramienta con grasa para brocas (9). ¡Nada de aceite!
•	 Tire hacia atrás del casquillo de enclavamiento (17) tirando hacia atrás y empuje el 

adaptador SDS Plus con portabrocas hasta el tope. 
•	 Suelte el casquillo de cierre. El adaptador SDS Plus se bloquea automáticamente.
•	 Compruebe el mecanismo de bloqueo tirando de la herramienta para asegurarse de 

que está bien sujeto.

Inserte otras herramientas no SDS Plus en el portabrocas
•	 Limpie la herramienta antes de introducirla y engrase ligeramente el mango de la 

herramienta con grasa para brocas (9). ¡Nada de aceite! 
•	 Introduzca la llave de mandril (8) en el mandril. Gírelo en el sentido contrario a las 

agujas del reloj para abrir el portabrocas o abra el portabrocas (7) manualmente 
girándolo en el sentido de las agujas del reloj."

•	 Introduzca la herramienta hasta el tope. Gire el portabrocas (7) en sentido 
antihorario para cerrarlo y �jar la herramienta.

•	 Utilice la llave de mandril (8) para apretar la herramienta y cerrar el mandril. 
Introduzca la llave en el mandril y gírela en el sentido de las agujas del reloj. (Fig. 
10)

•	 Compruebe el mecanismo de bloqueo tirando de la herramienta para asegurarse de 
que está bien sujeto.

Fig. 9 Fig. 10
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Operación
Conmutador selector de brocas 
Para taladrar,  pulse el botón (D) del 
conmutador selector (2) y  gire el 
conmutador selector (2) a la posición 
de conmutación Bal mismo tiempo. El 
conmutador (14) debe estar en la posición 
E.

Selector de perforación de impacto
Para la perforación por percusión, pulse 
el botón (D) del selector Selector (2) y  
gire simultáneamente el selector (2) a la 
posición de conmutación B. El conmutador 
(14) debe estar en la posición F.

Selector de cincelado
Para trabajos de cincelado, pulse el botón 
(D) del interruptor selector Selector (2) y  
gire simultáneamente el selector (2) a la 
posición de conmutación C. El conmutador 
(14) debe estar en la posición F.

Bloqueo del cincel
El cincel se bloquea en la posición A.

Sugerencia¡! Para perforar con martillo 
sólo se necesita una presión de contacto 
baja. Una presión de contacto excesiva 
en Presión de contacto ejerce una presión 
innecesaria sobre el motor. Compruebe 
el taladro con regularidad. Recti�car o 
sustituir la broca desa�lada.

Interruptor de encendido/apagado  
Con el gatillo (13)puedes controlar la 
velocidad de forma continua. Cuanto 
más pulse el interruptor, mayor será la 
velocidad del aparato.

Enciéndelo:  Pulse elgatillo (12).
Desconecta: Suelteelgatillo (12).

D

Fig. 11

B CA

Fig. 12

13

14

E

F
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Para evitar peligros, la máquina sólo debe sujetarse por las dos asas De lo 
contrario, al perforar tuberías ¡amenaza de descarga eléctrica!

No utilice nunca el aparato en la función giratoria con el cincel introducido

Fig. 13

Tornillos
Lo mejor es utilizar tornillos autocentrantes (por ejemplo, con rebaje en cruz) para 
garantizar un trabajo seguro. Asegúrese de que la broca utilizada y el tornillo tienen la 
misma forma y tamaño. 

Tapa para grasa
La tapa está llena de grasa. Para añadir más grasa, utilice la llave de boca Llave �ja (10) 
para abrir la tapa de engrase (11). Rellene la tapa con grasa para taladrar (9). Tras el 
llenado, vuelva a cerrar la tapa con la llave.

Cubierta antipolvo
Coloque la caperuza de protección contra el polvo en la broca de forma que la abertura 
más profunda quede orientada hacia el ori�cio de perforación. A continuación, coloque 
la broca y presione ligeramente la tapa de protección contra el polvo contra la pared.
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Limpieza y mantenimiento

Desenchufe el martillo perforador de la toma de corriente antes de realizar 
cualquier trabajo de mantenimiento o limpieza.

Cambiar escobillas de carbón

•	 El aparato tiene 2 escobillas de carbón. 
Las tapas para el cambio se encuentran a 
la izquierda y a la derecha del motor.

    Las escobillas de carbón deben 
                  estar siempre cambiarse de dos
                  en dos

Fig. 15

•	 Para sustituir las escobillas de carbón, 
retire la tapa a�ojando los tornillos. 

•	 Después de quitar la tapa, puedes sacar el 
cepillo y volver a colocarlo. 

•	 El muelle se alinea cuando la tapa está 
cerrada. 

•	 Repita el mismo procedimiento en el 
segundo lado del aparato.

•	 Después de cambiar las escobillas de 
carbón. Vuelva a enroscar las tapas.

Fig. 14

Desenchufe el martillo perforador de la toma de corriente antes de realizar 
cualquier trabajo de mantenimiento o limpieza.
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Limpieza
•	 Mantenga los dispositivos de protección, las ranuras de ventilación y la carcasa del 

motor tan libres de polvo y suciedad como sea posible. Limpie el aparato con un 
paño limpio o sóplelo con aire comprimido a baja presión.

•	 Se recomienda limpiar el aparato inmediatamente después de cada uso.
•	 Limpie el aparato regularmente con un paño húmedo y un poco de jabón suave. 

No utilice productos de limpieza ni disolventes, ya que podrían dañar las piezas de 
plástico del aparato.

Mantenimiento
El martillo perforador está equipado con un mecanismo de percusión mecánica. Este 
mecanismo de golpeo está expuesto a grandes cargas. Para evitar el desgaste prematuro 
del martillo perforador, el mecanismo de percusión debe lubricarse regularmente con 
grasa. Si no sigue estas instrucciones, el martillo perforador puede dañarse y quedar 
inutilizado permanentemente.
•	 Antes de utilizar el martillo perforador por primera vez, compruebe que el 

mecanismo de percusión esté su�cientemente lubricado con grasa.
•	 Compruebe periódicamente, pero al menos cada 50 horas de funcionamiento, si 

todavía hay su�ciente grasa en la carcasa del mecanismo de golpeo.
•	 Rellenar regularmente con grasa. Proceda como sigue:

1.	 Extraiga el enchufe de la red para que el martillo perforador no pueda conectarse 
accidentalmente.

2.	 Utilice una llave �ja para abrir la tapa de la grasa (9) de la carcasa del mecanismo 
de golpeo.

3.	 Para ello, utilice cualquier grasa para máquinas. No se debe utilizar aceite para 
lubricar el mecanismo de golpeo.

Asegúrese de que no penetre agua en el interior del martillo perforador. 

La entrada de agua en un aparato eléctrico aumenta el riesgo de descarga 

eléctrica.

Utilice siempre el maletín de herramientas suministrado para el transporte.
•	 Transporte el martillo perforador sólo por el asa o utilice el maletín de herramientas.
•	 Proteja el martillo perforador y los accesorios de los fuertes impactos y vibraciones 

que pueden producirse durante el transporte en automóvil.
•	 Proteja el martillo perforador de caídas, vuelcos y deslizamientos sobre super�cies 

inclinadas.

Transporte
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Solución de problemas
Las reparaciones incorrectas pueden hacer que su máquina deje de ser funciona de forma 
segura. Te estás poniendo en peligro a ti mismo y a tu entorno.

Error/fallo Posible causa Solución

Hojas de martillo 
perforador
no puede 
ponerse en 
funcionamiento.

No hay conexión 
eléctrica. El enchufe no 
está conectado a la toma 
de corriente. Enchufe o 
cable de alimentación 
dañados.

Establecer la conexión a la red. Inserta 
el enchufe en la toma de corriente. 
Encargue a un taller especializado la 
sustitución del enchufe defectuoso o del 
cable de alimentación defectuoso.

La herramienta 
no encaja en el 
portabrocas.

Herramienta incorrecta/
portabrocas incorrecto.

Utilice el casquillo de cierre (17) para 
brocas y cinceles de albañilería, inserte 
y utilice el portabrocas (7) para brocas 
de metal.

El portabrocas no 
gira.

El selector de cincelado/
taladrado está mal 
ajustado.

Gire el selector de cincelado/
taladrado (2) a la posición F.

La broca no 
penetra
en el material a 
perforar.

La función martillo
se apaga.
Taladro equivocado.

Gire el conmutador (14) a la posición 
de conmutación F . Utilice una 
broca de albañilería para taladrar a 
percusión.
Para taladrar en metal, utilice el 
portabrocas (7) y una broca
Taladro de metal. Cambiar en este
Caso, desconecte la función de 
martillo.

El cincel no se 
mueve.

La función martillo
se apaga.

Gire el conmutador (14) a la posición 
de conmutación F.
Atención¡! Coloque siempre el 
conmutador selector de taladrado/ 
cincelado (2) en la posición de 
conmutación E.

Guarde siempre el martillo perforador, los accesorios y las herramientas en el maletín de 
transporte suministrado. Guarde el maletín con el martillo perforador y sus accesorios en 
un lugar seco y protegido del polvo. Asegúrese de que los niños no puedan jugar con el 
martillo perforador.

Almacenamiento
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Eliminación de residuos

Deshágase de su antiguo aparato al �nal de su vida útil de acuerdo con la normativa 
nacional. Al desechar el aparato, respete la normativa vigente en su país y municipio.

Inutilice el dispositivo antes de desecharlo para evitar el uso indebido y los 
riesgos asociados

	 No tire nunca el aparato a la basura doméstica. 

Modelo HB1-1100B

Tensión nominal 230 V /50 Hz

Rendimiento 1100 Vatios

Velocidad de ralentí (disco) 800 min¯¹

Número de carreras (sin carga) 3600 Latidos/min

Máx. Diámetro de la broca 26 mm

Peso 4,1 kg

Datos técnicos

Piezas de recambio

Encontrará las piezas de recambio más populares en nuestra página web, en la categoría 
"Piezas de recambio":
https://www.rocket-tools.es/Repuestos/?mpn=HB1-1100B

El cincel gira. El modo cincel es
no �jada.

Atención¡! ¡Peligro de retroceso! 
Coloque siempre el conmutador 
selector de taladrado/ cincelado (2) 
en la posición de conmutación E .
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Rocket-Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlín

Teléfono: +49 (0) 30692061870
Correo electrónico: service@rocket-tools.es
Página web: www.rocket-tools.es

Servicio

Garantía

Toda la información e instrucciones de este manual de instrucciones se han elaborado 
teniendo en cuenta la normativa aplicable y según el estado actual de desarrollo técnico 
y de nuestros muchos años de conocimientos y experiencia. Las traducciones 
de las instrucciones de uso han sido recopiladas según nuestro leal saber y entender. 
Vertes concede una garantía de 24 meses de conformidad con las disposiciones legales 
a partir de la fecha de compra. 
La prueba de compra es obligatoria para reclamar la garantía. 
Para los aparatos cuyo número de serie haya sido falsi�cado, alterado o suprimido 
Vertes sin garantía. 

No existen derechos de garantía para:

•	 Daños debidos a un uso inadecuado, 
•	 Daños debidos a in�uencias externas, piezas de desgaste,
•	 Cambios no autorizados. 

Si tiene alguna duda, póngase en contacto con el servicio de atención al cliente de 
Rocket-Tools. Tenga a mano la descripción del artículo, el número de cliente y el número 
de factura.
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Por la presente declaramos,
Rocket Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlín,

que los aparatos descritos a continuación cumplen los requisitos básicos de seguridad 
y salud pertinentes de las directivas de la CE debido a su diseño y construcción y en 
las versiones comercializadas por nosotros. Esta declaración perderá su validez si los 
dispositivos se modi�can sin nuestro acuerdo.

Designación de los dispositivos: 	 HB1-1100B

Directivas CE pertinentes: 	 2006/42/CE
2014/30/CE
2000/14/CE

Normas aplicadas: 	 EN 62841-1:2023-03
EN IEC 62841-2-6:2021-11

EN IEC 55014-1:2022-12
EN IEC 55014-2:2022-10

EN IEC 61000-3-2:2023-10
EN 61000-3-3:2023-02

Lugar, fecha: 	     Berlín, 02.04.2024

Datos del �rmante:	

Andreas Hebestreit
	  Director General

Declaración de conformidad de la UE
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  Lees altijd de gebruiksaanwijzing door.

De gebruiker moet de bedieningsinstructies lezen en begrijpen om veilig gebruik te ga-
randeren. Zelfs gebruikers met ervaring met het apparaat moeten de bedieningsinstructies 
lezen en begrijpen.
Onvoldoende geïnformeerde operators kunnen zichzelf en anderen in gevaar brengen 
door onjuist gebruik. Bewaar de gebruiksaanwijzing binnen handbereik. 
Het bedienings-, onderhouds- en schoonmaakpersoneel moet de bedieningsinstructies le-
zen. 
Als het apparaat wordt doorgegeven aan een derde partij, overhandig dan ook de ge-
bruiksaanwijzing.

Omvang van de levering

De laatste technische wijzigingen kunnen afwijken van de hier beschreven uitleg en infor-
matie 
afwijken van de illustraties.

De levering omvat
1x EBERTH HB1-1100 boorhamer
1x SDS puntbeitel
1x SDS platte beitel
1x SDS snelspanboorhouder
1x klassieke boorhouder incl. sleutel
3x SDS-boren (8, 10, 12 mm)
1x stofkap
1x smeermiddel
1x transportkoffer
1x gebruiksaanwijzing
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Beoogd gebruik

De bedrijfsveiligheid van het apparaat is alleen gegarandeerd als het wordt gebruikt 
waarvoor het bedoeld is, in overeenstemming met de informatie in de gebruiksaanwijzing. 
Elk ander gebruik van het apparaat dat verder gaat dan het bedoelde gebruik wordt 
beschouwd als oneigenlijk gebruik.

Deze roterende hamerboor is ontworpen voor boren, hamerboren in beton/metselwerk, 
steen en voor licht beitelwerk in huishoudelijke en commerciële toepassingen (bouwplaat-
sen, werkplaatsen, enz.) gebruiken.

We behouden ons het recht voor om technische wijzigingen aan het product aan te bren-
gen in het kader van het verbeteren van de gebruikskenmerken en verdere ontwikkeling. 
Als je reserveonderdelen nodig hebt, gebruik alleen originele reserveonderdelen!

Zelfs als alle relevante veiligheidsvoorschriften en de instructies van de fabrikant worden 
nageleefd als het product niet wordt gebruikt zoals bedoeld, kunnen er risico's ontstaan 
door het ontwerp dat wordt bepaald door het bedoelde gebruik.
Op voorwaarde dat de veiligheidsinstructies, het beoogde gebruik en alle instructies in 
de gebruiksaanwijzing worden opgevolgd, kunnen de risico's tot een minimum worden 
beperkt worden.
Restrisico's zijn:
•	 Gehoorverlies.
•	 Risico op letsel door rondvliegende deeltjes.
•	 Verwondingen door het aanraken van draaiende onderdelen of hete gereedschaps-

onderdelen.
•	 Verdere restrisico's komen tot uiting in overmatige belasting door trillingen en kunnen 

leiden tot letsel aan bloedvaten of zenuwen.

Voorbeelden van dergelijke symptomen zijn gevoelloosheid, verlies van gevoel, geen pijn 
of een afname van de normale kracht, veranderingen in de huidskleur.Als je zo'n lichame-
lijke ervaring hebt, moet je een arts raadplegen. Deze de symptomen treden meestal op in 
de vingers, handen of polsen.

Overblijvende risico's
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Uitleg van symbolen

Belangrijke veiligheidsinformatie en informatie over het apparaat wordt in deze gebruiks-
aanwijzing aangeduid met symbolen. Volg de instructies om persoonlijk letsel en schade 
aan eigendommen te voorkomen.

Waarschuwingen:
	 Dit symbool vestigt de aandacht op een dreigend gevaar dat 

ernstig lichamelijk letsel of de dood tot gevolg kan hebben.

	 Dit symbool geeft gevaarlijke situaties aan die kunnen leiden 
tot ernstig lichamelijk letsel of de dood.

	 Dit symbool geeft gevaarlijke situaties aan die kunnen leiden 
tot lichte verwondingen of schade, storingen en vernieling van 
het apparaat.

	 Waarschuwing voor algemeen gevaar. Het niet in acht ne-
men van deze waarschuwing kan leiden tot de dood.

	 Waarschuwing voor hete oppervlakken. Niet naleven kan 
leiden tot overlijden.

	 Waarschuwing voor gevaarlijke elektrische spanning, levens-
gevaar bij negeren.

	 Waarschuwing voor lichaamsdelen en haar dat naar binnen 
wordt getrokken. Als u dit niet doet, kan dit de dood tot ge-
volg hebben.

	 Waarschuwing voor inademing van giftige dampen en stof. 
Het niet in acht nemen van deze waarschuwing kan leiden tot 
de dood.

	
	 Explosiegevaar. Niet naleven kan leiden tot overlijden.
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Verplichte en verbodsborden:
	 Draag een helm, gehoorbescherming en oogbescherming.

	 Gebruik beschermende handschoenen

	 Gebruik beschermend schoeisel. 

	 Draag beschermende kleding.

	 Controleer je apparaat voordat je het inschakelt. Houd de 
beschermingsmiddelen op hun plaats en in goede staat. Het 
apparaat wijzigen - verboden!

	 Open vuur is verboden.
 

Symbolen en illustraties:

	 Lees alsjeblieft! Lees voor gebruik de 
	 Gebruiksaanwijzing.

 	 Tip! Dit symbool benadrukt tips en informatie die in acht moe-
ten worden genomen voor een ef�ciënte en probleemloze 
werking van het apparaat.

	 Trek de stekker uit het stopcontact!

	 Alleen de bediener mag zich in het werkgebied van het 
apparaat bevinden; houd omstanders, huisdieren en boerde-
rijdieren uit de buurt van de gevarenzone.

	
	 Gooi gebruikte olie of brandstof op een milieuvriendelijke 

manier weg!
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Veiligheidsinstructies

Algemeen 
•	 Gebruik het apparaat in overeenstemming met deze instructies. Houd rekening met 

de werkomstandigheden en de uit te voeren activiteit. Gebruik van het apparaat 
voor andere toepassingen dan waarvoor het bedoeld is, kan leiden tot gevaarlijke 
situaties.

•	 Laat je als eerste operator instrueren door een gekwali�ceerd persoon. Kinderen en 
jongeren onder de 18 mogen het apparaat niet gebruiken. Als een jongere ouder 
dan 16 jaar onder toezicht wordt getraind door een specialist, is hij/zij vrijgesteld 
van het verbod. Leen of geef het apparaat alleen uit aan personen die vertrouwd 
zijn met de bediening ervan. Lever ook de gebruiksaanwijzing mee. Het bedienend 
personeel is verantwoordelijk tegenover derden. Houd andere mensen en huisdieren 
uit de buurt wanneer u het apparaat gebruikt. A�eiding kan ervoor zorgen dat je de 
controle over het apparaat verliest.

•	 Breng nooit wijzigingen aan het apparaat en zijn bedienings- en veiligheidsappa-
ratuur aan en maak de bedienings- en veiligheidsapparatuur nooit onbruikbaar. 
Wijzigingen aan het apparaat en veranderingen aan de bedienings- en veiligheids-
uitrusting brengen uw veiligheid in gevaar en kunnen schade aan het apparaat 
veroorzaken.

•	 Wees aandachtig en voer alle werkzaamheden rustig en zorgvuldig uit. Werk nooit 
als je moe bent of onder invloed van alcohol, drugs, medicijnen of andere stoffen die 
je zintuigen kunnen aantasten. Let vooral op je conditie aan het einde van de werk-
tijd. Een moment van onachtzaamheid bij het gebruik van het apparaat kan leiden tot 
ernstig letsel.

•	 Houd je werkgebied schoon. Maak de werkplek vrij van obstakels. Zorg ervoor dat 
de werkplek voldoende verlicht is. Onopgeruimde en slecht verlichte werkplekken 
verhogen het risico op letsel.

•	 Controleer het apparaat voor elk gebruik op uiterlijk herkenbare, zichtbare defecten.
•	 Laat het apparaat nooit onbeheerd achter tijdens het gebruik.
•	 Haal onmiddellijk de stekker uit het stopcontact als het apparaat tekenen van storing 

of defect vertoont. 

Neem de veiligheids- en waarschuwingsberichten op het apparaat in acht 
en volg de instructies op! Naast de instructies in deze gebruiksaanwijzing 
moeten de algemene veiligheids- en ongevallenpreventievoorschriften van 
de wetgever in acht worden genomen
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•	 Draag nooit sieraden zoals ringen, stropdassen, kettingen of horloges 
etc. wanneer u het apparaat hanteert. Bind lang haar vast of draag een 
beschermkap.

•	 Draag geschikte beschermende kleding en handschoenen en antislipschoe-
nen. 

•	 Haal de stekker uit het stopcontact als er brand ontstaat. 
•	 Nooit met water blussen! Risico op elektrische schokken!
•	 Beveilig het apparaat tegen vallen van tafels of werkbladen.
•	 Gebruik geen accessoires of reserveonderdelen die niet zijn aanbevolen 

door de fabrikant. Deze kunnen een gevaar vormen voor de gebruiker of 
schade veroorzaken aan het apparaat en leiden tot persoonlijk letsel.

Elektrische veiligheidsinstructies
•	 Gebruik het apparaat alleen onder een afdak.
•	 Als u buitenshuis met het apparaat moet werken, gebruik dan alleen 

verlengkabels die geschikt zijn voor gebruik buitenshuis. Deze maatregel 
vermindert het risico op elektrische schokken.

•	 Vermijd contact met geaarde onderdelen zoals leidingen, radiatoren, fornui-
zen en koeleenheden. Er is een verhoogd risico op elektrische schokken als 
uw lichaam geaard is.

•	 Gebruik het netsnoer nooit voor andere doeleinden dan om het apparaat 
te dragen, op te hangen of de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd 
de kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen of bewegende onder-
delen van het apparaat. Knijp, knik, plet of knoop de kabel nooit onder het 
apparaat. Rol de kabel altijd volledig af. Dompel het netsnoer nooit onder 
in water of andere vloeistoffen. Beschadigde, natte of verwarde kabels 
verhogen het risico op elektrische schokken.

•	 Stel het apparaat nooit bloot aan regen, sneeuw, vocht of nattigheid. 
Gebruik het apparaat alleen als alle aansluitingen droog en veilig zijn. Het 
binnendringen van water in en op het apparaat verhoogt de 

•	 Risico op elektrische schokken. Het apparaat is niet vaatwasmachinebesten-
dig. Was nooit met een waterstraal.
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•	 De stekker van het apparaat moet in het stopcontact passen. De stekker 
mag op geen enkele manier worden gewijzigd. Gebruik geen verloopstek-
kers en stekkerdozen. 

•	 Sluit het apparaat alleen aan via een aardlekschakelaar (RCD). Als uw voe-
ding geen aardlekschakelaar heeft, moet het apparaat via een PRCD-vei-
ligheidsschakelaar worden gebruikt! Gebruik nooit beschadigde of defecte 
contactdozen. Ongewijzigde stekkers en geschikte, storingsvrije stopcontac-
ten verminderen het risico op elektrische schokken.

•	 Let op de netspanning! De gegevens van de voedingsbron moeten overeen-
komen met de gegevens op het typeplaatje van het apparaat.

•	 Het apparaat is niet vaatwasmachinebestendig. Spoel het apparaat nooit af 
onder stromend water! Reinig nooit met een waterstraal of hogedrukreiniger.

Stof en dampen
•	 Houtstof kan ontbranden en als het stof in de lucht zweeft, kan het houtstof 

een mengsel vormen met lucht dat kan exploderen. De concentratie in de 
lucht mag nooit hoger zijn dan 40g/m³.

•	 Brand- en explosiegevaar! Er kunnen vonken ontstaan. Gebruik het appa-
raat nooit in de buurt van ontvlambare materialen of explosieve gassen. 

•	 Tijdens het werk kunnen stof en dampen vrijkomen. Gevaar voor de ge-
zondheid! Draag altijd een stofmasker als je met stof werkt. Draag geschikte 
ademhalingsbescherming als stof of dampen worden verwacht, bijv. bij het 
werken met composietmaterialen.

•	 Het werk kan vonken genereren van metalen materiaal die het stof of de 
dampen kunnen ontsteken. Zorg voor voldoende ventilatie in gesloten ruim-
tes. Vonken kunnen lange tijd smeulen in het stof voordat een brand of vlam 
wordt gedetecteerd. Schakel de machine onmiddellijk uit en trek de stekker 
uit het stopcontact! Wacht tot de motor volledig stilstaat. Gooi het stof weg 
in een vuurvaste container.
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Trek de stekker uit het stopcontact:
•	 Na de afkoelfase.
•	 Tijdens onderhoud.
•	 Wanneer u het apparaat niet gebruikt.
•	 Voordat u het apparaat schoonmaakt.
•	 Bij het verwisselen van gereedschap.
•	 Voor elk transport.

Na levering

	 Bewaar de verpakking van je apparaat. 
	 U hebt de verpakking mogelijk nodig voor opslag tijdens de garantieperiode. 
	 Neem in geval van schade contact op met onze klantenservice.

•	 Verwijder al het verpakkingsmateriaal van het apparaat voordat u het opstelt.
•	 Als u de verpakking weggooit, houd u dan aan de regelgeving die in uw land van 

toepassing is. 
•	 Recycle herbruikbare verpakkingsmaterialen.
•	 Controleer of het apparaat en de accessoires compleet zijn. 
•	 Als er onderdelen ontbreken, neem dan contact op met onze klantenservice.
•	 Houd je klantnummer, bonnummer en bestelnummer bij de hand.
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Beschrijving apparaat

Legenda Figuur 1 

1.   Opbergkoffer

2.   Keuzeschakelaar boren/beitelen

3.   Koolborstelafdekking (links/rechts)

4.   Extra handvat

5.   3× metselboren (8, 10, 12 mm) en 2× beitels (platte en spitse beitels)

6.   Stofhoes

7.   Klauwplaat en SDS Plus-adapter

8.   Chuck sleutel

9.   Boorvet

10. Steeksleutel

Fig. 1
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Legenda Figuur 2 & 3

11. Deksel voor vet

12. Handgreep met trekker

13. Aftrek

14. Omkeerschakelaar boor/
       hamerboor

15. Netkabel

16. Gereedschapshouder

17. Vergrendelingshuls

Fig. 2

16 17 Fig. 3
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Voor ingebruikname

Zijhandgreep monteren :
•	 De Extra handgreep (4) geeft je extra steun bij 

het gebruik van de boorhamer. Omveiligheids-
redenen mag het apparaat niet  gebruiktwor-
denzonder de extra handgreep (4).

•	 De extra handgreep (4) wordt met een klem 
aan de boorhamer bevestigd. Draai de hendel 
linksom (gezien vanaf de hendelzijde) om de 
klem los te maken. 

•	 Draai de hendel rechtsom om de klem vast te 
zetten. 

•	 Draai eerst de klem van de extra handgreep 
los. Je kunt dan de extra handgreep (4) in 
de voor jou meest comfortabele werkpositie 
draaien. Draai nu de extra handgreep vast in 
de tegenovergestelde draairichting totdat de 
extra handgreep stevig vastzit.

Fig. 4

Gevaar voor elektrische schokken; brandgevaar! Trek de stekker uit het stop -
contact! Voordat u reinigings-, onderhouds- en reparatiewerkzaamheden uit -
voert, moet u het apparaat uitschakelen en wachten tot het is afgekoeld, omdat 
er kans op brandwonden bestaat!

Gereedschap invoegen  (Fig. 4)
•	 Reinig het gereedschap voordat u het plaatst en 

smeer de schacht van het gereedschap licht in 
met boorvet (9). Geen olie!

•	 Trek de vergrendelingshuls (17) naar achteren 
en duw het gereedschap zo ver mogelijk naar 
binnen.

•	 Maak de vergrendelingshuls los. Het gereed-
schap wordt automatisch vergrendeld.

•	 Controleer het vergrendelmechanisme door 
aan het gereedschap te trekken om er zeker 
van te zijn dat het goed vastzit.

Verwijder het gereedschap  (Fig. 4)
•	 Trek de sluitbus (17) terug, houd hem stevig vast 

en verwijder het gereedschap. 

Fig. 5
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Zet voor alle werkzaamheden aan het apparaat (bijv. gereedschapswissel, on -
derhoud, enz.) de omschakelaar (13) in de middelste stand en trek de stekker 
uit het stopcontact.

•	 Reinig de klauwplaat en SDS Plus adapter voordat u ze plaatst.
•	 Draai de schroef van de SDS Plus-adapter (7). (Fig. 6)
•	 Draai de SDS Plus adapter zonder schroef rechtsom in de achterkant van de klauw-

plaat (7). (Fig. 7)
•	 Draai de klauwplaat (7) rechtsom om de klauwplaat te openen. Duw de schroef van 

de SDS Plus adapter tot aan de aanslag in de voorkant van de klauwplaat.
•	 Schroef de SDS Plus-adapterschroef linksom in met een lange schroevendraaier en 

draai hem vast.

Montage SDS Plus adapter met klauwplaat

SDS Plus-adapter en klauwplaat monteren

Fig. 6

Fig. 7
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Fig. 8

De SDS Plus-adapter op de boormachine monteren
•	 Reinig het gereedschap voordat u het plaatst en smeer de schacht van het gereed-

schap licht in met boorvet (9). Geen olie!
•	 Trek de vergrendelingshuls (17) naar achteren en duw de SDS Plus adapter met 

klauwplaat zover mogelijk naar binnen. 
•	 Maak de vergrendelingshuls los. De SDS Plus-adapter wordt automatisch vergren-

deld.
•	 Controleer het vergrendelmechanisme door aan het gereedschap te trekken om er 

zeker van te zijn dat het goed vastzit.

Plaats ander niet-SDS Plus-gereedschap in de klauwplaat
•	 Reinig het gereedschap voordat u het plaatst en smeer de schacht van het gereed-

schap licht in met boorvet (9). Geen olie! 
•	 Steek de spansleutel (8) in de klauwplaat. Draai het tegen de klok in om de klauw-

plaat te openen of open de klauwplaat (7) handmatig door het met de klok mee te 
draaien."

•	 Duw het gereedschap zo ver mogelijk naar binnen. Draai de klauwplaat (7) linksom 
om de klauwplaat te sluiten en het gereedschap vast te zetten.

•	 Gebruik de spansleutel (8) om het gereedschap vast te draaien en de spankop te slui-
ten. Steek de sleutel in de klauwplaat en draai deze rechtsom. (Fig. 10)

•	 Controleer het vergrendelmechanisme door aan het gereedschap te trekken om er 
zeker van te zijn dat het goed vastzit.

Fig. 9 Fig. 10
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Operatie
Boorkeuzeschakelaar  
Om te boren  drukt u op de knop (D) op 
de keuzeschakelaar (2) en  draait u de 
keuzeschakelaar (2) tegelijkertijd in scha-
kelaarstand B. De omschakelaar (14) 
moet in schakelaarstand Estaan.

Slagboorkeuzeschakelaar
Voor slagboren drukt u op de knop (D) 
op de Keuzeschakelaar (2) in en  zet 
tegelijkertijd de keuzeschakelaar (2) in 
schakelaarstand B. De omschakelaar 
(14) moet in schakelaarstand Fstaan.

Keuzeschakelaar beitelen
Druk voor beitelwerkzaamheden op de 
knop (D) op de keuzeschakelaar Keuzes-
chakelaar (2) en  draai tegelijkertijd de 
keuzeschakelaar (2) in schakelaarstand 
C. De omschakelaar (14) moet in schake-
laarstand Fstaan.

De beitel vergrendelen
De beitel is vergrendeld in positie A.

Tip! Je hebt alleen een lage contactdruk 
nodig voor hamerboren. Een te hoge 
Contactdruk belast de motor onnodig. 
Controleer de boor regelmatig. Opnieuw 
inslijpen of botte boor vervangen.

Aan/uit-schakelaar  
Met de trekker (13) kun je de snelheid 
traploos regelen. Hoe verder je de scha-
kelaar indrukt, hoe hoger de snelheid van 
het apparaat.

Inschakelen:  Druk detrekker (12) in.
Uitschakelen: Laatdetrekker (12)los.

D

Fig. 11

B CA

Fig. 12

13

14

E

F
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Om gevaar te voorkomen, mag de machine alleen aan de twee handgrepen 
worden vastgehouden! Anders, bij het boren in pijpen dreiging van elektrische 
schok!

Gebruik het apparaat nooit in de draaifunctie met de beitel erin!

Fig. 13

Schroeven
Het is het beste om zelfcentrerende schroeven te gebruiken (bijv. met kruisgleuf) om veilig 
te kunnen werken. Zorg ervoor dat het gebruikte bit en de schroef dezelfde vorm en groot-
te hebben. 

Deksel voor vet
Het deksel is gevuld met vet. Gebruik de steeksleutel om meer vet toe te voegen Steeks-
leutel (10) om het deksel voor vet (11) te openen. Vul het deksel met boorvet (9). Sluit het 
deksel na het vullen weer met de sleutel.

Stofhoes
Plaats de stofbeschermkap op de boor zodat de diepere opening naar het boorgat ge-
richt is. Plaats vervolgens de boor en druk de stofbeschermkap lichtjes tegen de muur.
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Reiniging en onderhoud

Haal de stekker van de boorhamer uit het stopcontact voordat u onderhouds- of 
schoonmaakwerkzaamheden uitvoert.

Koolborstels vervangen

•	 Het apparaat heeft 2 koolborstels. De 
kleppen voor het verwisselen bevinden 
zich links en rechts van de motor.

        De koolborstels moeten altijd 
                      worden per twee gewisseld!

Fig. 15

•	 Om de koolborstels te vervangen, verwij-
dert u de kap door de schroeven los te 
draaien. 

•	 Nadat je het deksel hebt verwijderd, kun 
je de borstel eruit trekken en terugplaatsen. 

•	 De veer lijnt zichzelf uit wanneer het dek-
sel gesloten is. 

•	 Herhaal dezelfde procedure aan de twee-
de kant van het apparaat.

•	 Na het vervangen van de koolborstels. 
Schroef de afdekkingen er weer op.

Fig. 14

Haal de stekker van de boorhamer uit het stopcontact voordat u onderhouds- of 
schoonmaakwerkzaamheden uitvoert.
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Schoonmaken
•	 Houd de beschermingen, luchtsleuven en motorbehuizing zo stof- en vuilvrij mogelijk. 

Veeg het apparaat af met een schone doek of blaas het uit met perslucht onder lage 
druk.

•	 We raden aan het apparaat onmiddellijk na elk gebruik schoon te maken.
•	 Maak het apparaat regelmatig schoon met een vochtige doek en een beetje zachte 

zeep. Gebruik geen schoonmaakmiddelen of oplosmiddelen; deze kunnen de plastic 
onderdelen van het apparaat aantasten.

Onderhoud
De boorhamer is uitgerust met een mechanisch slagmechanisme. Dit slagmechanisme 
wordt blootgesteld aan hoge belastingen. Om voortijdige slijtage van de boorhamer te 
voorkomen, moet het slagmechanisme regelmatig worden gesmeerd met vet. Als u deze 
instructies niet opvolgt, kan de boorhamer beschadigd raken en permanent onbruikbaar 
worden.
•	 Controleer voordat je de boorhamer voor het eerst gebruikt of het slagmechanisme 

voldoende gesmeerd is met vet.
•	 Controleer regelmatig, maar minstens om de 50 bedrijfsuren, of er nog voldoende vet 

in de behuizing van het slagmechanisme zit.
•	 Vul regelmatig bij met vet. Ga als volgt te werk:

1.	 Trek de stekker uit het stopcontact zodat de boorhamer niet per ongeluk ingeschakeld 
kan worden.

2.	 Gebruik een steeksleutel om het deksel voor het vet (9) op de behuizing van het 
slagmechanisme te openen.

3.	 Gebruik hiervoor een willekeurig machinevet. Er mag geen olie worden gebruikt om 
het slagmechanisme te smeren.

Zorg ervoor dat er geen water binnendringt in de boorhamer. Het binnendrin -

gen van water in een elektrisch apparaat verhoogt het risico op elektrische 

schokken.

Gebruik altijd de meegeleverde gereedschapskoffer voor transport.
•	 Draag de boorhamer alleen aan het handvat of gebruik de gereedschapskoffer.
•	 Bescherm de boorhamer en accessoires tegen zware schokken en trillingen die kun-

nen optreden tijdens transport in een auto.
•	 Bescherm de boorhamer tegen vallen, omvallen en glijden over hellende oppervlak-

ken.

Transport
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Problemen oplossen
Verkeerde reparaties kunnen ertoe leiden dat uw machine niet langer werkt veilig. Je 
brengt jezelf en je omgeving in gevaar.

Fout/fout Mogelijke oorzaak Oplossing

Hamerboor bla-
deren
kan niet in werking 
worden gesteld.

Geen stroomaansluiting. 
Stekker zit niet in het 
stopcontact. Stekker of 
netsnoer beschadigd.

Zorg voor aansluiting op het elek-
triciteitsnet. Steek de stekker in het 
stopcontact. Laat defecte netstekker/
defecte netkabel vervangen door een 
gespecialiseerde werkplaats.

Het gereedschap 
past niet in de 
boorhouder.

Verkeerd gereedschap/
verkeerde boorhouder.

Gebruik de sluitbus (17) voor metsel-
werkboren en beitels, plaats en ge-
bruik de boorhouder (7) voor metalen 
boren.

De gereedschap/
boorhouder draait 
niet.

Keuzeschakelaar beite-
len/boren is verkeerd 
ingesteld.

Draai de keuzeschakelaar beitelen/
boren (2) naar schakelpositie F.

Boor dringt niet 
door
in het te boren 
materiaal.

De hamerfunctie
is uitgeschakeld.
Verkeerde boor.

Zet de omschakelaar (14) in schake-
laarstand F . Gebruik een metselboor 
voor hamerboren.
Gebruik de boorhouder (7) en een 
boor om in metaal te boren
Metaalboor. Schakel in deze
Schakel in dat geval de hamerfunctie 
uit.

De beitel wordt 
niet verplaatst.

De hamerfunctie
is uitgeschakeld.

Zet de omschakelaar (14) in schake-
laarstand F.
Attentie! Zet de keuzeschakelaar 
boren/beitelen (2) altijd in schake-
laarstand E.

De beitel draait. De beitelmodus is
niet ingesteld.

Attentie! Gevaar voor tegenslag! Zet 
de keuzeschakelaar boren/beitelen 
(2) altijd in de stand E .

Bewaar de boorhamer, accessoires en gereedschappen altijd in de meegeleverde op-
bergkoffer. Berg de opbergkoffer met de boorhamer en accessoires droog en stofvrij op. 
Zorg ervoor dat kinderen niet met de hamerboor kunnen spelen.

Opslag
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Afvalverwijdering

Gooi uw oude apparaat aan het einde van de levensduur weg in overeenstemming met 
de nationale voorschriften. Neem bij het weggooien van het apparaat de voorschriften in 
acht die gelden in uw land en gemeente.

Maak uw apparaat onbruikbaar voordat u het weggooit om misbruik en de 
bijbehorende risico's te voorkomen

	 Gooi het apparaat nooit weg met het huishoudelijk afval. 

Model HB1-1100B

Nominale spanning 230 V /50 Hz

Prestaties 1100 Watt

Stationair toerental (schijf) 800 min¯¹

Aantal slagen (zonder belasting) 3600 Slagen/min

Max. Boordiameter 26 mm

Gewicht 4,1kg

Technische gegevens

Onderdelen

Populaire reserveonderdelen vind je op onze website in de categorie "Reserveonderde-
len":
https://www.rocket-tools.nl/reserveonderdelen/?mpn=HB1-1100B
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Rocket-Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlijn

E-mail: service@rocket-tools.nl
Website: www.rocket-tools.nl

Service

Garantie

Alle informatie en instructies in deze gebruiksaanwijzing zijn opgesteld met inachtneming 
van de toepasselijke regelgeving en volgens de huidige stand van de technische ontwik-
keling en van onze jarenlange kennis en ervaring. De vertalingen van de bedieningsin-
structies zijn naar ons beste weten samengesteld. 
Vertes geeft een garantie van 24 maanden in overeenstemming met de wettelijke bepalin-
gen vanaf de datum van aankoop. 
Een aankoopbewijs is verplicht voor garantieclaims. 
Voor apparaten waarvan het serienummer vervalst, gewijzigd of verwijderd is 
Vertoont geen garantie. 

Garantieclaims bestaan niet voor:

•	 Schade door onjuist gebruik, 
•	 Schade door invloeden van buitenaf, slijtageonderdelen,
•	 Ongeoorloofde wijzigingen. 

Als je vragen hebt, kun je contact opnemen met de klantenservice van Rocket-Tools. Houd 
de artikelomschrijving, het klantnummer en het factuurnummer bij de hand.
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Hierbij verklaren wij,
Rocket Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlijn,

dat de hieronder beschreven apparaten voldoen aan de relevante, fundamentele veilig-
heids- en gezondheidseisen van de EG-richtlijnen op grond van hun ontwerp en constructie 
en in de door ons op de markt gebrachte versies. Deze verklaring verliest haar geldigheid 
als de apparaten zonder onze toestemming worden gewijzigd.

Aanduiding van de apparaten: 	 HB1-1100B

Relevante EG-richtlijnen: 	 2006/42/ EG
2014/30/ EG
2000/14/ EG

Toegepaste normen: 	 EN 62841-1:2023-03
EN IEC 62841-2-6:2021-11

EN IEC 55014-1:2022-12
EN IEC 55014-2:2022-10

EN IEC 61000-3-2:2023-10
EN 61000-3-3:2023-02

Plaats, datum: 	     Berlijn, 02.04.2024

Gegevens van de ondertekenaar:	

Andreas Hebestreit
	  Algemeen directeur

EU-conformiteitsverklaring
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  Zawsze nale�y zapozna� si� z instrukcj� obs�ugi.

Operator musi przeczyta� i zrozumie� instrukcj� obs�ugi, aby zapewni� bezpieczn� ob-
s�ug�. Nawet operatorzy posiadaj�cy do�wiadczenie z urz�dzeniem musz� przeczyta� i 
zrozumie� instrukcj� obs�ugi.
Nieodpowiednio poinformowani operatorzy mog� stanowi� zagro�enie dla siebie i innych 
poprzez niew�a�ciwe u�ytkowanie. Instrukcj� obs�ugi nale�y przechowywa� w �atwo do-
st�pnym miejscu. 
Personel obs�uguj�cy, konserwuj�cy i czyszcz�cy musi zapozna� si� z instrukcj� obs�ugi. 
Je�li urz�dzenie jest przekazywane osobie trzeciej, nale�y równie� przekaza� instrukcj� 
obs�ugi.

Zakres dostawy

Najnowsze zmiany techniczne mog� ró�ni� si� od opisanych tutaj wyja�nie� i informacji 
odbiegaj� od ilustracji.

Zakres dostawy obejmuje:
•	 1x Wiertarka udarowa EBERTH HB1-1100
•	 1x Szpiczaste d�uto SDS
•	 1x d�uto p�askie SDS
•	 1x szybkomocuj�cy uchwyt wiertarski SDS
•	 1x klasyczny uchwyt wiertarski z kluczem
•	 3x wiert�a SDS (8, 10, 12 mm)
•	 1x os�ona przeciwpy�owa
•	 1x smar
•	 1x walizka transportowa
•	 1x instrukcja obs�ugi
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Przeznaczenie

Bezpiecze�stwo dzia�ania urz�dzenia jest zagwarantowane tylko wtedy, gdy jest ono 
u�ywane zgodnie z przeznaczeniem i informacjami zawartymi w instrukcji obs�ugi. Ka�de 
inne u�ycie urz�dzenia, które wykracza poza jego przeznaczenie, jest uwa�ane za nie-
w�a�ciwe u�ytkowanie.

Ta wiertarka udarowa jest przeznaczona do wiercenia, wiercenia udarowego w betonie/
murowaniu, kamieniu i innych materia�ach do lekkiego d�utowania w zastosowaniach 
domowych i komercyjnych (place budowy, warsztaty), itp.).

Zastrzegamy sobie prawo do wprowadzania zmian technicznych w produkcie w kon-
tek�cie poprawy charakterystyki dzia�ania i dalszego rozwoju. Je�li potrzebujesz cz��ci 
zamiennych, u�ywaj tylko oryginalnych cz��ci zamiennych!

Nawet je�li wszystkie odpowiednie przepisy bezpiecze�stwa i instrukcje producenta s� 
przestrzegane je�li produkt nie jest u�ywany zgodnie z przeznaczeniem, mog� pojawi� 
si� zagro�enia wynikaj�ce z konstrukcji okre�lonej przez zamierzone zastosowanie.
Pod warunkiem przestrzegania instrukcji bezpiecze�stwa, przeznaczenia i wszystkich 
instrukcji opisanych w instrukcji obs�ugi, ryzyko mo�na zminimalizowa� sta� si�.
Ryzyko rezydualne to:
•	 Upo�ledzenie s�uchu.
•	 Ryzyko obra�e� spowodowanych przez unosz�ce si� cz�steczki.
•	 Urazy spowodowane dotkni�ciem obracaj�cych si� cz��ci lub gor�cych cz��ci 

narz�dzia.
•	 Dalsze ryzyko resztkowe objawia si� nadmiernym obci��eniem spowodowanym 

wibracjami i mo�e prowadzi� do urazów naczy� krwiono�nych lub nerwów.

Przyk�ady takich objawów to dr�twienie, utrata czucia, brak bólu lub
spadek normalnej si�y, zmiany koloru skóry.
Je�li masz takie �zyczne do�wiadczenie, powiniene� skonsultowa� si� z lekarzem. Te
Objawy zwykle wyst�puj� w palcach, d�oniach lub nadgarstkach.

Ryzyko rezydualne
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Wyja�nienie symboli

Wa�ne informacje dotycz�ce bezpiecze�stwa i urz�dzenia s� oznaczone w niniejszej in-
strukcji obs�ugi symbolami. Post�puj zgodnie z instrukcjami, aby unikn�� obra�e� cia�a i 
uszkodzenia mienia.

Ostrze�enia:
	 Ten symbol zwraca uwag� na bezpo�rednie niebezpiecze�-

stwo, które mo�e prowadzi� do powa�nych obra�e� cia�a lub 
�mierci.

	 Ten symbol oznacza niebezpieczne sytuacje, które mog� pro-
wadzi� do powa�nych obra�e� cia�a lub �mierci.

	 Ten symbol oznacza niebezpieczne sytuacje, które mog� 
prowadzi� do drobnych obra�e� lub uszkodze�, wadliwego 
dzia�ania i zniszczenia urz�dzenia.

	 Ostrze�enie o ogólnym niebezpiecze�stwie. Nieprzestrzega-
nie tego ostrze�enia mo�e spowodowa� �mier�.

	 Ostrze�enie przed gor�cymi powierzchniami. Nieprzestrze-
ganie mo�e spowodowa� �mier�.

	 Ostrze�enie o niebezpiecznym napi�ciu elektrycznym, za-
gro�enie �ycia w przypadku zignorowania.

	 Ostrze�enie przed wci�gni�ciem cz��ci cia�a i w�osów.
	 Niezastosowanie si� do tego zalecenia mo�e spowodowa� 

�mier�.

	 Ostrze�enie przed wdychaniem toksycznych oparów i py�ów. 
Nieprzestrzeganie tego ostrze�enia mo�e spowodowa� 
�mier�.

	 Zagro�enie wybuchem. Nieprzestrzeganie mo�e spowodo-
wa� �mier�.

.
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Znaki nakazu i zakazu:
	 Nosi� kask ochronny, �rodki ochrony s�uchu i oczu.

	 U�ywa� r�kawic ochronnych.

	 U�ywa� obuwia ochronnego. 

	 Nosi� odzie� ochronn�.

	 Sprawd� urz�dzenie przed jego w��czeniem. Utrzymywa� 
urz�dzenia ochronne na miejscu i w dobrym stanie technicz-
nym. Zmiana urz�dzenia - zabroniona!

	 Otwarty ogie� jest zabroniony.
 

Symbole i ilustracje:

	 Przeczytaj! Przed u�yciem nale�y przeczyta� 
	 Instrukcja obs�ugi.

 	 Wskazówka! Symbol ten podkre�la wskazówki i informacje, 
których nale�y przestrzega� w celu zapewnienia wydajnej i 
bezawaryjnej pracy urz�dzenia.

	 Wyci�gnij wtyczk� sieciow�!

	 W obszarze roboczym urz�dzenia mo�e przebywa� wy��cz-
nie operator; osoby postronne, zwierz�ta domowe i gospo-
darskie nale�y trzyma� z dala od strefy zagro�enia.

	
	 Zu�yty olej lub paliwo nale�y utylizowa� w sposób przyjazny 

dla �rodowiska!
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Instrukcje bezpiecze�stwa

Ogólne 
•	 Z urz�dzenia nale�y korzysta� zgodnie z niniejszymi instrukcjami. Nale�y wzi�� pod 

uwag� warunki pracy i wykonywane czynno�ci. U�ywanie urz�dzenia do zastoso-
wa� innych ni� te, do których jest przeznaczone, mo�e prowadzi� do niebezpiecz-
nych sytuacji.

•	 Pierwszym operatorem powinien by� wykwali�kowany instruktor. Dzieci i m�odzie� 
poni�ej 18 roku �ycia nie mog� korzysta� z urz�dzenia. Je�li m�oda osoba w wieku 
powy�ej 16 lat jest szkolona przez specjalist� pod nadzorem, jest zwolniona z zaka-
zu. Urz�dzenie nale�y wypo�ycza� lub przekazywa� wy��cznie osobom zaznajo-
mionym z jego obs�ug�. Prosimy równie� o dostarczenie instrukcji obs�ugi. Personel 
operacyjny jest odpowiedzialny przed stronami trzecimi. Podczas korzystania z 
urz�dzenia nale�y trzyma� z dala od innych osób i zwierz�t domowych. Rozprosze-
nie uwagi mo�e spowodowa� utrat� kontroli nad urz�dzeniem.

•	 Nigdy nie nale�y mody�kowa� urz�dzenia ani jego wyposa�enia obs�ugowego i 
zabezpieczaj�cego ani czyni� go bezu�ytecznym. Mody�kacje urz�dzenia oraz 
zmiany w wyposa�eniu obs�ugowym i zabezpieczaj�cym zagra�aj� bezpiecze�stwu 
u�ytkownika i mog� spowodowa� uszkodzenie urz�dzenia.

•	 B�d� uwa�ny i wykonuj wszystkie prace spokojnie i ostro�nie. Nigdy nie pracuj, 
gdy jeste� zm�czony lub pod wp�ywem alkoholu, narkotyków, leków lub innych 
substancji, które mog� os�abi� Twoje zmys�y. Zwró� szczególn� uwag� na swój stan 
po zako�czeniu godzin pracy. Chwila nieuwagi podczas korzystania z urz�dzenia 
mo�e spowodowa� powa�ne obra�enia.

•	 Utrzymuj obszar roboczy w czysto�ci. Oczy�� miejsce pracy z przeszkód. Upew-
nij si�, �e miejsce pracy jest odpowiednio o�wietlone. Nieuporz�dkowane i s�abo 
o�wietlone miejsca pracy zwi�kszaj� ryzyko urazów.

•	 Przed ka�dym u�yciem nale�y sprawdzi� urz�dzenie pod k�tem widocznych z 
zewn�trz, oczywistych usterek.

•	 Nigdy nie pozostawiaj urz�dzenia bez nadzoru podczas pracy.
•	 Je�li urz�dzenie wykazuje oznaki nieprawid�owego dzia�ania lub usterki, nale�y 

natychmiast od��czy� je od zasilania. 

Nale�y przestrzega� wskazówek bezpiecze�stwa i ostrze�e� umieszczonych na 
urz�dzeniu oraz post�powa� zgodnie z instrukcjami! Oprócz wskazówek za-
wartych w niniejszej instrukcji obs�ugi nale�y przestrzega� ogólnych przepisów 
bezpiecze�stwa i zapobiegania wypadkom okre�lonych przez ustawodawc�.
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•	 Podczas obs�ugi urz�dzenia nie wolno nosi� bi�uterii, takiej jak pier�cion-
ki, krawaty, �a�cuszki, zegarki itp. D�ugie w�osy nale�y zwi�za� lub nosi� 
czapk� ochronn�.

•	 Nale�y nosi� odpowiedni� odzie� ochronn� i r�kawice oraz obuwie anty-
po�lizgowe. 

•	 W przypadku po�aru nale�y od��czy� urz�dzenie od zasilania. 
•	 Nigdy nie gasi� wod�! Ryzyko pora�enia pr�dem!
•	 Zabezpieczy� urz�dzenie przed upadkiem ze sto�u lub blatu.
•	 Nie u�ywaj �adnych akcesoriów ani cz��ci zamiennych, które nie zosta�y 

zalecone przez producenta. Mog� one stanowi� zagro�enie dla u�ytkow-
nika lub spowodowa� uszkodzenie urz�dzenia i doprowadzi� do obra�e� 
cia�a.

Instrukcje bezpiecze�stwa elektrycznego
•	 Urz�dzenia nale�y u�ywa� wy��cznie pod zadaszeniem.
•	 Je�li zachodzi potrzeba pracy z urz�dzeniem na zewn�trz, nale�y u�ywa� 

wy��cznie przed�u�aczy przeznaczonych do u�ytku na zewn�trz. �rodek 
ten zmniejsza ryzyko pora�enia pr�dem.

•	 Unika� kontaktu z uziemionymi cz��ciami, takimi jak rury, grzejniki, kuchen-
ki i urz�dzenia ch�odnicze. Istnieje zwi�kszone ryzyko pora�enia pr�dem, 
je�li cia�o jest uziemione.

•	 Nigdy nie u�ywaj kabla sieciowego do innych celów ni� przenoszenie 
urz�dzenia, wieszanie go lub wyci�ganie wtyczki z gniazdka. Kabel nale-
�y trzyma� z dala od �róde� ciep�a, oleju, ostrych kraw�dzi lub ruchomych 
cz��ci urz�dzenia. Nigdy nie �ciskaj, nie za�amuj, nie zgniataj ani nie za-
wi�zuj kabla pod urz�dzeniem. Zawsze ca�kowicie rozwijaj przewód. Ni-
gdy nie zanurza� kabla sieciowego w wodzie lub innych p�ynach. Uszko-
dzone, mokre lub spl�tane kable zwi�kszaj� ryzyko pora�enia pr�dem.

•	 Nigdy nie wystawiaj urz�dzenia na dzia�anie deszczu, �niegu, wilgoci lub 
wilgoci. Z urz�dzenia nale�y korzysta� tylko wtedy, gdy wszystkie po��-
czenia s� suche i zabezpieczone. Wnikanie wody do urz�dzenia i na jego 
powierzchni� zwi�ksza 

•	 Ryzyko pora�enia pr�dem. Urz�dzenie nie nadaje si� do mycia w zmywar-
ce. Nigdy nie my� strumieniem wody.
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•	 Wtyczka urz�dzenia musi pasowa� do gniazdka. Wtyczka nie mo�e by� w 
�aden sposób mody�kowana. Nie u�ywaj przej�ciówek i gniazd wielokrot-
nych. 

•	 Urz�dzenie nale�y pod��cza� wy��cznie za pomoc� wy��cznika ró�ni-
cowopr�dowego (RCD). Je�li zasilacz nie jest wyposa�ony w wy��cznik 
ró�nicowopr�dowy, urz�dzenie musi by� zasilane przez wy��cznik PRCD! 
Nigdy nie u�ywaj uszkodzonych lub wadliwych gniazd. Niezmody�ko-
wane wtyczki i odpowiednie, bezawaryjne gniazda zmniejszaj� ryzyko 
pora�enia pr�dem.

•	 Przestrzega� napi�cia sieciowego! Dane �ród�a zasilania musz� by� zgod-
ne z danymi na tabliczce znamionowej urz�dzenia.

•	 Urz�dzenie nie nadaje si� do mycia w zmywarce. Nigdy nie p�ucz urz�-
dzenia pod bie��c� wod�! Nigdy nie czy�ci� strumieniem wody ani myjk� 
wysokoci�nieniow�.

Py�y i opary
•	 Py� drzewny mo�e si� zapali�, a je�li jest zawieszony w powietrzu, mo�e 

utworzy� mieszanin� z powietrzem, która mo�e eksplodowa�. St��enie w 
powietrzu nie mo�e nigdy przekracza� 40 g/m³.

•	 Zagro�enie po�arem i wybuchem! Mog� powstawa� iskry. Nigdy nie u�y-
waj urz�dzenia w pobli�u materia�ów �atwopalnych lub gazów wybucho-
wych. 

•	 Podczas pracy mo�e powstawa� py� i opary. Zagro�enie dla zdrowia! Pod-
czas pracy z py�em nale�y zawsze nosi� mask� przeciwpy�ow�. Stosowa� 
odpowiedni� ochron� dróg oddechowych, je�li spodziewane s� py�y lub 
opary, np. podczas pracy z materia�ami kompozytowymi.

•	 Praca mo�e generowa� iskry z materia�ów metalowych, które mog� spo-
wodowa� zap�on py�u lub oparów. Zapewni� odpowiedni� wentylacj� w 
zamkni�tych pomieszczeniach. Iskry mog� tli� si� w pyle przez d�ugi czas, 
zanim wykryty zostanie ogie� lub p�omie�. Natychmiast wy��cz urz�dzenie 
i od��cz kabel zasilaj�cy od �ród�a zasilania! Poczekaj, a� silnik ca�kowicie 
si� zatrzyma. Py� nale�y usuwa� do ognioodpornego pojemnika.
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Wyci�gnij wtyczk� sieciow�:
•	 Po fazie ch�odzenia.
•	 Podczas konserwacji.
•	 Gdy urz�dzenie nie jest u�ywane.
•	 Przed czyszczeniem urz�dzenia.
•	 Podczas wymiany narz�dzi.
•	 Przed ka�dym transportem.

Po dostawie

	 Nale�y zachowa� opakowanie urz�dzenia. 
	 Opakowanie mo�e by� potrzebne do przechowywania w okresie gwarancyjnym. 
	 W przypadku uszkodzenia prosimy o kontakt z naszym dzia�em obs�ugi klienta.

•	 Przed ustawieniem urz�dzenia nale�y ca�kowicie usun�� z niego wszystkie materia�y 
opakowaniowe.

•	 W przypadku utylizacji opakowania nale�y przestrzega� przepisów obowi�zuj�-
cych w danym kraju. 

•	 Recykling opakowa� wielokrotnego u�ytku.
•	 Sprawd�, czy urz�dzenie i akcesoria s� kompletne. 
•	 W przypadku braku cz��ci prosimy o kontakt z naszym dzia�em obs�ugi klienta.
•	 Prosimy o przygotowanie numeru klienta, numeru paragonu i numeru zamówienia.
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Opis urz�dzenia

Legenda Rysunek 1 

1.   Walizka do przechowywania

2.   Prze��cznik wyboru wiercenia/d�utowania

3.   Os�ona szczotki w�glowej (lewa/prawa)

4.   Dodatkowy uchwyt

5.   3× wiert�a do muru (8, 10, 12 mm) i 2× d�uta (p�askie i spiczaste)

6.   Os�ona przeciwpy�owa

7.   Uchwyt i adapter SDS Plus

8.   Klucz do uchwytów

9.   Smar do wierte�

10. Klucz p�aski

Rys. 1

1

2

4

5

3
6

7
9

8

10
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14

13

11

15

12

Legenda Rysunek 2 i 3

11. Pokrywa na smar

12. Uchwyt ze spustem

13. Odliczenie

14. Prze��cznik wiertarka/wiertarka 
       udarowa

15. Kabel sieciowy

16. Uchwyt narz�dzia

17. Tuleja blokuj�ca

Rys. 2

16 17 Rys. 3
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Przed uruchomieniem

Monta� uchwytu bocznego :
•	 Dodatkowy uchwyt Dodatkowy uchwyt (4) 

zapewnia dodatkowe wsparcie podczas 
korzystania z m�otowiertarki. Zewzgl�dów 
bezpiecze�stwa urz�dzenia nie wolno u�ywa� 
bez dodatkowego uchwytu (4).

•	 Dodatkowy uchwyt (4) jest mocowany do m�o-
towiertarki za pomoc� zacisku. Obró� uchwyt 
w kierunku przeciwnym do ruchu wskazówek 
zegara (patrz�c od strony uchwytu), aby zwol-
ni� zacisk. 

•	 Obró� uchwyt zgodnie z ruchem wskazówek 
zegara, aby dokr�ci� zacisk. 

•	 Najpierw poluzuj zacisk dodatkowego 
uchwytu. Nast�pnie mo�na obróci�dodatkowy 
uchwyt (4) do najwygodniejszej dla siebie 
pozycji roboczej. Teraz dokr�� dodatkowy 
uchwyt w przeciwnym kierunku obrotu, a� 
zostanie on mocno osadzony.

Rys. 4

Niebezpiecze�stwo pora�enia pr�dem i po�aru! Wyci�gnij wtyczk� sieciow�! 
Przed przyst�pieniem do czyszczenia, piel�gnacji i konserwacji nale�y zatrzy -
ma� urz�dzenie i poczeka�, a� ostygnie, poniewa� istnieje ryzyko poparzenia!

W�ó� narz�dzie  (Rys. 4)
•	 Przed w�o�eniem narz�dzia wyczy�� je i lekko 

nasmaruj trzon narz�dzia smarem do wierte� 
(9). Bez oleju!

•	 Poci�gnij tulej� blokuj�c� (17) do ty�u i wsu� 
narz�dzie do oporu.

•	 Zwolnij tulej� blokuj�c�. Narz�dzie blokuje si� 
automatycznie.

•	 Sprawd� mechanizm blokuj�cy, poci�gaj�c za 
narz�dzie, aby upewni� si�, �e jest zabezpie-
czony.

Wyj�� narz�dzie  (rys. 4)
•	 Odci�gnij tulej� blokuj�c� (17), przytrzymaj j� 

mocno, a nast�pnie wyjmij narz�dzie. 

Rys. 5
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W przypadku wszelkich prac zwi�zanych z urz�dzeniem (np. wymiana narz� -
dzi, konserwacja itp.) nale�y ustawi� prze��cznik (13) w po�o�eniu �rodko -
wym i od��czy� wtyczk� sieciow�.

•	 Wyczy�� uchwyt i adapter SDS Plus przed ich w�o�eniem.
•	 Odkr�� �rub� z adaptera SDS Plus (7). (Rys. 6)
•	 Obróci� adapter SDS Plus bez �ruby w kierunku zgodnym z ruchem wskazówek 

zegara do tylnej cz��ci uchwytu (7). (Rys. 7)
•	 Obró� uchwyt (7) w prawo, aby go otworzy�. Wcisn�� �rub� adaptera SDS Plus do 

oporu w przedni� cz��� uchwytu.
•	 Wkr�ci� �rub� adaptera SDS Plus w kierunku przeciwnym do ruchu wskazówek 

zegara za pomoc� d�ugiego �rubokr�ta i dokr�ci�.

Monta� adaptera SDS Plus z uchwytem

Monta� adaptera i uchwytu SDS Plus

Rys. 6

Rys. 7
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Rys. 8

Mocowanie adaptera SDS Plus do wiertarki
•	 Przed w�o�eniem narz�dzia wyczy�� je i lekko nasmaruj trzon narz�dzia smarem do 

wierte� (9). Bez oleju!
•	 Poci�gn�� tulej� blokuj�c� (17) do ty�u i wsun�� adapter SDS Plus z uchwytem do 

oporu. 
•	 Zwolnij tulej� blokuj�c�. Adapter SDS Plus blokuje si� automatycznie.
•	 Sprawd� mechanizm blokuj�cy, poci�gaj�c za narz�dzie, aby upewni� si�, �e jest 

zabezpieczony.

W�ó� do uchwytu inne narz�dzia ni� SDS Plus
•	 Przed w�o�eniem narz�dzia wyczy�� je i lekko nasmaruj trzon narz�dzia smarem do 

wierte� (9). Bez oleju! 
•	 W�ó� klucz uchwytu (8) do uchwytu. Obró� go w kierunku przeciwnym do ruchu 

wskazówek zegara, aby otworzy� uchwyt, lub otwórz uchwyt (7) r�cznie, obracaj�c 
go w kierunku zgodnym z ruchem wskazówek zegara"

•	 Wci�nij narz�dzie do oporu. Obró� uchwyt (7) w kierunku przeciwnym do ruchu 
wskazówek zegara, aby zamkn�� uchwyt i zabezpieczy� narz�dzie.

•	 U�y� klucza do uchwytu (8), aby dokr�ci� narz�dzie i zamkn�� uchwyt. W�ó� klucz 
do uchwytu i obró� go zgodnie z ruchem wskazówek zegara. (Rys. 10)

•	 Sprawd� mechanizm blokuj�cy, poci�gaj�c za narz�dzie, aby upewni� si�, �e jest 
zabezpieczony.

Rys. 9 Rys. 10
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Dzia�anie
Prze��cznik wyboru wiert�a  
Aby wierci�,  naci�nij przycisk (D) na 
prze��czniku wyboru (2) i jednocze�nie  
obró�prze��cznik wyboru (2) do pozycji 
B. Prze��cznik (14) musi znajdowa� si� w 
pozycji E.

Prze��cznik wyboru wiercenia 
udarowego
W przypadku wiercenia udarowego 
naci�nij przycisk (D) na prze��czniku 
wyboru ( 2) i jednocze�nie  przekr��-
prze��cznik wyboru (2) do pozycji B. 
Prze��cznik (14) musi znajdowa� si� w 
pozycji F.

Prze��cznik wyboru d�utowania
W celu d�utowania nale�y nacisn�� 
przycisk (D) na prze��czniku wyboru  I 
jednocze�nie  przekr��prze��cznik wy-
boru (2) do pozycji C. Prze��cznik (14) 
musi znajdowa� si� w pozycji F.

Blokowanie d�uta
Przecinak jest zablokowany w pozycji A.

Wskazówka! Do wiercenia udarowego 
potrzebny jest tylko niski nacisk. Nad-
mierny Powoduje niepotrzebne obci��e-
nie silnika. Regularnie sprawdzaj wiert�o. 
Zeszlifowa� lub wymieni� t�pe wiert�o.

W��cznik/wy��cznik  
Za pomoc� spustu (13) mo�na kontrolo-
wa� pr�dko�� w sposób ci�g�y. Im moc-
niej naci�niesz prze��cznik, tym wi�ksza 
b�dzie pr�dko�� urz�dzenia.

W��cz:  Naci�nijspust(12).
Wy��cz: Zwolni�spust(12).

D

Rys. 11

B CA

Rys. 12

13

14

E

F
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Aby unikn�� niebezpiecze�stwa, urz�dzenie mo�e by� trzymane wy��cznie za 
dwa uchwyty! W przeciwnym razie podczas wiercenia w rurach gro�ba pora -
�enia pr�dem!

Nigdy nie u�ywaj urz�dzenia w funkcji obrotowej z w�o�onym d�utem!

Rys. 13

�ruby
Aby zapewni� bezpieczn� prac�, najlepiej u�ywa� �rub samocentruj�cych (np. z wg��-
bieniem krzy�owym). Upewnij si�, �e u�ywany bit i �ruba maj� ten sam kszta�t i rozmiar. 

Pokrywa na smar
Pokrywa jest wype�niona smarem. Aby doda� wi�cej smaru, u�yj klucza p�askiego Klucza 
p�askiego (10), aby otworzy� pokryw� smaru (11). Nape�ni� pokryw� smarem wiertni-
czym (9). Po nape�nieniu ponownie zamknij pokryw� za pomoc� klucza.

Os�ona przeciwpy�owa
Umie�� os�on� przeciwpy�ow� na wiertle tak, aby g��bszy otwór by� skierowany w stron� 
otworu. Nast�pnie ustaw wiert�o i lekko doci�nij os�on� przeciwpy�ow� do �ciany.
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Czyszczenie i konserwacja

Przed przyst�pieniem do konserwacji lub czyszczenia nale�y od��czy� wiertar -
k� udarow� od gniazda sieciowego.

Wymiana szczotek w�glowych

•	 Urz�dzenie posiada 2 szczotki w�glowe. 
Pokrywy do wymiany znajduj� si� po 
lewej i prawej stronie silnika.

    Szczotki w�glowe musz� by� 
                  zawsze nale�y wymienia� parami!

Rys. 15

•	 Aby wymieni� szczotki w�glowe, nale�y 
zdj�� pokryw�, odkr�caj�c �ruby. 

•	 Po zdj�ciu pokrywy mo�na wyci�gn�� 
szczotk� i wymieni� j�. 

•	 Spr��yna wyrównuje si�, gdy pokrywa 
jest zamkni�ta. 

•	 Powtórz t� sam� procedur� po drugiej 
stronie urz�dzenia.

•	 Po wymianie szczotek w�glowych. Przy-
kr�� pokrywy z powrotem.

Rys. 14

Przed przyst�pieniem do konserwacji lub czyszczenia nale�y od��czy� wiertar -
k� udarow� od gniazda sieciowego.
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Czyszczenie
•	 Nale�y utrzymywa� urz�dzenia ochronne, szczeliny powietrzne i obudow� silnika 

w stanie mo�liwie wolnym od kurzu i brudu. Przetrze� urz�dzenie czyst� szmatk� lub 
przedmucha� spr��onym powietrzem pod niskim ci�nieniem.

•	 Zalecamy czyszczenie urz�dzenia natychmiast po ka�dym u�yciu.
•	 Urz�dzenie nale�y regularnie czy�ci� wilgotn� �ciereczk� z dodatkiem delikatnego 

myd�a. Nie u�ywaj �adnych �rodków czyszcz�cych ani rozpuszczalników; mog� 
one uszkodzi� plastikowe cz��ci urz�dzenia.

Konserwacja
M�otowiertarka jest wyposa�ona w mechaniczny mechanizm udarowy. Ten mechanizm 
uderzeniowy jest nara�ony na du�e obci��enia. Aby zapobiec przedwczesnemu zu�yciu 
m�otowiertarki, mechanizm udarowy nale�y regularnie smarowa� smarem. W przypad-
ku nieprzestrzegania tych instrukcji wiertarka udarowa mo�e ulec uszkodzeniu i trwale 
przesta� dzia�a�.
•	 Przed pierwszym u�yciem m�otowiertarki udarowej nale�y sprawdzi�, czy mecha-

nizm udarowy jest wystarczaj�co nasmarowany smarem.
•	 Regularnie, ale nie rzadziej ni� co 50 godzin pracy, nale�y sprawdza�, czy w obu-

dowie mechanizmu uderzeniowego znajduje si� wystarczaj�ca ilo�� smaru.
•	 Regularnie uzupe�niaj smar. Wykonaj nast�puj�ce czynno�ci:

1.	 Wyci�gn�� wtyczk� sieciow�, aby uniemo�liwi� przypadkowe w��czenie m�otowier-
tarki.

2.	 Za pomoc� klucza p�askiego otwórz pokryw� smaru (9) na obudowie mechanizmu 
uderzeniowego.

3.	 W tym celu nale�y u�y� dowolnego smaru maszynowego. Do smarowania mechani-
zmu uderzeniowego nie nale�y u�ywa� oleju.

Upewnij si�, �e do wn�trza wiertarki udarowej nie dosta�a si� woda. Wnikni� -

cie wody do urz�dzenia elektrycznego zwi�ksza ryzyko pora�enia pr�dem.

Do transportu nale�y zawsze u�ywa� dostarczonej walizki narz�dziowej.
•	 M�otowiertark� nale�y przenosi� wy��cznie za uchwyt lub w walizce narz�dziowej.
•	 Nale�y chroni� m�otowiertark� i akcesoria przed silnymi uderzeniami i wibracjami, 

które mog� wyst�pi� podczas transportu w samochodzie.
•	 Chroni� wiertark� udarow� przed upadkiem, przewróceniem si� i przesuwaniem po 

pochy�ych powierzchniach.

Transport
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Rozwi�zywanie problemów
Nieprawid�owe naprawy mog� spowodowa�, �e urz�dzenie przestanie by� dzia�a bez-
piecznie. Nara�asz siebie i swoje otoczenie na niebezpiecze�stwo.

B��d/usterka Mo�liwa przyczyna Rozwi�zanie

Li�cie m�otowier-
tarki
nie mo�e zosta� 
uruchomiony.

Brak po��czenia zasi-
lania. Wtyczka nie jest 
pod��czona do gniazda. 
Uszkodzona wtyczka lub 
kabel zasilaj�cy.

Ustanowienie po��czenia z sieci�. 
W�ó� wtyczk� do gniazda. Zleci� 
wymian� uszkodzonej wtyczki siecio-
wej/uszkodzonego kabla sieciowego 
w specjalistycznym warsztacie.

Narz�dzie nie pa-
suje do uchwytu 
wiertarskiego.

Niew�a�ciwe narz�dzie 
/ niew�a�ciwy uchwyt 
wiertarski.

U�yj tulei blokuj�cej (17) do wierte� i 
d�ut do muru, w�ó� i u�yj uchwytu (7) 
do wierte� do metalu.

Uchwyt narz�-
dzia/wiert�a nie 
obraca si�.

Prze��cznik wyboru d�u-
towania/wiercenia jest 
ustawiony nieprawid�owo.

Ustaw prze��cznik d�utowania/wier-
cenia (2) w pozycji F.

Wiert�o nie prze-
bija
w wiercony ma-
teria�.

Funkcja m�otka
jest wy��czony.
Z�e wiert�o.

Ustaw prze��cznik (14) w pozycji F 
. Do wiercenia udarowego nale�y 
u�ywa� wiert�a do muru.
Do wiercenia w metalu nale�y u�y� 
uchwytu (7) i wiert�a
Wiert�o do metalu. Prze��cznik w tym
Wy��czy� funkcj� m�otka.

D�uto nie jest 
poruszane.

Funkcja m�otka
jest wy��czony.

Ustaw prze��cznik (14) w pozycji F.
Uwaga! Prze��cznik wiercenia/d�uto-
wania (2) nale�y zawsze ustawia� w 
pozycji E.

D�uto si� obraca. Tryb d�uta to
nie ustawiono.

Uwaga! Niebezpiecze�stwo niepo-
wodzenia! Prze��cznik wyboru wier-
cenia/d�utowania (2) nale�y zawsze 
ustawia� w pozycji E .

M�otowiertark�, akcesoria i narz�dzia nale�y zawsze przechowywa� w dostarczonej 
walizce. Walizk� z m�otowiertark� i akcesoriami nale�y przechowywa� w suchym i 
chronionym przed kurzem miejscu. Upewni� si�, �e dzieci nie mog� bawi� si� wiertark� 
udarow�.

Przechowywanie
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Usuwanie odpadów

Stare urz�dzenie nale�y zutylizowa� po zako�czeniu jego eksploatacji zgodnie z przepi-
sami krajowymi. Podczas utylizacji urz�dzenia nale�y przestrzega� przepisów obowi�zu-
j�cych w danym kraju i gminie.

Przed utylizacj� urz�dzenie nale�y uczyni� bezu�ytecznym, aby zapobiec 
niew�a�ciwemu u�yciu i zwi�zanym z tym zagro�eniom

	 Nigdy nie wyrzucaj urz�dzenia razem z odpadami domowymi. 

Model HB1-1100B

Napi�cie nominalne 230 V /50 Hz

Wydajno�� 1100 Watów

Pr�dko�� biegu ja�owego (tarcza) 800 min¹

Liczba skoków (bez obci��enia) 3600 Uderze�/min

Maks. �rednica wiert�a 26 mm

Waga 4,1 kg

Dane techniczne

Cz��ci zamienne

Popularne cz��ci zamienne mo�na znale�� na naszej stronie internetowej w kategorii 
"Cz��ci zamienne":
https://www.rocket-tools.pl/czesci-zamienne/?mpn=HB1-1100B
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Rocket-Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin

E-mail: service@rocket-tools.pl
Strona internetowa: www.rocket-tools.pl

Us�uga

Gwarancja

Wszystkie informacje i instrukcje zawarte w niniejszej instrukcji obs�ugi zosta�y opracowa-
ne z uwzgl�dnieniem obowi�zuj�cymi przepisami i zgodnie z aktualnym stanem rozwoju 
technicznego oraz z naszej wieloletniej wiedzy i do�wiadczenia. T�umaczenia instrukcji 
obs�ugi zosta�y opracowane zgodnie z nasz� najlepsz� wiedz�. 
Vertes udziela 24-miesi�cznej gwarancji zgodnie z przepisami ustawowymi od daty 
zakupu. 
Dowód zakupu jest obowi�zkowy w przypadku roszcze� gwarancyjnych. 
W przypadku urz�dze�, których numer seryjny zosta� sfa�szowany, zmieniony lub usuni�-
ty Vertes nie udziela gwarancji. 

Roszczenia gwarancyjne nie przys�uguj�:

•	 Uszkodzenia spowodowane niew�a�ciwym u�ytkowaniem, 
•	 Uszkodzenia spowodowane czynnikami zewn�trznymi, cz��ci zu�ywaj�ce si�,
•	 Nieautoryzowane zmiany. 

W przypadku jakichkolwiek pyta� prosimy o kontakt z dzia�em obs�ugi klienta Rocket-
-Tools. Prosimy o przygotowanie opisu artyku�u, numeru klienta i numeru faktury.
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Niniejszym o�wiadczamy,
Rocket Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin,

�e opisane poni�ej urz�dzenia s� zgodne z odpowiednimi, podstawowymi wymogami 
bezpiecze�stwa i ochrony zdrowia zawartymi w dyrektywach WE ze wzgl�du na ich pro-
jekt i konstrukcj� oraz w wersjach wprowadzonych przez nas do obrotu. Niniejsza deklara-
cja traci wa�no��, je�li urz�dzenia zostan� zmody�kowane bez naszej zgody.

Oznaczenie urz�dze�: 	 HB1-1100B

Odpowiednie dyrektywy WE: 	 2006/42/WE
2014/30/WE
2000/14/WE

Stosowane standardy: 	 EN 62841-1:2023-03
EN IEC 62841-2-6:2021-11

EN IEC 55014-1:2022-12
EN IEC 55014-2:2022-10

EN IEC 61000-3-2:2023-10
EN 61000-3-3:2023-02

Miejsce, data: 	     Berlin, 02.04.2024

Szczegó�y dotycz�ce sygnatariusza:	

Andreas Hebestreit
	  Dyrektor zarz�dzaj�cy

Deklaracja zgodno�ci UE



24

Uwagi



BORRHAMMARE

HB1-1100B

DE EN FR IT ES NL PL SE



2

Innehållsförteckning.....................................................................................................................2
Omfattning av leveransen...........................................................................................................3
Avsedd användning....................................................................................................................4
Återstående risker........................................................................................................................4
Förklaring av symboler................................................................................................................5

Varningar:..............................................................................................................................5
Skyltar för påbud och förbud:..............................................................................................6
Symboler och illustrationer:..................................................................................................6

Säkerhetsanvisningar..................................................................................................................7
Efter leverans..............................................................................................................................10
Beskrivning av enheten..............................................................................................................11
Före idrifttagning........................................................................................................................13
Montering av SDS Plus-adapter med chuck...........................................................................14
Drift.............................................................................................................................................16
Rengöring och underhåll...........................................................................................................18
Transport.....................................................................................................................................19
Lagring........................................................................................................................................20
Felsökning...................................................................................................................................20
Tekniska data.............................................................................................................................21
Avfallshantering.........................................................................................................................21
Reservdelar................................................................................................................................21
Tjänster.......................................................................................................................................22
Garanti.......................................................................................................................................22
EU-försäkran om överensstämmelse........................................................................................23
Noter..........................................................................................................................................24

Innehållsförteckning



3

  Läs alltid igenom bruksanvisningen.

Användaren måste läsa och förstå bruksanvisningen för att säkerställa en säker hantering. 
Även operatörer med erfarenhet av apparaten måste läsa och förstå bruksanvisningen.
Otillräckligt informerade operatörer kan utsätta sig själva och andra för fara genom felaktig 
användning. Förvara bruksanvisningen inom räckhåll. 
Drift-, underhålls- och rengöringspersonal måste läsa bruksanvisningen. 
Om apparaten överlåts till tredje part ska även bruksanvisningen överlämnas.

Omfattning av leveransen

De senaste tekniska förändringarna kan skilja sig från de förklaringar och den information 
som beskrivs här 
avvika från illustrationerna.

Omfattningen av leveransen inkluderar:
•	 1x EBERTH HB1-1100 borrhammare
•	 1x SDS spetsmejsel
•	 1x SDS �at mejsel
•	 1x SDS snabbverkande borrchuck
•	 1x klassisk borrchuck inkl. nyckel
•	 3x SDS-borrkronor (8, 10, 12 mm)
•	 1x dammskydd
•	 1x smörjmedel
•	 1x transportväska
•	 1x bruksanvisning
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Avsedd användning

Apparatens driftsäkerhet kan endast garanteras om den används på avsett sätt och i enlig-
het med anvisningarna i bruksanvisningen. All annan användning av apparaten som går 
utöver den avsedda användningen anses vara felaktig användning.

Denna borrhammare är konstruerad för borrning, hammarborrning i betong/murverk, sten 
och för lätta mejslingsarbeten i privat och yrkesmässig användning (byggarbetsplatser, 
verkstäder), etc.) använda.

Vi förbehåller oss rätten att göra tekniska ändringar på produkten i samband med förbätt-
ring av driftsegenskaperna och vidareutveckling. Om du behöver reservdelar, 
använd endast originalreservdelar!

Även om alla relevanta säkerhetsföreskrifter och tillverkarens anvisningar har följts
om produkten inte används på avsett sätt kan risker uppstå på grund av konstruktionen 
som bestäms av den avsedda användningen.
Under förutsättning att säkerhetsanvisningarna, den avsedda användningen och alla 
anvisningar i bruksanvisningen följs kan riskerna minimeras bli.
Kvarstående risker är:

•	 Hörselnedsättning.
•	 Risk för personskador på grund av kring�ygande partiklar.
•	 Skador orsakade av beröring av roterande delar eller heta verktygsdelar.
•	 Ytterligare kvarstående risker uppstår vid överdriven belastning på grund av vibratio-

ner och kan leda till skador på blodkärl eller nerver.

Exempel på sådana symtom är domningar, känselbortfall, avsaknad av smärta eller
en minskning av normal styrka, förändringar i hudfärg.
Om du har en sådan fysisk upplevelse bör du kontakta en läkare. Dessa Symtomen upp-
träder vanligtvis i �ngrar, händer eller handleder.

Återstående risker



5

Förklaring av symboler

Viktig säkerhets- och apparatrelaterad information är markerad med symboler i denna 
bruksanvisning. Följ anvisningarna för att undvika personskador och materiella skador.

Varningar:
	 Denna symbol gör dig uppmärksam på en överhängande fara 

som kan leda till allvarliga personskador eller dödsfall.

	 Denna symbol anger farliga situationer som kan leda till allvar-
liga personskador eller dödsfall.

	 Denna symbol anger farliga situationer som kan leda till min-
dre personskador eller skador, felfunktioner och förstörelse av 
apparaten.

	 Varning för allmän fara. Om denna varning inte beaktas kan 
det leda till dödsfall.

	 Varning för heta ytor. Underlåtenhet att följa detta kan leda 
till döden.

	 Varning för farlig elektrisk spänning, livsfara om den ignore-
ras.

	 Varning för kroppsdelar och hår som dras in.
	 Underlåtenhet att göra detta kan leda till dödsfall.

	 Varning för inandning av giftiga ångor och damm. Om denna 
varning inte beaktas kan det leda till dödsfall.

	 Explosionsrisk. Underlåtenhet att följa detta kan leda till dö-
den.
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Skyltar för påbud och förbud:
	 Använd skyddshjälm, hörselskydd och ögonskydd.

	 Använd skyddshandskar.

	 Använd skyddsskor. 

	 Använd skyddskläder.

	 Kontrollera apparaten innan du slår på den. Håll skyddsan-
ordningarna på plats och i gott skick. Byte av enhet - förbjud-
et!

	 Öppen eld är förbjuden.
 

Symboler och illustrationer:

	 Vänligen läs! Innan användning, läs 
	 Bruksanvisning.

 	 Tips! Denna symbol betonar tips och information som måste 
följas för effektiv och störningsfri drift av apparaten.

	 Dra ut nätkontakten!

	 Endast operatören får vistas inom apparatens arbetsområde; 
håll åskådare, husdjur och lantbruksdjur borta från riskområ-
det.

	
	 Avfallshantera använd olja eller bränsle på ett miljövänligt 

sätt!
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Säkerhetsanvisningar

Allmänt 
•	 Använd apparaten i enlighet med dessa anvisningar. Ta hänsyn till arbetsförhållan-

dena och den verksamhet som skall bedrivas. Om apparaten används för andra 
ändamål än de som den är avsedd för kan det leda till farliga situationer.

•	 Låt en kvali�cerad person instruera dig som första operatör. Barn och ungdomar 
under 18 år får inte använda apparaten. Om en ung person över 16 år utbildas av en 
specialist under övervakning är han/hon undantagen från förbudet. Låna endast ut 
eller ge bort apparaten till personer som är förtrogna med hur den hanteras. Vänli-
gen bifoga även bruksanvisningen. Den operativa personalen är ansvarig gentemot 
tredje part. Håll andra personer och husdjur på avstånd när du använder apparaten. 
Distraktioner kan leda till att du tappar kontrollen över enheten.

•	 Bygg aldrig om apparaten eller dess drift- och säkerhetsanordningar och gör dem 
aldrig obrukbara. Ombyggnader av apparaten och ändringar av drifts- och säker-
hetsanordningar äventyrar din säkerhet och kan leda till skador på apparaten.

•	 Var uppmärksam och utför allt arbete lugnt och noggrant. Arbeta aldrig när du är trött 
eller påverkad av alkohol, droger, mediciner eller andra ämnen som kan försämra 
dina sinnen. Var särskilt uppmärksam på din kondition i slutet av arbetstiden. Ett ögon-
blick av oförsiktighet vid användning av apparaten kan leda till allvarliga skador.

•	 Håll arbetsområdet rent. Rensa arbetsplatsen från hinder. Se till att arbetsplatsen är 
tillräckligt upplyst. Oordnade och dåligt belysta arbetsplatser ökar risken för skador.

•	 Kontrollera apparaten före varje användning med avseende på yttre, uppenbara 
defekter.

•	 Lämna aldrig apparaten utan uppsikt under drift.
•	 Om apparaten visar tecken på felfunktion eller defekt ska du omedelbart koppla bort 

den från elnätet. 

Beakta säkerhets- och varningsanvisningarna på apparaten och följ anvis-
ningarna! Utöver anvisningarna i denna bruksanvisning måste de allmänna 
säkerhetsföreskrifterna och föreskrifterna för förebyggande av olyckor från 
lagstiftaren följas.
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•	 Bär aldrig smycken som ringar, slipsar, kedjor eller klockor etc. när du han-
terar apparaten. Sätt upp långt hår eller använd en skyddande mössa.

•	 Använd lämpliga skyddskläder och handskar samt halkfria skor. 
•	 Om brand uppstår, koppla bort strömförsörjningen. 
•	 Släck aldrig med vatten! Risk för elektrisk stöt!
•	 Säkra apparaten så att den inte kan falla ner från bord eller bänkskivor.
•	 Använd inga tillbehör eller reservdelar som inte har rekommenderats av 

tillverkaren. Dessa kan utgöra en fara för användaren eller orsaka skador 
på apparaten och leda till personskador.

Instruktioner för elsäkerhet
•	 Använd endast apparaten under tak.
•	 Om du måste arbeta med apparaten utomhus ska du endast använda 

förlängningskablar som är lämpliga för utomhusbruk. Denna åtgärd minskar 
risken för elektriska stötar.

•	 Undvik kontakt med jordade delar som rör, radiatorer, spisar och kylaggre-
gat. Det �nns en ökad risk för elektriska stötar om din kropp är jordad.

•	 Använd aldrig nätkabeln för något annat ändamål än att bära apparaten, 
hänga upp den eller dra ut stickkontakten ur uttaget. Håll kabeln borta från 
värme, olja, vassa kanter och rörliga delar. Kabeln får aldrig klämmas, 
knäckas, krossas eller knytas under apparaten. Rulla alltid ut kabeln helt. 
Sänk aldrig ner nätkabeln i vatten eller andra vätskor. Skadade, våta eller 
trassliga kablar ökar risken för elektriska stötar.

•	 Utsätt aldrig apparaten för regn, snö, fukt eller väta. Använd endast appa-
raten när alla anslutningar är torra och säkra. Om vatten tränger in i och på 
apparaten ökar risken för 

•	 Risk för elektrisk stöt. Apparaten tål inte maskindisk. Tvätta aldrig med vat-
tenstråle.
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•	 Apparatens stickpropp måste passa i uttaget. Pluggen får inte modi�eras på 
något sätt. Använd inte adapterkontakter och multipla uttag. 

•	 Apparaten får endast anslutas via en jordfelsbrytare (RCD). Om din 
strömförsörjning inte har en jordfelsbrytare måste apparaten drivas via en 
PRCD-brytare! Använd aldrig skadade eller defekta uttag. Omodi�erade 
stickproppar och lämpliga, felfria uttag minskar risken för elektriska stötar.

•	 Observera nätspänningen! Uppgifterna om strömkällan måste stämma 
överens med uppgifterna på apparatens typskylt.

•	 Apparaten tål inte maskindisk. Skölj aldrig apparaten under rinnande vat-
ten! Rengör aldrig med vattenstråle eller högtryckstvätt.

Damm och ångor
•	 Trädamm kan antändas och om dammet svävar i luften kan trädammet 

bilda en blandning med luft som kan explodera. Koncentrationen i luften får 
aldrig vara högre än 40g/m³.

•	 Brand- och explosionsrisk! Gnistor kan bildas. Använd aldrig apparaten i 
närheten av brandfarliga ämnen eller explosiva gaser. 

•	 Damm och ångor kan bildas under arbetet. Hälsorisk! Använd alltid damm-
skyddsmask vid arbete med damm. Använd lämpligt andningsskydd om 
damm eller ångor förväntas, t.ex. vid arbete med kompositmaterial.

•	 Arbetet kan ge upphov till gnistor från metalliska material som kan antända 
damm eller ångor. Säkerställ tillräcklig ventilation i slutna rum. Gnistor kan 
pyra i stoftet under lång tid innan en brand eller �amma upptäcks. Stäng 
omedelbart av maskinen och koppla bort nätkabeln från strömförsörjningen! 
Vänta tills motorn står helt stilla. Släng dammet i en brandsäker behållare.
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Dra ut nätkontakten:
•	 Efter kylningsfasen.
•	 Under underhåll.
•	 När du inte använder enheten.
•	 Före rengöring av apparaten.
•	 Vid byte av verktyg.
•	 Före varje transport.

Efter leverans

	 Spara förpackningen till din enhet. 
	 Du kan behöva förpackningen för förvaring under garantiperioden. 
	 I händelse av skada, vänligen kontakta vår kundtjänst.

•	 Ta bort allt förpackningsmaterial från apparaten innan du ställer upp den.
•	 Om du kasserar förpackningen ska du följa de bestämmelser som gäller i ditt land. 
•	 Återvinn återanvändbara förpackningsmaterial.
•	 Kontrollera att apparaten och tillbehören är kompletta. 
•	 Om delar saknas, vänligen kontakta vår kundtjänst.
•	 Ha ditt kundnummer, kvittonummer och ordernummer redo.
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Beskrivning av enheten

Förklaring Figur 1 

1.   Förvaringsväska

2.   Väljare för borrning/mejsling

3.   Kolborstskydd (vänster/höger)

4.   Extra handtag

5.   3× murarborr (8, 10, 12 mm) och 2× mejslar (platta och spetsiga mejslar)

6.   Skyddsomslag

7.   Chuck och SDS Plus-adapter

8.   Chuck nyckel

9.   Fett för borrkronor

10. Skiftnyckel

Fig. 1
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Förklaring Figur 2 & 3

11. Skydd för fett

12. Handtag med avtryckare

13. Avdrag

14. Omkopplare för borr/hammarborr

15. Nätkabel

16. Verktygshållare

17. Låshylsa

Fig. 2

16 17 Fig. 3
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Före idrifttagning

Montering av sidohandtag :
•	 Det Extra handtaget (4) ger dig extra stöd när 

du använder borrhammaren. Avsäkerhetsskäl 
får apparaten inte  användasutan det extra 
handtaget (4).

•	 Extrahandtaget (4) monteras på borrhammaren 
genom klämning. Vrid handtaget moturs (sett 
från handtagssidan) för att lossa klämman. 

•	 Vrid handtaget medurs för att dra åt klämman. 
•	 Lossa först spänningen på det extra handtaget. 

Du kan sedan  vridaextrahandtaget (4) till den 
arbetsställning som är bekvämast för dig. Dra 
nu åt extrahandtaget i motsatt rotationsriktning 
tills extrahandtaget sitter fast ordentligt.

Fig. 4

Risk för elektrisk stöt; brandrisk! Dra ut nätkontakten! Stäng av apparaten och 
vänta tills verktyget har svalnat innan du utför rengörings-, skötsel- och under -
hållsarbeten, eftersom det �nns risk för brännskador!

Sätt i verktyget  (Fig. 4)
•	 Rengör verktyget innan du sätter i det och smörj 

in verktygsskaftet lätt med borrfett (9). Ingen 
olja!

•	 Dra tillbaka låshylsan (17) genom att dra den 
bakåt och tryck in verktyget så långt det går.

•	 Lossa låshylsan. Verktyget låses automatiskt.
•	 Kontrollera låsmekanismen genom att dra i 

verktyget för att säkerställa att den sitter fast 
ordentligt.

Ta bort verktyget  (Fig. 4)
•	 Dra tillbaka låshylsan (17), håll fast den och ta 

sedan bort verktyget. 

Fig. 5
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För alla arbeten på apparaten (t.ex. byte av verktyg, underhåll etc.), ställ 
omkopplaren (13) i mittenläge och dra ut nätkontakten.

•	 Rengör chucken och SDS Plus-adaptern innan du sätter i dem.
•	 Skruva loss skruven från SDS Plus-adaptern (7). (Bild 6)
•	 Vrid SDS Plus-adaptern utan skruv medurs in i chuckens baksida (7). (Bild 7)
•	 Vrid chucken (7) medurs för att öppna chucken. Tryck in skruven från SDS Plus-adap-

tern i chuckens främre del så långt det går.
•	 Skruva in SDS Plus-adapterskruven moturs med en lång skruvmejsel och dra åt.

Montering av SDS Plus-adapter med chuck

Montering av SDS Plus-adapter och chuck

Fig. 6

Fig. 7
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Fig. 8

Montering av SDS Plus-adapter på borrmaskinen
•	 Rengör verktyget innan du sätter i det och smörj in verktygsskaftet lätt med borrfett 

(9). Ingen olja!
•	 Dra tillbaka spärrhylsan (17) genom att dra den bakåt och tryck in SDS Plus-adaptern 

med chuck så långt det går. 
•	 Lossa låshylsan. SDS Plus-adaptern låses automatiskt.
•	 Kontrollera låsmekanismen genom att dra i verktyget för att säkerställa att den sitter 

fast ordentligt.

Sätt i andra icke-SDS Plus-verktyg i chucken
•	 Rengör verktyget innan du sätter i det och smörj in verktygsskaftet lätt med borrfett 

(9). Ingen olja! 
•	 Sätt in chucknyckeln (8) i chucken. Vrid den moturs för att öppna chucken eller öppna 

chucken (7) manuellt genom att vrida den medurs."
•	 Tryck in verktyget så långt det går. Vrid chucken (7) moturs för att stänga chucken och 

säkra verktyget.
•	 Använd chucknyckeln (8) för att dra åt verktyget och stänga chucken. Sätt i nyckeln i 

chucken och vrid den medurs. (Bild 10)
•	 Kontrollera låsmekanismen genom att dra i verktyget för att säkerställa att den sitter 

fast ordentligt.

Fig. 9 Fig. 10
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Drift
Brytare för val av borr  
För att borra,  tryck på knappen (D) på 
väljaren ( 2) och  vridsamtidigt väljaren 
(2) till omkopplingsläge B. Omkopplaren 
(14)måste vara i omkopplarläge E.

Väljare för slagborrning
För slagborrning, tryck på knappen (D) 
på Väljaren (2) och  vrid samtidigt välja-
ren (2) till omkopplingsläge B. Omkopp-
laren (14)måste vara i omkopplarläge F.

Väljarbrytare för mejsling
För mejslingsarbete, tryck på knappen 
(D) på väljarbrytaren Väljarbrytaren (2) 
och  vrid samtidigt väljarbrytaren (2) till 
läge C. Omkopplaren (14)måste vara i 
omkopplarläge F.

Låsning av mejseln
Mejseln är låst i läge A.

Hint! För hammarborrning krävs endast 
ett lågt kontakttryck. Överdrivet Kontakt-
tryck belastar motorn i onödan. Kontroll-
era borren regelbundet. Slipa om eller 
byt ut trubbig borrkrona.

Strömbrytare på/av
Med avtryckaren (13) kan du styra has-
tigheten kontinuerligt. Ju längre du trycker 
på knappen, desto högre hastighet får 
apparaten.

Slå på strömmen:  Tryckpåavtryckaren 
(12).
Stäng av: Släppavtryckaren (12).

D

Fig. 11

B CA

Fig. 12

13

14

E

F
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För att undvika fara får maskinen endast hållas i de två handtagen! Annars, vid 
borrning i rör risk för elektrisk stöt!

Använd aldrig apparaten i rotationsfunktionen med mejseln insatt!

Fig. 13

Skruvar
Det är bäst att använda självcentrerande skruvar (t.ex. med korsförsänkning) för att garan-
tera säker drift. Se till att bitset som används och skruven har samma form och storlek. 

Skydd för fett
Höljet är fyllt med fett. För att fylla på mer fett, använd den öppna skiftnyckeln Nyckel 
(10) för att öppna locket för fett (11). Fyll locket med borrfett (9). Stäng locket igen med 
nyckeln efter påfyllningen.

Skyddsomslag
Placera dammskyddskåpan på borrkronan så att den djupare öppningen vetter mot borr-
hålet. Positionera sedan borrkronan och tryck dammskyddskåpan lätt mot väggen.
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Rengöring och underhåll

Koppla ur borrhammaren ur eluttaget innan du utför underhålls- eller rengö -
ringsarbeten.

Byt kolborstar

•	 Apparaten har 2 kolborstar. Skydd för 
byte �nns till vänster och höger om motorn.

        Kolborstarna måste alltid vara 
                      bytas i par!

Fig. 15

•	 För att byta ut kolborstarna, ta bort locket 
genom att lossa skruvarna. 

•	 När du har tagit bort locket kan du dra ut 
borsten och byta ut den. 

•	 Fjädern justerar sig själv när locket är 
stängt. 

•	 Upprepa samma procedur på den andra 
sidan av apparaten.

•	 Efter byte av kolborstar. Skruva tillbaka 
kåporna.

Fig. 14

Koppla ur borrhammaren ur eluttaget innan du utför underhålls- eller rengö -
ringsarbeten.
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Rengöring
•	 Håll skyddsanordningarna, luftspalterna och motorhuset så fria från damm och smuts 

som möjligt. Torka av apparaten med en ren trasa eller blås ut den med tryckluft 
under lågt tryck.

•	 Vi rekommenderar att du rengör apparaten omedelbart efter varje användning.
•	 Rengör apparaten regelbundet med en fuktig trasa och lite mjuk tvål. Använd inga 

rengöringsmedel eller lösningsmedel, eftersom dessa kan angripa apparatens plast-
delar.

Underhåll
Borrhammaren är utrustad med en mekanisk slagmekanism. Denna slagmekanism utsätts 
för höga belastningar. För att förhindra för tidigt slitage på borrhammaren måste slagme-
kanismen smörjas regelbundet med fett. Om du inte följer dessa anvisningar kan borrham-
maren skadas och bli permanent obrukbar.
•	 Innan du använder borrhammaren för första gången ska du kontrollera att slagmeka-

nismen är tillräckligt smord med fett.
•	 Kontrollera regelbundet, dock minst var 50:e drifttimme, om det fortfarande �nns 

tillräckligt med fett i slagmekanismens hölje.
•	 Fyll på med fett regelbundet. Fortsätt enligt följande:

1.	 Dra ut nätkontakten så att borrhammaren inte kan slås på av misstag.
2.	 Använd en skiftnyckel för att öppna locket till smörjmedlet (9) på slagverkets hus.
3.	 Använd valfritt maskinfett för detta. Ingen olja får användas för att smörja slagmeka-

nismen.

Se till att inget vatten tränger in i borrhammarens insida. Om vatten tränger in i 

en elektrisk apparat ökar risken för elektriska stötar.

Använd alltid den medföljande verktygsväskan för transport.
•	 Bär endast borrhammaren i handtaget eller använd verktygsväskan.
•	 Skydda borrhammaren och tillbehören mot kraftiga stötar och vibrationer som kan 

uppstå vid transport i bil.
•	 Skydda borrhammaren så att den inte kan falla, falla över eller glida på lutande ytor.

Transport



20

Felsökning
Felaktiga reparationer kan leda till att din maskin inte längre är fungerar på ett säkert sätt. 
Du utsätter dig själv och din omgivning för fara.

Fel/fel Möjlig orsak Lösning

Blad för hammar-
borr
inte kan tas i drift.

Ingen strömanslutning. 
Kontakten är inte ansluten 
till uttaget. Nätkontakt 
eller nätkabel skadad.

Upprätta nätanslutning. Sätt i stickkon-
takten i uttaget. Låt en fackverkstad 
byta ut den defekta nätkontakten/den 
defekta nätkabeln.

Verktyget passar 
inte i borrchucken.

Fel verktyg/fel borrchuck.Använd låshylsan (17) för murborr och 
mejslar, sätt i och använd chucken (7) 
för metallborr.

Verktygs-/borr-
chucken roterar 
inte.

Väljaren för mejsling/
borrning är felaktigt 
inställd.

Vrid omkopplaren för mejsling/borr-
ning (2) till omkopplarläge F.

Borren tränger inte 
igenom
i det material som 
ska borras.

Hammarens funktion
är frånkopplad.
Fel borr.

Vrid omkopplaren (14) till omkopp-
larläge F . Använd ett murarborr för 
hammarborrning.
För borrning i metall använder du 
chucken (7) och en borrkrona
Borrmaskin för metall. Växla i denna
Fall, stäng av hammarfunktionen.

Mejseln �yttas 
inte.

Hammarens funktion
är frånkopplad.

Vrid omkopplaren (14) till omkopplar-
läge F.
Uppmärksamhet! Ställ alltid om-
kopplaren för borrning/mejsling (2) i 
omkopplarläge E.

Mejseln vrider sig.Mejselläget är
inte inställd.

Uppmärksamhet! Risk för bakslag! 
Ställ alltid omkopplaren för borrning/
mejsling (2) i omkopplarläge E .

Förvara alltid borrhammaren, tillbehören och verktygen i den medföljande förvarings-
väskan. Förvara förvaringsväskan med borrhammaren och dess tillbehör på en torr och 
dammskyddad plats. Se till att barn inte kan leka med borrhammaren.

Lagring
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Avfallshantering

Kassera din gamla apparat i slutet av dess livslängd i enlighet med nationella bestämmel-
ser. Beakta de föreskrifter som gäller i ditt land och din kommun när du kasserar appara-
ten.

Gör din enhet oanvändbar innan den kasseras för att förhindra felaktig an -
vändning och de risker som är förknippade med detta

	 Släng aldrig apparaten tillsammans med hushållsavfall. 

Modell HB1-1100B

Nominell spänning 230 V /50 Hz

Prestanda 1100 Watt

Tomgångshastighet (skiva) 800 min¯¹

Antal slag (utan belastning) 3600 Slag/min

Max. borrdiameter Borrdiameter 26 mm

Vikt 4,1 kg

Tekniska data

Reservdelar

Vanliga reservdelar hittar du på vår webbplats i kategorin "Reservdelar":
https://www.rocket-tools.se/reservdelar/?mpn=HB1-1100B
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Rocket-Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin

E-post: service@rocket-tools.se
Webbplats: www.rocket-tools.se

Tjänster

Garanti

All information och alla anvisningar i denna bruksanvisning har sammanställts med hänsyn 
till tillämpliga föreskrifter och enligt den aktuella tekniska utvecklingen och av vår mång-
åriga kunskap och erfarenhet. Översättningarna av bruksanvisningen har sammanställts 
efter bästa förmåga. Vertes lämnar en garanti på 24 månader i enlighet med lagstadgade 
bestämmelser från inköpsdatumet. 
Inköpsbevis är obligatoriskt för garantianspråk. 
För enheter vars serienummer har förfalskats, ändrats eller avlägsnats 
Vertes ingen garanti. 

Garantianspråk �nns inte för:

•	 Skador på grund av felaktig användning, 
•	 Skador på grund av yttre påverkan, slitdelar,
•	 Obehöriga ändringar. 

Om du har några frågor, vänligen kontakta Rocket-Tools kundtjänst. Ha artikelbeskrivning, 
kundnummer och fakturanummer redo.
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Vi förklarar härmed,
Rocket Tools GmbH
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin,

att de apparater som beskrivs nedan uppfyller de relevanta, grundläggande säkerhets- och 
hälsokraven i EG-direktiven på grund av sin utformning och konstruktion och i de versioner 
som vi har släppt ut på marknaden. Denna deklaration förlorar sin giltighet om enheterna 
ändras utan vårt samtycke.

Beteckning på enheterna: 	 HB1-1100B

Relevanta EG-direktiv: 	 2006/42/EG
2014/30/EG
2000/14/EG

Tillämpade standarder: 	 EN 62841-1:2023-03
EN IEC 62841-2-6:2021-11

EN IEC 55014-1:2022-12
EN IEC 55014-2:2022-10

EN IEC 61000-3-2:2023-10
EN 61000-3-3:2023-02

Plats, datum: 	     Berlin, 02.04.2024

Uppgifter om undertecknaren:	

Andreas Hebestreit
	  Verkställande direktör

EU-försäkran om överensstämmelse
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Noter


